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FREISTAAT SACHSEN - Landesamt für Straßenbau und Verkehr, NL Plauen 

B 92 / NK 5639 022 Stat. 2,259 bis NK 5639 022 Stat. 0,950 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

MaViS-Nr.: M 0000 2202 

FESTSTELLUNGSENTWURF 

- Landschaftspflegerische Maßnahmen -

3 0, Mai Frank Weigel 
in Vertretung des 

Landesamt für Straß,3nbm1 und l/ert.,Niedarlassungsleiter$ 
\!icrl ::.ri~::::~ ? 1nr. r.~ 1 ~ u:-:i.11 · 

fr. 
f. 

Plan festgestellt. 

Landesdirektio2'1c'Jce.n 2M 
Chemnitz, den .. ... .' ... .. ~~: ..... ~.~ 



Unterlage 9.1 
Maßnahmenübersichtsplan 
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LANDSCHAFTS­
PFLEGERISCHER 
BEGLEITPLAN 
B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Vermeidungsmaßnahmen 
Schutz von Einzelbäumen, Wald und Gehö1zstrukturen während der Bautätigkeit 

Bautabuzone I Restriktionen Im Bereich von Lebensraumtypen des FFH·Gebietes 
~Elstertal oberhalb Plauen" 

Enlsiegelung und dauerhafter Rückbau von Verkehrsflächen 

Anlage von Baumreihen f Einzelbäumen 

Anlage niedriger Heckenstrukturen 

Wiederanlage von Wald (temporäre Waldinanspruchnahme) 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen (extern) 

- Erstaufforstung von naturnahem Laubmischwald 

Gestaltungsmaßnahmen 

7 Begrünung der Trasse t der Entwässerungsanlagen mit Landschaftsrasen 

Begrtinung auf Böschungen mit kunststoffbewehrter Stützkonstruktion 

Landschaftsgerechte Begrünung von Böschungen und Baufeldflächen f 
Zulassen einer natürlichen Gehölzsuk.zession 

Maßnahmenkennung 
Maßnahmentyp• lndeK•• 

1 ;:=..s-
1AI1 I r 1 

Erlöultlrung do ~ Maßnahmotyps: 

V"' Viwmeidungsr11allnahme 
A = Au11>fjif>ichBmaßnahmt1 

E "' Ersatzmaßnahme 
G • G&slallungamaßnahm1t 

\Maßnahmen Nr Erläuterung dos lndoMos: 
CEF = funk\lonsmhallande Maßnahm& mll BaJ:ug >rUm Arh1nachul;: 

Ff H = Schaden:IDeg~zunipmaßna hma 

Maßnahmennummer und Beschreibung 

f V l 3 I c 

1Vl41 c· 

ivl s I m 
ivl 61 m 

IVl7 lrn 
[ill] 

[fil1] 

[fill] 

[fil] 

iA l 5 I 
[WJ 

[I!I] 

fTIIl 
lliIJJ 
lliI11 
[§TI] 

Schutz des belebten Oberbodens während der Bauzeit 

Schutz von Einzelbäumen, Gehölz- , Wald- und Vegetationsflächen 
während der Bauzeit 

Baufeldfreimachung 1 Rodung von Gehölzen außerhalb der Brut- und 
Fortpflanzungszeit 

Nachtbauverbot I Verhinderung bauzeitl icher Fallenwirkungen entlang der 
Weißen Elster 

Begrenzung des Baufeldes durch Schutzzäune zum Schutz von 
Flachland-Mähwlesen (LRT 6510) 

Schutz der Gewässer vor baubedlngter Inanspruchnahme und 
Beeinträchtigung 

Umwettbaubegleitung 

Entsiegelung und dauerhafte Rekultivierung nichl mehr benötigter 
Wegeflächen 

Anlage von Baumreihen I Einzelbäumen 

Anlage von niedrigen Gehölzen 

Wiederanlage von Wald (temporäre Waldinanspruchnahme) 

Aufhängen von Nist~ und Fledermauskästen 

Erstaufforstung von natumahem Laubmischwald 

Erstaufforstung von nalurnahem Laubmischwald 

Anlage einer Feldhecke 

Landschaftsgerechte Begrilnung der Trasse 

Begrünung (Nassansaat) auf Böschungen mit kunststoffbewehrter 
Stützkonstruktion 

Landschaftsgerechte Begrünung der Böschungen und Zulassen einer 
natürlichen Gehölzsukzession 

Geobesisdalen: Slaalsbctrlcb Gcobesislnformation und Vermessung Sac;hs1;:H1, 2020 

Maßstab 1 : 5.000 (im Original) 
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Unterlage 9.2 
Maßnahmenpläne 
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Erstaufforstung von naturnahmem 
Laubmischwald 1 

"""i~~;::j~L~B~P~Maiß=n=ah=m=e~E~1~~~~~~;;;;~== 

Zufahrt erfolgt über K 7846 (Schützenstraße) 
sowie über die Flurstücke 2650/4, 2651/4, 
2651/1 und 2636 Gemarkung Adorf 

LANDSCHAFTSPFLEGERl1SCHER BEGLEITPLAN 
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 

Aufforstung von naturnahem Laubmlschwald 

Maßnahmenkennung 
Maßnphmentw" Index..,. 

I~ 
Erläuterung des Maßnatimentyps: 

\A\1 \cee 
V = Vermeldungsmaßnatime 
A = Ausgleichsmaßnahme 
E = Ersatzmaßnahme 
G '" Gestaltungsmaßnahme 

!Maßnehmen Nr Erläuterung des Indexe$: 

CEF = funkbonaerhaltende Artenschutzmaßnahme 

FFH "' Schadensbegrenzungsmaßnahme für Natura 2000 - Schutzgut 

Maßnahmennummer und Beschreibung 

[ffi] Erstaufforstung von naturnahem Laubmischwald 

Regelungsverzeichnis 

Nummer im Regelungsverzeichnis 

Kataster 

FlurstOcksnummer 

FlurstOcksgrenze 

Gemarkungsgrenze 

Nachrichtlich 

Zuwegung für Anlage und Pflege 

Bestand 
(Kartiereinheiten der CIR-Biotoptypen- und Landnutzungskartierung Sachsen, Stand: 2.12.2010) 

412 mesophi!es Grünland 

421 Ruderal- und Staudenßur trocken-frisch 

614 Feldgehölz, Laubbaumm1schbestand 

721 Nadelwald (Reinbestand), Fichte 

74 Nadel-Laub-Mischwald 

784 Schlagfluren 

81 Acker 

934 technische Infrastruktur, Ver- und Entsorgung 

948 Garten, Gartenbrache, Grabeland 

9513 sonstige Straße 

9514 Wirtschaftsweg, sonstige Wege 

© Staatsbet rieb Geoboslsfnformatlon und Vermessung, 2020 
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LANDSCHAFTSPFLEGERISCHER BEGLEITPLAN 
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 

Aufforstung von naturnahem Laubmischwald 

Maßnahmenkennung 
Maßnahmentvo" lndax•• 

Erläuterung des Maßnahmentype: 

I~ V= Vemieidungsmaßnahme 
A = Ausgleichsmaßnahme 

IAl 1jcEF j E = Ersatzmaßnahme 
G = Gestaltungsmaßnahme 

[Maßnahmen Nr. 
Erläuterung des lndexee• 
CEF = funk.tionserhaltende ArtenscMutzmaßnahme 

FFH = Schadensbegrenzungsmaßnahme für Natura 2000 - Sctiutzgut 

Maßnahmennummer und Beschreibung 

[ill] Erstaufforstung von naturnahem Laubmischwald 

Regelungsverzeichnis 

Nummer im Regelungsverzeichnis 

Kataster 

Flurslücksnummer 

Flurstücksgrenze 

Gemarkungsgrenze 

Nachrichtlich 

Zuwegung für Anlage und Pflege 

Bestand 
(Kartiereinheiten der CIR-Blotoptypen- und Landnutzungskartierung Sactisen, Stand: 2.12.2010) 

238 Restgewässer, Abbaugewasser 

614 Feldgehölz, Laubmischbestand 

79 Erstaufforstung 

81 Acker 

9514 Wirtschaftsweg, sonstige Wege 

© Staatsbetrieb Geoboslsinformatlon und Vermessung, 2021 

1 2 3 4 5 6 
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LANDSCHAFTSPFLEGER
1

ISCHER BEGLEITPLAN 
B 92 Ausbau nördlich Adorlf (Abschnitt 5.0) 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 

! l Anlage einer Feldhecke 

Maßnahmenkennung 
(aßoah~n!yp• l!pdex- Erläuterung des Maßnahmentyps: 
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landschaftspflegerischer Begleitplan - Ma&nahmenblätter 
B 92 Ausbau nördlich Adorl {Abschnitt 5.0) Feslstellungsenlwulf Urrteriage 9.3, Seite 2 

Hinweise zu den Maßnahmenblättem und zur Landschaftspflegerischen Ausfüh­
rungsplanung 

Die dargestellten Maßnahmen stellen Wert- und Funktionselemente räumlich und zeitlich in ei­
nem planungsrelevanten Zeitraum (max. bis 30 Jahre) wieder her. Biotoptypen, die nicht wie­
derherstellbar (nicht ausgleichbar) sind, sind von der Planung nicht betroffen. 

Für die weitere Planung (LAP) sowie die Bauausführung werden folgende Richtlinien und DIN­
Normen ausdrücklich zur Kenntnis gegeben. 

DIN 18915 

DIN 18916 

DIN 1891 7 

DIN 18918 

DIN 18919 

DIN 18920 

RAS-LP4 

ELA 

FLL 

FLL 

ZTV-La-StB 2018 

ZTV Baumpflege 2017 

Vegetationstechnik im Landschaftsbau - Bodenarbeiten 

Vegetationstechnik im Landschaftsbau - Pf1anzarbeiten 

Vegetationstechnik im Landschaftsbau - Rasen- und Saatarbeiten 

Vegetationstechnik im Landschaftsbau - lngenieurbiologische Si­
cherungsbauweisen 

Vegetationstechnik im Landschaftsbau - lnstandhaltungs-leistun­
gen für die Entwicklung und Unterhaltung von Vegetation 

Vegetationstechnik im Landschaftsbau - Schutz von Bäumen, 
Pnanzenbeständen und Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen 

Schutz von Bäumen, Vegetationsbeständen und Tieren bei Bau­
maßnahmen 

Empfehlungen für die landschaftspftegerische Ausführung im 
Straßenbau 

Empfehlungen für Baumpflanzungen, Teil 1 Planung, Pflanzung und 
Pflege 

Empfehlungen für Begrünungen mit gebietseigenem Saatgut 

Zusätzliche technische Vertragsbedingungen und RichUinien für 
Landschaftsbauarbeiten im Straßenbau - Ausgabe 2017 

\ Zur Verwendung kommende Pflanzen und Materialien müssen den jeweiligen Qualitätsnonnen 
(DIN-Norm) entsprechen und fachgerecht eingebaut werden. 
Es sollen ausschließlich gebietsheimische Gehölze entsprechend dem Leitfaden zur Verwen­
dung gebietseigener Gehölze (Bundesamt für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 
2012) verwendet werden. 
Die Verwendung von gebietsheimischem Saatgut bei Straßenbauvorhaben hat gemäß Regelung 
nach § 40 Abs. 1, Nr. 4 BNatSchG zu erfolgen, wobei die Verwendung von Regelsaatgutmischung 
(7.1.1, 7.1.2, 7.2.1, 7.2.2, 7.3.1, 7.4.1) auf Straßennebenflächen, aufgrund deren Funktionssiche­
rung, vorerst weiterhin möglich ist (lt. HM LASuV Plauen v. 14.04.2020) 

November 2021 



Landschaftspflegerischer Begleitplan - Maßnahmenblätter 
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Feststel!Wlgsentwul'f Untsfage 9.3, Seite 3 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, V1 (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Schutz des belebten Oberbodens während der Bau- V= Vermekf.ungsmaßnahme 

zeit A= A.!JSgleicilsmaßnahme 

E= Eraa!zmaßna!vme 

G= Geslaltu~aßnahme 
Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 und 2 

Lage der Maßnahme 

Gesamtes Baufetd für das Vorhaben B 92 Ausbau nördlich Adorf 
{Bau-km 0+000 bis ca. 1+240) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte I notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

1 Bo Beeinträchtigung der natürlichen Bodenfunktionen im Bereich der Bankett- und Umgestal-
tungsftächen (ca. 22.070 m2

) sowie des Baufeldes (ca. 9.660 m2) 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

-
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Oberboden mit verschiedenen Nutzungstypen (Gehölze I Hecken, Ruderaflur, Grünland, Wald, Gärten) 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Schutz des belebten Oberbodens vor Schadstoffeintrag, Verdichtung und anderen Beeinträchtigungen, 

Rekultivierung der bauzeitlich in Anspruch genommenen Flächen, 

flächengleicher Erhalt der derzeit bestehenden Nutzungstypen 

[g] Venneidung für Konflikte: 1 Bo 

D Ausgleich für Konflikte: 

D Ersatz für Konflikte 

November 2021 



Landschaftspftegerischer Begleitplan - Maßnahmenblätter 
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Feslstellungsentwurf Unterlage 9.3, Seite 4 

Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhabenträger 

LASuV, 
Niederlassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

V 1 - Fortsetzung 

Im Rahmen der Vermeidungsmaßnahme sind die Regelungen in der DIN 18300 DErdarbeiten" und in den 
DtN 18915 bis 18920 nVegetationstechnik im Landschaftsbau, Schutz von Bäumen und Pflanzenbestän­
den, Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen" zu beachten. 

Insbesondere betrifft dies die folgenden Punkte: 

• Soweit vorhanden, sind der Mutterboden und die humusbildenden Schichten vor den Bauarbeiten 
geordnet abzutragen, in verwertbarem Zustand zwischenzulagem (max. Schütthöhe von Oberboden 

-~ 2 m,. von kulturfähigem Unterboden 3 m), vor Verunreinigungen zu schützen und nach Abschluss der 
Arbeiten wieder im Gelände auszubringen. 

• Die zur Realisierung des Vorhabens erforderlichen Arbeiten sind so auszuführen, dass baubedingte 
Bodenbelastungen in den angrenzenden Bereichen auf das unbedingt notwendige Maß beschränkt 
werden. Nach Beendigung der Bauarbeiten sind dennoch entstandene Beeinträchtigungen zu besei­
tigen. 

• Schadstoffeinträge in Böden, die durch unsachgemäße Lagerung von Baumaterial oder Umgang mit 
wassergefährdenden Stoffen entstehen können, sind wirksam zu verhindern. Dazu sind geeignete 
Vorkehrungen zu treffen. Verdichtungen des nicht zu bebauenden Bodens sind durch geeignete 
Maßnahmen auf ein Mindestmaß zu begrenzen. 

• Bodenaushub ist Abfall und nach § 3 des Kireislaufwirtschaftsgesetzes nachweispflichtig. Ist eine 
Verwendung von Erdaushub im Rahmen des Bauvorhabens nicht möglich, ist dieser nachweispflich­
tig einer dafür zugelassenen Verwertungsanlage zuzuführen. 

• Sämtliche zukünftige Vegetationsflächen im Bereich des Baufeldes sind zu rekultivieren (Tiefenlo­
ckerung von bauzeitlicher Verdichtung, Andeckung voo Oberboden). 

Gesamtumfang der Maßnahme: ca. 31 .730 m2 

Zielbiotop: entfällt Ausgangsbiotop: 

zeitliche Zuordnung 

[8] Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

[8] Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

[8] Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

entfällt 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

entfällt 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 

Berücksichtigung bei der Ausführungsplanung, keine Relevanz für den Grunderwerb, da bauzeitliche 
Vermeidungsmaßnahme 

November 2021 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabentriiger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, V2 (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Schutz von Einzelbäumen, Gehölz-, Wald- und Vege- V= Verrneidungsmaßnahme 

tatio.nsflächen während der Bauzeit A= Ausgleichsmaßnahme 

E= Ersatzmaßnahme 
G = GestattungsmaßnaMle 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 und 2 

Lage der Maßnahme 

Waldbereiche westlich (bergseitig) der B 92 (Bau-km 0'-()50 bis Bau-km 0+550, Bau-km 0+970 bis Bau-
ende bei ca. 1+240) 

Waldbereiche und gewässerbegleitende Gehölze östlich (tatseifig} der B 92 (Bau-km 0+150 bis ca. 
1+170) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte l notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

18 Möglichkeit der Beeinträchtigung von Waldtlächen, Gehölzen, Einzelbäumen und wertge-
benden Vegetationsstrukturen im Randbereich des Baufeldes 

1L Möglichkeit der Beeinträchtigung von Waldflächen, Gehölzen, Einzelbäumen 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

-

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Waldflächen, Gehölzstrukturen und Straßenbäume an der B 92 sowie wertgebende Vegetationsflächen 
randlich des Baufeldes 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Schutz der bezeichneten Waldflächen, Gehölze, Bäume und Vegetationsflächen vor baubedingten Be-
einträchtigungen 

[8'.J Vermeidung für Konflikte: 1B, 1 L 

D Ausgleich für Konflikte: 

D Ersatz für Konflikte 
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Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhabenträger 

LASuV. 
Niederlassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

V 2 - Fortsetzung 

Die Schutzmaßnahme erfolgt entsprechend den Regelungen in der DIN 18920 „Schutz von Bäumen, 
Pflanzenbeständen und Vegetationsftächen bei Baumaßnahmen" in Verbindung mit den in der RAS-LP 4 
getroffenen Regelungen. 

Insbesondere betrifft dies die folgenden Punkte: 

• Schutz der bezeichneten Wald- und Gehölzflächen sowie der Einzelbäume durch das Aufstellen 
von Bauzäunen bzw. durch andere geeignete Maßnahmen, um mechanische Beschädigungen der 
Gehölze zu vermeiden. 

• Der Wurzelraum ist gegenüber Bodenauf- und -abtrag, mechanische Beschädigung, Schadstoffein­
trag und Verdichtung zu schützen. 

• Schutz der bezeichneten baufeldnahen Hecken- und Vegetationsflächen durch Aufstellen von Bau­
zäunen oder andere geeignete Maßnahmen. Damit wird sichergestellt, dass diese wertgebenden 
Vegetationsbereiche bauzeitlich nicht in Anspruch genommen werden oder Schaden nehmen. 

• Die vorzusehenden Maßnahmen sind für die gesamte Dauer der Baumaßnahme vorzuhalten und 
regelmäßig auf ihre Funktionsfähigkeit zu überprüfen. 

Gesamtumfang der Maßnahme: 

Zielbiotop: entfällt 

zeitliche Zuordnung 

ca. 2.310 lfm. Wald- und Gehölzränder 

Ausgangsbiotop: 

~ Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

~ Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

entfällt 

Der Einzelbaum-, Wald-, Gehölz- Vegetationsschutz erfolgt im Zuge der Baufeldfreimachung und ist 
während der Bauarbeiten zu aufrecht zu erhalten: 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

entfällt 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Der Einzelbaumschutz ist für die gesamte Dauer der Baumaßnahme vorzuhalten. Es sind die Regelun­
gen der DIN 18920 in Verbindung mit den RAS-LP 4 getroffenen Regelungen zu beachten. 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 

entfällt, da bauzeitliche Vermeidungsmaßnahme 

November 2021 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhaben träger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, V 3cEF (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Projektbezeichnung Maßnahmentyp 

Baufeldfreimachung I Rodung von Gehölzen außer- V= Verrneidungsmaßrtahme 

halb der Brut- und Fortpflanzungszeit (Bauzeitrege- A= Ausgleichsmaßnahme 

lung zum Schutz von Fledermäusen und der E= Ersatzmaßnahme 

Avifauna) 
G= Gestaltungsmaßnahme 

Zusatzindex 
CEF= funktiooserhaltende Maßrtahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: mit Bezug zum Artenscllulz 

Unterlagen-Nr.: 9.2 matt-Nr.: 1 und 2 

Lage der Maßnahme 

verkehrsbegleitende Gehölzflächen westlich der B 92 zwischen Bau-km 0+630 und 0+850 sowie 0+950 
bis 1+040 

trassennahe Waldflächen beiderseits der B 92 zwischen Bauanfang und Bauende bei ca. 1+240 

trassennahe Ruderal- und Grünlandflächen talseitig der B 92 (Bau-km 0-050 bis 0+100 sowie 1+150 
bis Bauende) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage/ Standorte 

Konflikt 

18 Nicht auszuschließende Beeinträchtigung von Brutvögeln und Fledermäusen durch Bau-
tätigkeit bei Inanspruchnahme von Wald- und Gehölzflächen, Einzelbäumen, Ruderalle-
bensräumen sowie Grünland (Habitatfunktion) 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

-
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

überwiegend straßenbegleitende Wald-, Gehölz-, Ruderal- und Grünlandbiotope 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Schutz von potenziellen Neststandorten der Avifauna und potenziell geeigneter Spaltenquartiere und 
Bäumhöhlen für Fledermäuse durch Ausschluss von Störungstatbeständen und einer Beschädigung, 
Zerstörung von Fortpflanzungs- und Ruhestätten nach § 44 BNatSchG 

IZ! Vermeidung für Konflikte: 18 

D Ausgleich für Konflikte: 

D Ersatz für Konflikte 

IZ! CEF-Maßnahme für in Gehölzen brütende Arten der Avifauna, Fledermäuse (Höhlen-
Spaltenquartiere) 

November 2021 
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Proj ektt>ezeichnu.ng 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhaben träger 

LASuV, 
Niederlassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

V 3ca:- Fortsetzung 

Bauzeitenregelung zum Schutz von Fledermäusen und der Avifauna. Diese Maßnahme dient der 
Vermeidung des Eintretens von Verbotstatbeständen nach § 44 BNatSchG. 
Es wird verbindlich bestimmt 
• Die Vogelbrutzeit erstreckt sich vom 01.03 bis 30.09. Rodungsarbeiten haben außefhalb dieses 

Zeitraumes zu erfolgen. Damit wird verhindert. dass genutzte Brut- und Fortpflanzungsstätten der 
Avifauna und von Fledermäusen durch Inanspruchnahme betroffen werden. 

• Im Belieich der Waldinanspruchnahmen Bau-km 0+680 bis 0+950 (talseitig) und Bau-km 1 +050 
bis 1+240 {bergseitig) besteht die Möglichkeit, dass Altbäume Höhlenquartiere aufweisen. 

• Diese zu fällenden Gehöäbereiche sind im Zeitraum September vor der geplanten Baumfällung 
durch eine sachverständfge Personen auf baumbewohnenden Tierarten (Fledermäuse) zu über­
prüfen. Die Untersuchung, ob es solche besetzte Höhlen gibt, ist nach der Fortpflanzungszeit 
und vor der Winterruhe, die im Oktober beginnt, durchzuführen, d.h. im Zeitraum September. 
Bestehen Unsichemeiten, ob die Baumhöhle aktuell besetzt ist, hat eine Ausspiegel!ung der 
Höhle zu erfolgen. Ist die Höhle besetzt muss ein Ausfliegen erzwungen werden. In jedem Falle, 
unabhängig davon, ob die Höhle besetzt oder unbesetzt ist, ist sie danach zu verschließen, um 
eine Rückkehr der Ttere oder spätere Nutzung bis zur Rodung zu verhindern. 

• Für die Baufeldfreimachung im Bereich der straßenbegleitenden Ruderalbiotope gibt es keine 
jahreszeitliche Begrenzung. Hierbei handelt es sich um Straßennebenflächen, die a1.1Ch im Rah­
men der Straßenunterhaltung regelmäßig gemäht werden. 

Sollte aus technologischen Gründen eine Baufeldfreimachung außerhalb der angegebenen Zeiten 
notwendig werden, ist das Baufeld von einem Fachgutachter und unter Einbeziehung der Unteren 
Naturschutzbehörde auf Nester der Avifauna und Vorkommen von Fledermäusen hin zu überprüfen. 

Gesamtumfang der Maßnahme: 9 Einzelbäume, 25.880 m2 Waldflächen, 3.330 m2 verkehrs­
begleitende Gehölze, Ruderalbiotope 

Zielbiotop: entfällt Ausgangsbiotop: Wald, Gehölze, straßenbäume, 
Ruderal- und Grünlandflächen 

zeitliche Zuordnung 

~ Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

0 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

0 Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten. 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

entfällt 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Verbindliche Festschreibung in den Verdingungsunterlagen, Überwachung durch die örtliche Baulei­
tung. 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 

Verbindliche Berücksichtigung bei der Ausführungsplanung, 
keine Relevanz für den Grunderwerb, da bauzeitliche Vermeidungsmaßnahme. 

November 2021 



Landschaftspflegerischer Begleitplan - Maßnahmenblätter 
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Feststelltmgsenlwulf Untertage 9.3, Seite 9 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhaben träger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, V4cEF (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Projektbezeichnung Maßnahmentyp 

Nachtbauverbot / Verhinderung von bauzeitlichen V= Verm.eidungsmaßnahme 

Fallenwirkungen entlang der Weißen Elster A= Ausgtelcllsmaßnarune 

E= ßsatzmaßnatime 

G= Geslaltu111QSIDaßnanme 
zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: Zusatzindex 
Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 2 CEF= fimktioosefhalteride Maßnahme 

mit Bezug zum Artenschutz 

Lage der Maßnahme 

Verlauf der Weißen Elster - zwischen Bau-km O+ 750 und 0+950 einschließlich der Einteitstellen bei 
Bau-km 0+750 u11d bei Bau-km 0+950 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren La.gel Standorte 

Konflikt 

18 Gefahr des Eintritts von Verbotstatbeständen für entlang von Gewässern sich ausbreiten-
den/ wandernden Arten (Fischotter) 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

-
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-
Zielkonzeption der Maßnahme 

Ausschluss von Störung und Fallenwirkungen von entlang von Gewässern wandernder Arten (Fischot-
ter) durch bauzeitliche Beeinträchtigung 

[8J Vermeidung für Konflikte: 18 

D Ausgleich für Konflikte: 

D Ersatz für Konflikte 

[8J CEF-Maßnahme für Fischotter 

November 2021 



Landschaftspflegerischer Begleitplan - Maßnahmenblätter 
B 92 Aushau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) FeslsteUungsenlwurfUnterlage 9.3, Seite 10 

Maßnahmenblatt 

Projek1bezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, V 4ceF- Fortsetzung (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Nachtbauverbot 

TageszeiUiche Baubeschränkungen zum Schutz des nachtaktiven FISChotters sind bei Bauarbeiten 
im unmittelbaren Gewässerrandbereiche sicherzustellen. 

Ein Nachtbauverbot in der Zeit der Dämmerung bis zum Sonnenaufgang gilt für den Bereich zwischen 
Bau-km 0+750 und 0+950. Eingeschlossen darin ist der Bau der Kaskaden 2 und 3.1 und 3.2 im 
Bereich des Gewässerrandes der Weißen Elster. 

Vermeiduna der Fallenwirkung für den Fischotter 

Baugruben können aufgrund der Beschaffenheit der Wände und der Tiefe unüberwindbare Hinder-
rosse für hineingefallene Tier darstellen. Besonders für Fischotter (Lmra futra) besteht ein Risiko, auf 
ihren nächtlichen Wanderungen in einer Baugrube gefangen zu werden. Dies erfüllt den Verbotstat-
bestand nach§ 44 BNatSchG. Um diese Beeinträchtigung auf der (potenziellen) Wanderroute der 
nachtaktiven Arten sicher auszuschließen, ist die Verhinderung einer Fallenwirkung in gewässema-
hen Baugruben während der Baudurchführung daher durch geeignete Maßnahmen (z.B. Schutz-
zäune am Gewässer, Ausstiegshilfen) sicherzustellen. 

Gesamtumfang der Maßnahme: -

Zielbiotop: entfällt Ausgangsbiotop: entfällt 

zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

~ Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten. 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

entfällt 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Verbindliche Festschreibung in den Verdingungsunterlagen, 
Überwachung durch die örtliche Bauleitung. 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siehe-
rung 

Verbindliche Berücksichtigung bei der Ausführungsplanung, 
keine Relevanz für den Grunderwerb, da bauzeitliche Vermeidungsmaßnahme. 

November 2021 



landschaftspflegerischer Beglei1plan - Maßnahmenblätter 
B 92 Ausbau nä«mch Adorf (Abschnitt 5.0) Feststeflungsentwul'f Unterlage 9.3, Seite 11 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, 
V5FFH (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Begrenzung des Baufeldes durch Schutzzäune zum V= Vermeidungsmaßnahme 

Schutz von Flachland-Mähwiesen (LRT 6510) A= Ausglei!Chsmaßn:ahme 

E= Ersa!mlaßnahme 
G= Gestaltungsmaßnahme 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Zusatzindex 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 FFH= Sclladensbegrenzungs-
maßnahme 

Lage der Maßnahme 

Bau-km 0+060 bis 0+090 sowie Bau-km 0+270 bis 0+300 {östlich der B 92) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte J notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage l Standorte 

Konflikt 

18 nicht auszuschließende Beeinträchtigung von Biotopflächen des LRT 6510 Flachland-
Mäh wiesen 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

-

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Dauergrünfandflächen am wesUichen Rand der Elsteraue, nördlich der Kläranlage (angrenzend an das 
Baufeld für die Notzufahrt zur Kläranlage) sowie Dauergrünlandflächen in der Elsteraue südlich der 
Kläranlage Adorf (angrenzend an das Baufeld für die Kaskade 1) 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Vermeidung bauzeitlicher Inanspruchnahme und Beeinträchtigung durch das Ausbauvorhaben 

~ Vermeidung für Konflikte: 18 

D Ausgleich für Konflikte: 

D Ersatz für Konflikte 

~ FFH-Maßnahme für LRT 6510 Flachland-Mähwiesen 

November 2021 



landschaftspflegerischer Begleitplan - Maß.nahmenblätter 
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Fes.tstcllungsentwurfUnterlage 9.3, Seite 12 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhaben1räger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, V 5FFH - Fortsetzung (Abschnitt 5.0} Niederlassung Plauen 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Baufeldbegrenzung durch Schutzzaun um die Fläche des LRT 6510 Flachland-Mähwiesen. 

Es wird verbindlich bestimmt 

• Schutz der bezeichneten Flächen des Lebensraumtyps 6510 Flachland-Mähwiesen durch das Auf-
stellen eines stationären Bauzaunes am Rand der Ausprägung des LRT (auf der Baufeldgrenze) 
zum Ausschluss bauzeitlicher F!ächeninanspruchnahmen und Beeinträchtigungen. 

• Die vorzusehende Maßnahme ist für die gesamte Dauer der Baumaßnahme vorzuhalten und durch 
die Umwettbaubegleitung CV 7FFH) regelmäßig auf ihre Funktionsfähigkeit zu überprüfen. 

Gesamtumfang der Maßnahme: 80 lfm. stationärer Bauzaun (Bau-km 0+060 bis 0+090 sowie 
Bau-km 0+270 bis 0+300) 

Zielbiotop: 412 (Flachland-Mähwiese) Ausgangsbiotop: 412 (Flachland Mähwiese} 

zeitliche Zuordnung 

k8J Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

k8J Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten. 

Beschreibung der UnterhaHungspflege 

-
Hinweise zur Funktionskontrolle 

-
Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siehe-
rung 

Keine Relevanz für den Grunderwerb, da bauzeitliche Vermeidungsmaßnahme. 

November 2021 



Landschaftspflegerischer Beglei1pfan - MaB.natunenhlätter 
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) FeslsteUUJlgsentwurfUnterlage 9.3, Seite 13 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenlräger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, V6FFH (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Schutz der Gewässer vor baubedingter lnanspruch- V= Vermeidungsmaßnahme 

nahme und Beeinträchtigung A= Ausgleichsmaßnahme 

E= Ersatzmaßnahme 
G= Gestaltungsmaßnahme 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 
Zusatzindex 

Untertagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 2 FFH= Sclladensbegrenzungs-
maßnahme 

Lage der Maßnahme 

Tal der Weißen Elster zwischen Bau-km 0+750 und 0+950, insbesondere im Bereich der Einleitstelle 
bei Bau-km 0+950 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

18 Mögliche Beeinträchtigung von Gewässerlebensräumen, Gefahr des Eintretens von Ver-
botstatbeständen für gewässergebundene Arten und sich entlang von Gewässern aus-
breitende I wandernde Arten 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

-
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

-
Zielkonzeption der Maßnahme 

Schutz der Fließgewässerbiotope und -Habitate im Tal der Weißen Elster zwischen Bau-km 0+750 und 
0+950, vor allem im Bereich der Einleitstelle I Kaskade 2.1 und 2.2 bei Bau-km 0+950 

[2J Vermeidung für Konflikte: 18 

D Ausgleich für Konflikte: 

D Ersatz für Konflikte 

[2J FFH-Maßnahme für LRT 3260 Fließgewässer mit Unterwasservegetation, einschließ-
lieh der Gewässerhabitate für Bachneuauge und Groppe 

November 2021 



Landschaftspflegerischer Begleitplan - Mdnahmenbtätter 
B 92 Ausbau nördlich Adon (Abschnitt 5.0) FeststelfungsentwwfUnterfage 9.3. Seite 14 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, V 6 FFH - Fortsetzung {Abschnitt S.O) Niederlassung Plauen 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Vermeidung von Beeinträchtigungen der Gewässerbiotooe 

Die Arbeiten an der Weißen Bster im Umfeld der anzulegenden bzw. zu ertüchtigenden Einleitstellen 
(Aue der Weißen Bster) sind so auszuführen, dass Verunreinigungen der Oberllächengewässer durch 
Nährstoff-, Sediment- und Schadstoffeintrag {Baustoffe, wie Öle, Kraftstoffe und andere Wasserschad-
stoffe) oder sonstige nachteilige Veränderungen ausgeschlossen werden. 

Bei den Arbeiten, insbesondere von Betonbau- und Abbrucharbeiten am Gewässerrand, sind die dafür 
geltenden Schutzmaßnahmen zu beachten. Alle Großgeräte, die in oder an Gewässern arbeiten, haben 
dem Stand der Technik zu entsprechen, sind mit biologisch abbaubaren Hydraulikölen zu betreiben, sind 
entsprechend außerhalb der Gewässer und ihrer Uferstreifen ausschließlich auf wassenmdurchlässig 
befestigten Flächen zu warten und mit Biokraftstoffen zu betanken. 

Die Lagerung von Aushubmassen oder Baumaterial hat so zu erfolgen, dass im Hochwasserfall kein 
hydraulisches Hindernis entsteht. Zudem sind erforderliche Vorsorgemaßnahmen gegen eine Ab-
schwemmung im Hochwasserfall zu treffen. 

Das anfallende Oberflächen- und Sickerwasser von Baustelleneinrichtungen und Baugruben ist geordnet 
zu sammeln und über ein Absetzbecken abzuführen. Eine direkte Einleitung des in Baugruben und im 
Baubereich anfallenden Wassers in das Fließgewässer ist nicht zulässig . 

. 
Gesamtumfang der Maßnahme: -

Zielbiotop: - Ausgangsbiotop: -

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

~ Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

entfällt 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Überwachung durch die Umweltbaubegleitung 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siehe-
rung 

verbindliche Berücksichtigung bei der Ausführungsplanung, keine Relevanz für den Grunderwerb, da 
bauzeitliche Vermeidungsmaßnahme. 

November 2021 



landschaft:spflegerischer Begfei1ptan - Maßnahmenblätter 
B 92 Ausbau nördlich Adol'f (Abschnitt 5.€)) Feststetlungsentw1.Jn Unterlage 9.3, Seite 15 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, V7FRt (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Umweltbaubegleitung V = Vemtekfu~ßnailme 

A= Ausgleidtsmaßmallme 

E= Eraamooßna~ 
Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: G= Ge-slalrurnQSmaßrJanrne 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 ulld 2 Zusatzindex 
FFH= Schadens~ngs-

maßnaliume 

Lage der Maßnahme 

Vorhabenbereich einschließlich des gesamten Baufeldes (Bau-km 0+000 bis ca. 1+240) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte l notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

1B Eintrag von Schadstoffen in Böden und Biotope sowie Veränderungen von Standolrtbedin-
gungen durch Bautätigkeit, 

Verluste I Teilverluste bzw. Verschlechterung von Lebensstätten besorndera u11d streng 
geschützter Arten aufgrund anlage- und baubedingter Inanspruchnahme 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

-

Ausgangszustand der Ma.ßnahmenflächen 

-
Zielkonzeption der Maßnahme 

Zulassungs- und umweltrechtskonforme Baudurchführung, Vermeidung von Umweltschäden und der 
dadurch entstehenden Kosten und Zeitverzögerungen, 

Mit der Umweltbaubegleitung soll vor allem im Bereich der angrenzenden Flächen des Lebensraumtyps 
LRT 6510 Flachland-Mähwiesen und Bereich der Weißen Elster (unterstrom befindlicher LRT 3260 
Fließgewässer mit Unterwasservegetation) sowie im Bereich der Waldinanspruchnahmen eine verbind-
liehe Einhaltung der konfliktvermeidenden Maßnahmen V 2 bis V 6FFtt während und nach der Bau-
durchführung sichergestellt werden. 

[gj Vermeidung für Konflikte: 1B 

D Ausgleich für Konflikte: 

D Ersatz für Konflikte 

[gj FFH-Maßnahme für LRT 6510 Flachland-Mähwiesen, LRT 3260 Fließgewässer mit Un-
terwasservegetation 
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landschaftspflegerischer Begleitplan - Maßnahmenblätter 
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) FeststellWlgsentwurf Unterlage 9.3, Seite 16 

Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhabenträger 

LASuV, 
Niederlassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

V 7 FFH - Fortsetzung 

Die im Sinne des Umweltschutzes fachgerechte baufiche Ausführung des Vorhabens ist durch eine fach­
kundige Umweltbaubegleitung (UBB) zu gewähll'feisten. Diese arbeitet ab der Baurechtserlangung von 
der Phase der Bauvorbereitung bis zur Fertigstellung des Vorhabel'\S mit der Bau- und Projektleitung 
beratend und unterstützend zusammen. 
Die zu erbringenden Leistungen der UBB sind im Handbuch für die Vergabe und Ausführung von freibe­
ruflichen Leistungen im Straßen- und Brückenbau, Leistungsbild Umweltbaubegleitung CUBB) (BMVI 
2014} festgehalten. 
Bereits bei der Erarbeitung der Ausführungsplanung ist die Umweltbaubegleitung einzubinden. Sie stellt 
si:cher, dass ausschreibungsrelevante Belange des Biotop- und Artenschutzes schon frühzeitig im Pla­
nungsablauf Berücksichtigung finden. 
Zu Baubeginn erfolgt eine Erläuterung der umweltrelevanten Aspekte und eine Einweisung durch die 
Umweltbaubegleitung auf der Baustelle. Des Weiteren erfolgt ein regelmäßiger Informationsaustausch 
zwischen den fachlich beteiligten Gewerken und der UBB während der Bauphase. Mit der UBB sind die 
Bautabuzonen, die Baufeldgrenzen, die Optimierung der Baustel.leneinrichtung und der Baustraßen ab­
zustimmen. 
Der UBB obliegt die Kontrolle der Unbedenklichkeit der verwendele11 Baustoffe und der Maschinen sowie 
der Durchführung und Umsetzung der Vermeidungsmaßnahmen V 2 bis V &Fi1 und der Ausgleichsmaß­
nahmen A 5ceF. Kontrollen finden regelmäßig über die gesamte Bauphase hinweg statt. Der Umweltbau­
begleitung obliegt die Konkretisierung und Optimierung von Maßnahmen zur ökologisch verträglichen 
Bauausführung. 
Während der Bauphase ist die Einhaltung der festgelegten Vermeidungsmaßnahmen zu überprüfen, ggf. 
per Hinweis zu korrigieren und zu dokumentieren. 
Nach der Bauphase ist die Wiederherstellung der Flächen gemäß dem Zustand vor den Arbeiten zu 
prüfen und ggf. die notwendigen Pflanz- und Wiedereingrünungsmaßnahmen zu koordinieren. 

Gesamtumfang der Maßnahme: -

Zielbiotop: Ausgangsbiotop: 

zeitliche Zuordnung 

~ Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

~ Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

entfällt 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 

November 2021 
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Landschaftspflegerischer Begleitplan - Ma8nahmenblätter 
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Feststellungsentwurf Unterlage 9.3, Seite 17 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, A1 (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Entsiegelung und dauerhafte Rekultivierung nicht V = Vermeidungsmaßnahme 

mehr benötigter Verkehrsflächen A= Ausgleichsmaßnahme 

E= Ersalzmaßnahme 
G= Gestaltungsmaßnahme 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 und 2 

Lage der Maßnahme 

Zuwegungen der B 92 zwischen Bau-km 0+290 und 0+310 und 0+830 bis 0+910 (nicht mehr benötigte 
Wirtschafts- und Waldwege) 

Begründung der Maßnahme 

Ausfösende Konflikte I notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

1 Bo Verlust natürlicher Bodenfunktionen durch Versiegelung (6.890 m2) und Teilversiegelung 
(4.050 m2) und Beeinträchtigung der Bodenfunktion durch Übelffo1TI1ung {18.020 m2

) 

notwendige Strukturen 

Entsiegelbare Flächen, auf denen Bodenfunktionen wiederhergestellt werden können 

Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

Dauerhafte Zuweisung der Bodenfunktionen 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

nicht mehr benötigte Wirtschaftswegefläche, abgehend von der B 92 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Verringerung der Neuversiegelung, langfristige Wiederherstellung natürlicher Boden- und Wasserhaus-
haltsfunktionen, Erhöhung der Grundwassemeubildungsrate 

D Venneidung für Konflikte: 

~ Ausgleich für Konflikte: 1 Bo 

D Ersatz für Konflikte 
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B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Feststellungsentwurf Unterlage 9.3, Seite 18 

Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhaben träger 

LASuV, 
Nieder1assung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

A 1 - Fortsetzung 

Nicht mehr benötigte Wirtschafts- und Wal'dwege, abgehend von der B 92 werden vollständig entsie­
gelt und zurückgebaut. 

Insbesondere betrifft dies die folgenden Punkte: 
• Asphaltdecken und sonstige Befestigungen sind aufzubrechen und aufzunehmen, einschließlich 

aller Straßenunterbaustoffe bis zum anstehenden Untergrund. Anschließend sind die Verdichtun­
gen der Flächen mittels Tiefenlockerung aufzuheben und mit geeignetem Bodenmaterial wieder 
aufzufüllen und es ist eine durchwurzelbare Bodenschicht nach Vorgaben des§ 12 BBodSchV 
herzustellen. 

• Alle anfallenden Fremdstoffe sind fachgerecht und ordnungsgemäß zu entsorgen. 
• Bei den Arbeiten ist darauf zu achten, dass im Umfeld bestehende Vegetationsstrukturen wie Ge­

hölze, Hecken und Grasfluren erhalten bleiben. 
• Die entsiegelten Bereiche werden anschließend mit Landschaftsrasen eingesät (Maßnahme G1) 

oder sie werden wieder aufgeforstet (Maßnahmen A 4). 

• Der Oberbodenauftrag hat eine Mächtigkeit von mindestens 30 cm. 

Gesamtumfang der Maßnahme: 310 m2 Entsiegelung und dauerhafte Rekultivierung von Wirt­
schafts- bzw. Waldwegeflächen 

Zielbiotop: 421 (verkehrsbegleitende Ausgangsbiotop: 951 (Straßengrundfläche} 
Ruderalflur). 75 (naturnaher 
Laubmischwald) 

zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

l:8J Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 

Die Maßnahme wird im Rahmen des Straßenbaus umgesetzt. Es ist kein Grunderwerb notwendig. 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maß.nahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV. A2 (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Anlage von Baumreihen I Einzelbäumen V= Vermeidungsmaßnahm.e 

A= Ausgleichsmaßnahme 

E= Ersatzmaßnahme 
Zum Lageplan der landschaftspffegerischen Maßnahmen: G= Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 2 und 3 

Lage der Maßnahme 

straßenbegleitende Baumpflanzungen entlang der B 92 {Bau-km O+ 780 bis 0+830; 0+980- 0+990) 

straßenbegleitende Baumpflanzungen auf den Flurstücken 610 und 611 Gemarkung Freiberg 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte I notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

18 Verlust von 9 Straßenbäumen 

1L Verlust von landschaftsbildprägenden Straßenbäumen 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

Flächen, auf denen sich dauerhaft Baumreihen und Einzelbäume entwickeln können 

(mit entsprechendem Abstand von Straßen und baulichen Anlagen). 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

neue Straßenböschung entlang der B 92, 

sowie straßen- bzw. wegebegleitende Ruderalflur (FI. 610 und 611 Gern. Freiberg) 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Schaffung von Baumreihen und Einzelbäumen mit Biotopfunktionen. 

D Venneidung für Konflikte: 

~ Ausgleich für Konflikte: 1B,1 L 

D Ersatz für Konflikte 
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Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhabentriiger 

LASuV, 
Niederlassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

A 2 - Fortsetzung 

Entlang der B 92 sowie den Flurstücken 610 und 611 Gemarkung Freiberg sind Baumreihen und Ein­
zelbäume {heimischer und standortgerechter Arten) zu pflanzen. Dabei ist jeweits eine Art I Sorte 
durchgängig zu pflanzen. Die Verortung der Bäume erfolgte dem Grunde nach. Dabei wurden Versor­
gungsleitungen, sowen bekannt, berücksichtigt Die genauen Baumstandorte, unter Berücksichtigung 
von Grenzabständen {Nachbarschaftsrecht. Schutz unter- und überirdischer Versorgungsleitl.mgen 
usw.) sind in der landschaftspftegerischen Ausführungsplanung nochmals zu prüfen und ggf. a~upas­
sen. 
Vorschläge zu pflanzender Baumarten: Berg-Ahorn {Acer pseudoplatanus), Gemeine Esche (Fraxinus 
exce/sior), Winterfinde (Tif1a cordata). Stiel-Eiche (Quercus robur) sowie auch Apfel-Hochstämme (Ma­
lus domestica) auf den Flurstücken 610 und 61 1 
• Herstellung und Pflanzung der Bäume nach z:rv La-StB 2018. 
• Die Pflege erfolgt bis zum abnahmefähigen Zustand nach z:rv La-StB 2018. 

Gesamtumfang der Maßnahme: 29Bäume 

Zielbiotop: 623 {verkehrsbegleitende Baum­
reihe) 

Ausgangsbiotop: 421 (Straßenböschung, stra­
ßen- u. wegebegleitende Ruderalftur} 

zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen im Zuge def' Straßenbauarbeiten 

~ Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

Unterhaltung gemäß Merkblatt für den Straßenbetriebsdienst Teil: Grünpflege. 
Die Unterhaltungspflege schließt sich an die Entwicklungspflege an und erfolgt entlang der B 92 durch 
die Straßenmeisterei und auf den Flurstücken 610 und 611 (Gern. Freiberg) durch die zuständige Ge­
meinde. Jungbaumpflege, Elziehungsschnitt. Herstellung Lichtraumprofil erfolgt nach z:rv Baumpflege 
2017 und VWV Baumkontrolle. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Die Bäume entlang der B 92 sind min. 1 x jährlich hinsichtlich Standfestigkeit, möglicher Einengung des 
lichten Raumes und sonstiger Auffälligkeiten zu beobachten; diese Kontrolle ist nach starken Stürmen 
bzw. der Gefahr von Schnee- und Eisbruch ebenfalls erforderlich. 
Baumregelkontrolle nach dem 15. Standjahr. Regelmäßige Funktionskontrollen erfolgen nach Merkblatt 
Grünpflege sowie der VWV Baumkontrolle. Diese Kontrollen erfolgen nach Fertigstellungs- und Ent­
wicklungspflege sowie Übergabe der Bäume an die Straßenmeisterei (Freistaat Sachsen). 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 

Für die Standorte der Straßenbäume an der B 92 erfolgt kein Grunderwerb. Die Unterhaltung erfolgt 
durch die Straßenmeisterei. 
Die Bäume auf den Flurstücken 610 und 611 Gern. Freiberg werden ohne Grunderwerb, jedoch mit 
dinglicher Sicherung gepflanzt. Eigentümer der Flurstücke ist die Stadt Adorf. Die Unterhaltung erfolgt 
ebenfalls durch die Stadt Adorf. 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Ador LASuV. A3 (Abschnitt 5.0)f Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Anlage von niedrigen Gehölzen V= Vermeidungsmaßnahme 
A= Ausgleictlsmaßflahme 

E= Efsalzmaßnaflme 
Zum Lageplan der landschafts.pflegerischen Maßnahmen: G= Gestartungsmaßnalilme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 und 2 

Lage der Maßnahme 

verkehrsbegleitende Gehölzflächen westlich der B 92 (Bau-km 0+520 - 0+580 sowie 
Bau-km 1+000- 1+050) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte I notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

18 bau- und anlagebedingter Verlust von Gehölzbeständen {3.330 m2
) 

1L Verlust von landschaftsbildprägenden Gehölzbeständen 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

Flächen, auf denen sich dauerhaft Heckenstrukturen entwickeln können. 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Straßennebenflächen, Straßenböschungen ( B 92, Wirtschaftsweg) 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Schaffung von niedrigen Gehölzen mit Biotop- und Habitatfunktion. 

D Vermeidung für Konflikte: 

~ Ausgleich für Konflikte: 1B,1 L 

D Ersatz für Konflikte 
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Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhabenträger 

LASuV, 
Niederlassung Plauen 

Ma&nahmen-Nr. 

A 3 - Fortsetzung 

Es werden auf den bezeichneten Maßnahmenflächen geschlossene Slrauchpflanzungen zur Kompen­
sation von verkehrsbegleitenden Gehölzstrukturen und zur Wiedereinbindung der Trasse in das Land­
schaftsbild angelegt. 

• Vor der Pflanzung ist der Boden bis in eine Tiefe von 20 cm zu lockern und, wenn notwendig, eine 
Bodenverbesserung vorzunehmen. 

• Pflanzung von Sträuchern über die gesamte dargestellte Fläche in mehrerren Reihen im Abstand 
von ca. 1,5 Metern. Innerhalb der Reihe beträgt der Abstand 1,0 Meter. 

• Die Hecke soll in Richtung Waldweg I Verkehrsflächen eine entwickelte Krautschicht als Übergangs­
bereich zur straßenbegleitenden Ruderalflur aufweisen. 

• Die Pflege erfolgt bis zum abnahmefähigen Zustand nach ZTV La-StB 2018. 

Verwendung von standortgerechten Straucharten (flächig) 

Hartriegel (Comus sanguinea), Weißdorn (Crataegus spp. ), Schlehe (Pronus spinosa), Kreuzdorn 
(Rhamnus cafharlica). Hundsrose (Rosa canina), Salweide {Salbe caprea) und Gewöhnlicher Schnee­
ball (Viburnum opu/us) 
In geringen Anteilen kann im Zentrum der flächigen Gehölzffäche auch Haselnuss (Coryfus avellana) 
und Hainbuche (Garpinus betulus) eingebracht werden. 

Gesamtumfang der Maßnahme: 730m2 

Zielbiotop: 65 (niedrige Gehölzflächen, 
verkehrsbegleitend) 

Ausgangsbiotop: 421 

zeitliche Zuordnung 

0 Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

0 Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

[8J Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der UnterhaHungspflege 

(neue Straßenböschung) 

Unterhaltung gemäß Merkblatt für den Straßenbetriebsdienst Teil: Grünpflege. Die Unterhaltungspflege 
schließt sich an die Entwicklungspflege an und erfolgt durch die Straßenmeisterei. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 
Funktionskontrolle von Gehölzstrukturen/ Hecken (Kontrollintervall 5 Jahre) 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 
Für die Standorte der niedrigen Gehölze erfolgt ein Grunderwerb. 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, A4 (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Wiederanlage von Wald V = Vcermeidungsmaßnahme 

(temporäre Waldinanspruchnahme) A= Ausgleichsmaßnahme 

E= Ersalzmaßnahme 
G= Gestaltung,smaß.nahme 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 und 2 

Lage der Maßnahme 

Baufeld mit temporarer Waldinanspruchnahme östlich der B 92 - Bau-km 0+355 - 0+580, Bau-km 
0+750 - 0+945 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte I notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

18 anlage- und baubedingter Verlust von Waldflächen (25.880 m2
) 

1l Verlust von landschaftsbildprägenden Waldbeständen (25.880 m2
) 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

rekultivierte Baufeldflächen, auf denen sich dauerhaft Waldbiotope entwickeln können. 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

ehemalige. bauzeitlich in Anspruch genommene Waldflächen 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Wiederanlage von naturnahen Waldflächen mit Biotop- und Habitatfunktion. 

D Vermeidung für Konflikte: 

~ Ausgleich für Konflikte: 1B,1 L 

D Ersatz für Konflikte 
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Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhabenträger 

LASuV, 
Niederlassung Plauen 

Beschreibung der Maßnahme 

Wiederaufforstung eines Laubmischwaldes 

Maßnahmen-Nr. 

A 4 - Fortsetzung 

Die bezeichneten Maßnahmenflächen werden bauzeitlich in Anspruch genommen. Nach der bauzeitli­
chen Inanspruchnahme ist den Waldflächen ihre bisherige Nutzung wieder zuzuweisen. 

Es wird zur Ausführung der Wiederaufforstung folgendes festgelegt 

• Zur Wiederaufforstung ist ein Laubmischwald vorgesehen. Die Artenzusammensetzung ist mit der 
zuständigen Forstbehörde abzustimmen. 

~ • Für Forstware sind die forstlichen Herkunftsgebiete nach FoVG einzuhalten. 
/ 

• Im Bereich der Einleitstelle in die Weiße Bster sind Arten des gewässerbegleitenden Ufersaums zur 
Einbindung zu pflanzen. Dafür werden die Arten Schwarzerte (Ainus glutinosa), Salweide (Salix cap­
rea} und Grauweide (Salix cinerea) vorgesdllagen. 

• Die Wiederaufforstung ist mit einem Wifdverbissschutzzaun zu schützen. Der Zaun ist während der 
Fertigstellungs- und Entwicklungspflege zu emalten. 

• Fertigstellungs- und Entwicklungspflege gemäß z:rv La-StB 2018, sie erstreckt sich über insgesamt 
5 Jahre (1 Jahr Fertigstellungs- und 4 Jahre Entwicklungspflege). 

Gesamtumfang der Maßnahme: 3.350m2 

Zielbiotop: 75 (naturnaher Laub­
mischwald) 

zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

Ausgangsbiotop: 75, 772 (Baufeldfläche -
ehern. Laubmisch- und 
Auwald) 

~ Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

Unterhaltung nach forstfachlichen Gesichtspunkten zu naturnahem Laubmischwald. 
Bereich Einleitstelle Bau-km 0+950 Weiße Elster: Unterhaltung im Sinne und unter Berücksichtigung 
des Hochwasserschutzes. 
Nach der Herstellung der Erstaufforstung und Abnahme (Erreichen eines kulturgesicherten Bestandes) 
durch die Untere Forstbehörde (UFB) geht die Maßnahme in die Unterhaltungspflege durch den Eigen­
tümer über. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Funktionskontrolle zur Entwicklung eines naturnahen Laubmischwaldes (Kontrollintervall 5 Jahre) 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 

Für die Maßnahmenfläche ist kein Grunderwerb vorgesehen (temporäre Waldinanspruchnahme). 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhaben träger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, ASceF 
(Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Aufhängen von Nist- und Fledermauskästen V= V6fmeidungsmaßnahme 
A= Ausglelchsmaßnahme 

zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: E= Ersatzmaßnahme 
G= Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 und 2 
Zusatzindex 
CEF= Maßnahme mit Bezug zum Ar-

tenschutz 

Lage der Maßnahme 

Flurstücke 2305/6, 2300, 2301 und 219511 der Gemarkung Freiberg 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte/ notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage/ Standorte 

Konflikt 

18 Beeinträchtigung durch dem potenziellen Verlust von Fortpflanzungs- und Ruhestätten für 
baumhöhlenbewohnende Vogelarten und Flederma1.1Sarten 
(bau- und anlagebedingte Inanspruchnahme von Wald- und Gehölzflächen mit 
Baumhöhlen (Habitatfunldion}) 

notwendige Strukturen 

höhlenarme Waldbereiche/Bäume ohne Quartiere (Spalten, Höhlen) 

Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

-
Ausgangszustand der Maßnahmenftächen 

Detailangaben in der sich anschließenden Planungsphase (Ausführungsplanung) 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Erhöhung des Quartierangebotes für Brutvögel und Fledermäuse zur Verbesserung der ökologischen 
Funktionalität 

D Vermeidung für Konflikte: 

D Ausgleich für Konflikte: 

D Ersatz für Konflikte 

IZ! CEF-Maßnahme für Brutvögel, Fledermäuse 
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Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhabenträger 

LASuV, 
Niederlassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

A5cEF 

Als Ausgleich für den bau- und anlagebedingten potenziellen Verlust von Fortpßanzungs- und Ruhestät­
ten für baumhölenbewohnende Brutvogel- und Fledermausarten sind sechs Vogefnislkästen und sechs 
Fledermauskästen in geeigneter Art und Weise aufzuhängen. Diese Maßnahme dient der Sicherung der 
Populationen potenziell betroffener Arten durch die Verbesserung der ökologischen Funktionalität des 
vorhandenen Habitats. 

Es wird verbindlich bestimmt. dass: 

• Die Vogelnistkästen und die Fledermauskästen an geeigneten Bäumen der festgelegten Flurstücke 
angebracht werden, wo keine natürlichen Quartiere bestehen. 

• die Aufhängung hat in einer Höhe von etwa 4 - 6 m (nicht tiefer als 2,5 m) zu erfol'gen, der Anflugbe­
reich zum Kasten muss in einem Radius von 1 m frei von Ästen oder andere Hindernisse sein. 

• die Standortwahl der einzelnen Kästen sollte sich in der Exposition oder Beschattung unterscheiden, 
zu wählen sind warme (Morgen und Mittagssonne) und windarme Stellen die nicht der prallen Sonne 
ausgesetzt sind. 

• die Standortwahl und Aufhängung erfolgt durch eine fachkundige Person (Betrücl<sichtigung der Ar­
ten- und Baumpflegebefange) und ist durch die Umweltbaubegleitung sicherzustellen 

Gesamtumfang der Maßnahme: 

Zielbiotop: entfällt 

Zeitliche Zuordnung 

6 Vogelnistkästen und 6 Fledermauskästen 

Ausgangsbiotop: 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

C8:J Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

C8:J Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Entwicklung und Pflege 

Die Unterhaltung der Nistkästen erfolgt über 20 Jahre 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Kontrolle jährlich einmal durch eine fachkundige Person 

entfällt 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Sicherung 

Berücksichtigung bei der Ausführungsplanung, 

Es wird für die Maßnahme kein Grunderwerb vorgesehen. Die Sicherung erfolgt über eine Vereinbarung 
mit dem Eigentümer 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV. E1 (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Erstaufforstung von naturnahem Laubmischwald V= VemteidungsmaBMnrm.e 
A= Allisg!elchsmaßnahme 

E= Ersalzmaßnahme 
Zum Lageplan der landschaftspffegerischen Maßnahmen: G= Gestaltungsmaßnahme 

Untertagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 4 

Lage der Maßnahme 

Flurstück 2351/3 der Gemarkung Adorf 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte I notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

18 anlage- und baubedingter Verfust von Waldflächen (25.880 m2
) 

1 Bo Verlust natürlicher Bodenfunktionen durch Versiegelung (6.890 m2) und Teilvef'Siegelung 
(4.050 m2

} und Beeinträchtigung der Bodenfunktion durch Überformung (18.020 m2) 

1 L Verlust von landschaftsbildprägenden Waldbeständen (25.880 m2
) 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw~ den Standort 

Flächen, auf denen sich dauerhaft Waldbiotope entwickeln können. 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Acker im Anschluss an bestehende Waldflächen 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Schaffung von naturnahen Waldflächen mit Biotop- und Habitatfunktion. 

D Vermeidung für Konflikte: 

D Ausgleich für Konflikte: 

[8J Ersatz für Konflikte 1B,1Bo,1 L 
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Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhaben träger 

LASuV, 
Niedertassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

E 1 - Fortsetzung 

Die bezeichnete Maßnahmenfläche befindet sich im Eigentum der Stadt Adorf. Sie wird derzeit als Acker 
bewirtschaftet und ist zur Erstaufforstung vorgesehen. Eine TeflfJäche des Flurstückes ist bereits eine 
Gehölzfläche. 

Nördlich und westlich ist die Maßnahmenfläche bereits von Feldgehölzen (Laubmischbestand) bzw. 
Nadelwald umgeben. Nach Osten grenzen Offenlandbereiche an (Ackerflächen). 

Es wird zur Ausführung der Erstaufforstung folgendes festgelegt 

• Zur Erstaufforstung ist ein Laubmischwald vorgesehen. Die Arte~usammensetzung ist mit der ~u-
ständigen Forstbehörde und der Stadt Adorf abzustimmen. 

• Für Forstware sind die forstlichen Herkunftsgebiete nach FoVG einzuhalten. 

• Auf der östlichen Seite der Aufforstungsfläche ist ein ca. 6 m breiter Wafdrand anzulegen. 

• Die Aufforstung ist mit einem Wildverbissschutzzaun zu schützen. Der Zaun ist während der Fertig­
stellungs- und Entwicklungspflege zu erhalten. 

• Fertigstellungs- (1 Jahr) und Entwicklungspflege (4 Jahre) gemäß ZTV la-StB 2018. Sie erstrecken 
sich über fnsgesamt 5 Jahre. 

Gesamtumfang der Maßnahme: 1.280 m2 

Zielbiotop: 75 (naturnaher Laub­
mischwald) 

Ausgangsbiotop: 81 (intensiv bewirtschaftete 
Ackerfläche) 

zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

[gj Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

Unterhaltung nach forstfachlichen Gesichtspunkten zu naturnahem Laubmischwald. 

Nach der Herstellung der Erstaufforstung und Abnahme (Erreichen eines kulturgesicherten Bestandes) 
durch die Untere Forstbehörde (UFB) geht die Maßnahme in die Unterhaltungspflege durch den Eigen­
tümer über. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Funktionskontrolle zur Entwicklung eines naturnahen Laubmischwaldes (Kontrollintervall 5 Jahre) 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siehe· 
rung 

Für die Maßnahmenfläche ist kein Grunderwerb vorgesehen. Die Erstaufforstung ist dinglich zu sichern. 
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Landschaftspftegerischer Begteitplan - Malnahmenblätter 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, E2 (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßna.hmentyp 

Erstaufforstung von naturnahem Laubmischwald VI = Vermeidungsmaßnahme 

A = Ausgleichsmaßnahme 

E= Ersamnaßnahme 
Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: G= Gestalhmgsmaßnatlme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 5 

Lage der Maßnahme 

Flurstück 605 der Gemarkung Rodewisch 

Begründung der Maßnahme 

Ausrösende Konflikte I notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

18 anlage- und baubedingter Verlust von Waldflächen {25.880 m2) 

1 Bo Verlust natürlicher Bodenfunktionen durch Versiegelung {6.890 ni2) und Teilversiegelung 
(4.050 m2

) und Beeinträchtigung der Bodenfunktion durch Überformung (1.8.020 m") 

1L Vertust von landschaftsbildprägenden Waldbeständen (25.880 m2
) 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

Flächen, auf denen sich dauerhaft Waldbiotope entwickeln können. 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Acker im Anschluss an bestehende Laubmisch-Aufforstungen 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Schaffung von naturnahen Waldflächen mit Biotop- und Habitatfunktion. 

D Vermeidung für Konflikte: 

D Ausgleich für Konflikte: 

1:8] Ersatz für Konflikte 1B,1Bo,1 L 
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landschaftspflegerischer Begleitplan - Maßnahmenbtätter 
B 92 Ausbau nördlich Adorf {Abschnitt 5.0) Feslstellungsentwurf Unterlage 9.3. Seite 30 

Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhabenträger 

LASuV. 
Niederlassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

E 2 - Fortsetzung 

Die Maßnahmenfläche befindet sich im Vogtlandkreis, Gemarkung Rodewisch. Sie wird derzeit als Acker 
bewirtschaftet Auf ihr ist eine abschnittsweise Erstaufforstung vorgesehen. 

Am nördlichen Rand der Maßnahmenfläche befindet sich ein Stillgewässer mit Gehölzsaum, südlich 
existieren bereits realisierte Aufforstungsflächen. Westfich und östlich grenzen Offenlandbereiche 
(Ackerflächen) an. 

Es wird zur Ausführung der Erstaufforstung folgendes festgelegt: 

--'\ • Zur Erstaufforstung ist ein Eichen-Laubmischwald vorgesehen. Die genau Artenzusammensetzung 
, ist mit der zuständigen Forstbehörde und dem Staatsbetrieb Sachsenforst vor der Ausführung abzu­

stimmen. 

• Für Forstware sind die forstlichen Herkunftsgebiete nach FoVG einzuhalten. 

• An der Außengrenze der Erstaufforstungsffäche ist ein gestufter Waldrand mit einer Breite von min­
destens 6 m anzulegen. Für die Bepflanzung des Waldrandes werden die Arten Hartriegel (Comus 
sanguinea), Weißdorn (Crataegus spec.), Gemeiner Schneeball (Viburnum opulus), Haselnuss (Co­
rylus avellana) und Roter Holunder (Sambucus racemosa) vorgeschlagen. 

• Die Erstaufforstung ist mit einem Wildverbissschutzzaun zu schützen. Der Zaun ist während der Fer­
tigstellungs~ und Entwicklungspflege zu erhalten. 

• Fertigstellungs- (1 Jahr) und Entwicklungspftege (4 Jahre} gemäß ZTV L~tB 2018. Sie erstrecken 
sich voraussichtlich über insgesamt 5 Jahre. 

Gesamtumfang der Maßnahme: 30.000 m2 

Zielbiotop: 75 (naturnaher Laubmischwald) Ausgangsbiotop: 81 {Acker) 

zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

[gJ Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

Unterhaltung nach forstfachlichen Gesichtspunkten zu naturnahem Laubmischwald. 

Nach der Herstellung der Erstaufforstung und Abnahme (Erreichen eines kulturgesicherten Bestandes) 
durch die Untere Forstbehörde (UFB) geht die Maßnahme in die Unterhaltungspflege durch den Eigen­
tümer über. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 
Funktionskontrolle zur Entwicklung eines naturnahen Laubmischwaldes (Kontrollintervall 5 Jahre) 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 

Für die Maßnahmenfläche ist kein Grunderwerb vorgesehen. 
Die Sicherung von Grundstücksteilen für Kompensationsmaßnahmen erfolgt durch eine Vereinbarung. 
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landschaftspflegerischer Begleitplan - Maßnahmenblätter 
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Feststellungsentwurf Unterlage 9.3, Seite 31 

Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabeoträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, 
E3 (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Anlage einer Feldhecke VI = Vermeidungsmaßnahme 
A= Ausgleichsmaßnahme 

E= Ersatzmaßnahme 
Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: G= Gestaltungsmaßnahme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 6 

Lage der Maßnahme 

Flurstück 611 der Gemarkung Freiberg (Wegeflurstück innernalb der Ackerflur) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte l notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standorte 

Konfl ikt 

1 B bau- und anlagebedingter Verlust von Gehölzbeständen (3.330 m2
) 

1 Bo Vertust natür1icher Bodenfunktionen durch Versiegelung (6:.890 m2
) und Teilversiegelung 

(4.050 m2
) und Beeinträchtigung der Bodenfunktion durch Uberformung (18.020 m2

) 

1 L Vertust von landschaftsbildprägenden Gehölzbeständen 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

Flächen, auf denen sich dauerhaft Heckenstrukturen entwickeln können. 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Ackerrandfläche 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Schaffung einer Feldhecke mit Biotop- und Habitatfunktion 

0 Vermeidung für Konflikte: 

0 Ausgleich für Konflikte: 

r8:] Ersatz für Konflikte 1Bo,1B,1 L 
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Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhabenträger 

LASuV, 
Niederlassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

E 3 - Fortsetzung 

Das Flurstück 611 (Gemarkung Freiberg) umfasst einen Feldweg von der Ortslage Freiberg über die 
westliche Acker- und Grüntandflur bis zu den Waldbereichen des Tetterweinbachtales. Absclmittsweise 
ist der Feldweg von alten Gehölzstrukturen gesäumt bzw. es wurden neue Gehölzpflanzungen vorge­
nommen. 
Im Rahmen dieses Vorhabens soll der Feldweg ausgehend vom Höhenpunkt 522,5 m (Standort eines 
alten Antennenverstärkers) in westliche Richtung bis zum Waldeintritt {ca. 270 m länge) auf der Südseite 
mit einer ca. 3 m breiten Feldhecke bepflanzt werden. 

• Vor der Pflanzung ist der Boden bis in eine Tiefe von 20 cm zu lockern und, wenn notwendig, eine 
Bodenverbesserung vorrzunehmen. 

• Pflanzung von Sträuchern in 2 Reihen im Abstand von ca. 1,5 Metern. Innerhalb der Reihe beträgt 
der Abstand 1,0 Meter. 

• Die Pflege erfolgt bis zum abnahmefähigen Zustand nach ZTV La-StB 2018 

Verwendung von standortgerechten Straucharten (flächig) 

Hartriegel (Comus sanguinea), Haselnuss (Corylus avellana), Eingriffliger Weißdorn (Crataegus mono­
gyna), Zweigriffiiger Weißdorn (Crataegus laevigate), Hirschholunder (Sambucus racemosa) und Ge­
wöhnlicher Schneeball (Viburnum opulus) . 

Gesamtumfang der Maßnahme: 540 m2 Feldhecke 

Zielbiotop: 651 (Feldhecke) Ausgangsbiotop: 81 (Ackerfläche) 

zeitliche Zuordnung 

Y D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

D Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

[8J Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

Die Unterhaltungspflege schließt sich an die Entwicklungspflege an und erfolgt durch die Stadt Adorf 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Funktionskontrolle von Hecken (Kontrollintervall 5 Jahre) 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 

Das Flurstück 611 Gemarkung Freiberg befindet sich in kommunalem Besitz. Für die Feldhecke erfolgt 
kein Grunderwerb, jedoch eine dingliche Sicherung. 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabentriiger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV. G 1 (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Landschaftsgerechte Begrünung der Trasse V = Verm.eidungsmaßnatime 

A= AusgleichsmaßllJahme 

E= Ersatzmaßnahme 
Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: G= Geslaltungsmaßnamme 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 und 2 

Lage der Maßnahme 

Böschungs-, Abstands- und Mu!de11flächen entlang der B 92 (gesamte Baustrecke, Bau-km 0+000 bis 
ca. 1+240) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte I notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I s.tandorte 

Konflikt 

1 Bo Verlust natürlicher Bodenfunktionen durch Versiegelung (6:.890 m2) und Teilversiegelung 
(4.050 m2) und Beeinträchtigung der Bodenfunktion durch Uberformung (18.020 m2

) 

Verlust von straßenbegleitender Vegetation (Ruderalflur) 

notwendige Strukturen 

-
Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

Straßennebenflächen 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Umgestaltungsflächen der B 92 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Verhinderung von Erosion auf anzulegenden Böschungsflächen, 

Einbindung der 8 92 einschließlich aller Straßennebenflächen in die Landschaft. 

D Vermeidung für Konflikte: 

[8] Ausgleich für Konflikte: Bo 

D Ersatz für Konflikte 

[gJ Gestaltungsmaßnahme 
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Projek1bezelchnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhabenträger 

LASuV, 
Niederlassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

G 1 - Fortsetzung 

Einsaat alter Straßennebenflächen mit Landschaftsrasen. Dies hat unmitte,bar nach Böschungsherstel­
fung zur Veminderung von Erosionserscheinungen zu erfolgen. 

• Für die Einsaat der Böschungsflächen und Mulden ist eine Regelsaatgutmischung {RSM 7 .1.1 
l andschaftsrasen Standard ohne Kräuter) zu verwenden. 

• fm Bereich der Böschungen sind die Grünflächen als extensive Bereiche auszubilden. 

• rn Bereichen, die aus Gründen der Verkehrssicherheit niedrig zu halten sind, ist ein häufigerer 
Schnitt zulässig. Diese Bereiche sind in der landschaftspflegerischen Ausführung auszuweisen; 
ansonsten gilt das für extensive Flächen Ausgeführte sinngemäß. 

• Auf den Einsatz von Dünger, Herbiziden u. ä. ist aus ökologischell Gründen vollständig zu ver­
zichten (Schutz des Grundwassers, Schutz der Fauna). 

• rm Bereich wesUich der B 92 (bergseitig) von Bau-km 0+210 bis 0+450 {BW 02). von Bau-km 
0+810 bis 0+860 (BW 06) und von Bau-km 0+980 bis 1+220 (BW 07) werden steilere Böschun­
gen zum Teil auf anstehendem Fels entstehen. Für diese Bereidle wird ggf. eine herkömmliche 
Einsaat entfallen. Für diese Felsflächen sind hangseitige Bös.chungssicherungen (Felssicherun­
gen) vorgesehen. 

Gesamtumfang der Maßnahme: ca. 12.000 m2 

Zielbiotop: 421 (Straßennebenflä­
chen, Ruderalflur) 

Ausgangsbiotop: 421 (Straßenböschungen, 
Mulden, Abstandsflächen) 

zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

[8J Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

[8J Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 
Unterhaltung gemäß Merkblatt für den Straßenbetriebsdienst, Teil: Grünpflege, Mahd 1- bis 2-mal jähr­
lich. 

Für die Böschungen und Mulden entlang der B 92 ist die Straßenmeisterei unterhaltungspflichtig. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 
Der Grunderwerb für die Böschungen und Mulden erfolgt im Rahmen des Straßenbaus. 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhaben träger Mal.nahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV, G2 (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Ma&nahmentyp 

Begrünung (Nassansaat) auf Böschungen mit kunst- V = Vermeidungsmall.nahme 

stoffbewehrter Stützkonstruktion A= Ausgteichsmaßnahrne 

E= ErsalzmaßnaJlme 
G = Geslaltmigsmaßnahme 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 und 2 

Lage der Maßnahme 

steife talseitige Böschungsflächen entlang der 8 92 von Bau-km 0+105 - 0190 {BW 01 Erdbauwerk), 
0+580 - 0+830 (BW 03 und BW 04 - Kunststoffbewährte-Erde-System) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte I notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

fehlende Begrünung und Einbindung der steilen Böschungoo tals.eifig der B 92 

notwendige strukturen 

-

Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

Straßennebenßächen 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Umgestaltungsflächen entlang der 8 92 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Verhinderung von Erosion auf anzulegenden Böschungsflächen, 
Einbindung der B 92 einschließlich aller Straßennebenflächen in die Landschaft. 

D Vermeidung für Konflikte: 

D Ausgleich für Konflikte: 

D Ersatz für Konflikte 

~ Gestaltungsmaßnahme 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger 

LASuV, 
Niederlassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) G 2 - Fortsetzung 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Nassansaat auf Böschungsflächen mit Landschaftsrasen {RSM 7 .1.1 Landschaftsrasen Standard ohne 
Kräuter}. Dies hat unmittelbar nach Böschungsherstellung mit einer kunststoffbewehrten Stützkonstruk­
tion zu erfolgen. 

• Maschinelle Verdichtungen sind bei der Böschungsmodellierung zu vermeiden. 

• Die Böschungsfront soll geometrisch differenziert ausgebildet und {bspw. durch Aufrauen des Bo­
dens) mit einem Mikrorelief versehen werden, um die Oberfläche zu vergrößern und Oberflächenab­
fluss und Wassererosion zu verringern {siehe DIN 18915). 

• Es ist eine Erosionsschutz-, Begrünungs~ und Rieselschutzrnatte einzubinden. 

• Als Substrat wird ein abgemagertes Kulturboden-Füllboden-Gemisch verwendet 

• Im Bereich der Böschungen sind die Grünflächen als extensive Bereiche auszubilden. 

Gesamtumfang der Maßnahme: 2.830m2 

Zielbiotop: 421 (steile Straßenböschungen, 
Flächen mit kunststoffbewehrter 
Stützkonstruktion) 

Ausgangsbiotop: 421 (Straßennebenflächen f 
Ruderatflur) 75 Laubmischwaldflächen 

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

[8] Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

[8] Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

Unterhaltung gemäß Merkblatt für den Straßenbetriebsdienst, Teil: Grünpflege, Mahd 1 bis 2 mal jähr­
lich. 

Die Unterhaltung der Grünflächen erfolgt nach dem Merkblatt für den Straßenbetriebsdienst, Teil: Grün­
pflege Für die Böschungen entlang der B 92 ist die Straßenmeisterei unterhaltungspflichtig. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 

Der Grunderwerb für die Böschungsflächen erfolgt im Rahmen des Straßenbaus. 
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Maßnahmenblatt 

Projektbezeichnung Vorhabenträger Maßnahmen-Nr. 

B 92 Ausbau nördlich Adorf LASuV. G3 (Abschnitt 5.0) Niederlassung Plauen 

Bezeichnung der Maßnahme Maßnahmentyp 

Landschaftsgerechte Begrünung der Böschungen V = Vermeidung.smaßnahme 

und Zulassen einer natürlichen Gehölzsukzession A = Ausgleichsmaßnahme 

E= Ersatzmaßnahme 
G= Gestaltungsmaßnahme 

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen: 

Unterlagen-Nr.: 9.2 Blatt-Nr.: 1 und 2 

Lage der Maßnahme 

Böschungsflächen entlang der B 92 von Bau-km 0-025- 0+210 (hangseitig) und von Bau-km 0+960-
1+150 (talseitig) 

Begründung der Maßnahme 

Auslösende Konflikte J notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage I Standorte 

Konflikt 

fehlende Begrünung und Einbindung der steilen Böschungen entlang der B 92 

notwendige Strukturen 

-

Anforderungen an die Lage bzw. den Standort 

Straßennebenflächen 

Ausgangszustand der Maßnahmenflächen 

Umgestaltungsflächen entlang der B 92 

Zielkonzeption der Maßnahme 

Verhinderung von Erosion auf anzulegenden Böschungsflächen, 

Schaffung von Gehölzbiotopen im Zuge der natürlichen Sukzession, 
Einbindung der B 92 einschließlich aller Straßennebenflächen in die Landschaft. 

D Vermeidung für Konflikte: 

D Ausgleich für Konflikte: 

D Ersatz für Konflikte 

IZI Gestaltungsmaßnahme 
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Projektbezeichnung 

B 92 Ausbau nördlich Adorf 
(Abschnitt 5.0) 

Umsetzung der Maßnahme 

Beschreibung der Maßnahme 

Maßnahmenblatt 

Vorhabenträger 

LASuV, 
Niederlassung Plauen 

Maßnahmen-Nr. 

G 3 - Fortsetzung 

Einsaat der bezeichneten Straßennebenflächen mit Landschaftsrasen. Dies hat unmittelbar nach Bö­
schungsherstellung zur Verhinderung von Erosionserscheinungen zu erfolgen. 

• Für die Einsaat der bezeichneten Böschungsflächen ist eine Regelsaatgutmischung (RSM 7.1.1 
Landschaftsrasen Standard ohne Kräuter) zu verwenden. 

• Auf den bezeichneten Bereichen, die alle einen Mindestabstand von 5,0 m von der Fahrbahnau­
ßenkante aufweisen ist nach der Einsaat mit Landschaftsrasen eine natürliche Sukzession vor­
gesehen. Über diese soll sich mittelfristig ein standortgerechter Gehölzsaum auf den z.T. steilen 
Böschungsflächen etablieren können. 

• Auf den Flächen ist das Mähen zu unterlassen, je nach Notwendigkeit können die Gehölzsuk­
zession unterstützende Pftegemaßnahmen ergriffen werden. 

Gesamtumfang der Maßnahme: 3.200m2 

Zielbiotop: 421 (steile Straßenböschungen, 
Flächen mit kunststoffbewehrter 
Stützkonstruktion} 

Ausgangsbiotop: 421 (Straßennebenflächen I 
Ruderamur) 75 Laubmiscltwaldflächen 

Zeitliche Zuordnung 

D Maßnahmen vor Beginn der Straßenbauarbeiten 

[gj Maßnahmen im Zuge der Straßenbauarbeiten 

[gj Maßnahmen nach Abschluss der Straßenbauarbeiten 

Beschreibung der Unterhaltungspflege 

Die Unterhaltung der Grünflächen erfolgt nach dem Merkblatt für den Straßenbetriebsdienst. Teil: Grün­
pflege Für die Böschungen entlang der B 92 ist die Straßenmeisterei unterhaltungspflichtig. Die Unter­
haltung entspricht den Ausführungen für trassennahe flächige Gehölzflächen. 

Hinweise zur Funktionskontrolle 

Hinweise für die Ausführungsplanung, Hinweise zum Grunderwerb und zur dinglichen Siche­
rung 

Der Grunderwerb für die Böschungsflächen erfolgt im Rahmen des Straßenbaus. 
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landschaftspflegerischer Begleitplan 
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0} Feststellungsentwurf Unterlage 9.4, Seite 2 

Eingriffsregelung 

Durch den Ausbau der B 92 nördlich von Adorf kommt es zu Veränderungen der Gestalt und Nutzung 
von Grundflächen. Damit verbunden sind unvermeidbare Beeinträchtigungen der Leistungs- und Funkti­
onsfähigkeit des Naturhaushaltes. Somit fäUt die Baumaßnahme unter die Eingriffsregelung gemäß 
§ 14 BNatSchG. 

Oer landschaftspflegerische Begleitplan {Unterlage 19.1) untersucht die entstehenden Beeinträchtigun­
gen in Natur und Landschaft, bewertet sie und leitet aus den unvermeidbaren Beeinträchtigungen den 
Kompensationsbedarf ab. 

Unvermeidbare Beeinträchtigungen 

Die zusätzliche Versiegelung, Teilversiegelung und Überformung von Boden (Konflikt 1 Bo), die Inan­
spruchnahme von trassennahen Waldflächen, straßenbegleitenden Gehölzen, Grünland- und Ruderal­
biotopen sowie der Verlust von Straßenbäumen {Konflikt 1 B) und die Auswirkungen auf das Landschafts­
bild (Konflikt 1 L) stellen auch unter Durchführung der vorgesehenen Vermeidungsmaßnahmen unver­
meidbare Beeinträchtigungen dar, die durch geeignete Maßnahmen zu kompensieren sind. 

Der Kompensationsbedarf für die einzelnen Konflikte wurde in den Tabellen 21, 22 und 23 der Unterlage 
19.1 ermittelt 

Grundsätzlich ist die Wiederherstellung der Wert- und Funktionselemente möglich. 
Die entstehenden Verfuste bzw. Beeinträchtigungen sind funktionsbezogen oder zumindest ökologisch 
gleichwertig zu kompensieren. 

Gegenüberstellung von zu erwartenden Eingriffen und geplanten Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen 

Bei zeitnaher und vollständiger Umsetzung der geplanten Maßnahmen ist ein Ausgleich der durch das 
Vorhaben „B 92 Ausbau nördlich Adorf' verursachten Eingriffe gegeben. 
Einzelne dieser Maßnahmen wirken aufgrund ihrer Multifunktionalität für mehrere beeinträchtigte Funkti­
onen kompensierend und treten daher mehrfach in der nachfolgenden Gegenüberstellung auf. 

Tabellenerklärung für nachfolgende Tabelle: 

Betroffene Funktionen: Bo 
B: 
L: 

- Boden 
- Biotope 

- Landschaftsbild 

Maßnahmen: V - Vermeidungsmaßnahme 
A - Ausgleichsmaßnahme 
E - Ersatzmaßnahme 

Auslösende Vorhabenwirkungen: ba - baubedingt, a - anlagebedingt, b - betriebsbedingt 
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Landschaftspflegerischer Begleitplan B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 
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Feetstellungsentwurf Unterlage 9.4, Seite 3 

Tabelle: Vergleichende Gegenüberstellung der unvermeidbaren Eingriffe (Konflikte) mit den vorgesehenen Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen 
Bezugs- Angabe Konfliktbeschrei- Eingriffs- Korn- Bezugs- Angabe der Ein- Maßnahmen- Reale Maßnahmen- Berner-raum Konflikte bung unter Angabe umfang pensatl- raum zelmaßnahme beschrelbung Größe umfang In ha kungen 

•Konflikt- der betroffenen In ha onsbe- des Maßnah- unter Angabe der unter Angabe 
Nr. Schutzgüter und darf menkomplexes der auf gewer- Maß- des Aufwer-

•Bau-, Wert- und Funkti- inha • Maßnahmen- taten Schutz- nah- tungsfaktors 
anlage-, onselemente komplex-Nr. güter menflä- bzw. der Vor-
betrlebs- • Maßnahmen- ehe wertlgkeit 
bedingt Nr. inha 

•Bau-km • aaf. Bau-km 
Schutz des be-

V 1 (Bau-km lebten Oberbo-
0+000 - 1 +240) dens während 

der Bauzeit 
A 1 Entsiegelung 
und dauerhafte Wiedererlan-

•1 Ba Verlust aller Boden- Rekultivierung von gung von Bo-
0,031 

•anlage-
funktionen durch 

0,689 0,689 Verkehrsflächen; denfunktion 0,031 (Faktor 1 : 1) Versiegelung (Bau-km 0+290- durch Entsieg-bedingt (1 Ba) 0+310 und 0+830 lung (1 Bo) 
1- Tal (a) - 0+910) 
derWei- •entlang 1 - Tal der E 1 Erstauffors-
ßen Elster der ge- Weißen tung von Laub- 0,064 
nördlich samten Elster nörd· mischwald 0,128 (Faktor 1 : 0,5) Ausbau- lieh Adorf FI. 2351/3 Adorf 

strecke Gern. Adorf 
(Bau-km Verlust von Boden- E 2 Erstauffors- Verbesserung 
0+000- funktionen durch tung von Laub- der Bodenfunk- 1,500 
1+240) Teilversiegelung 0,405 0,2025 mlschwald tion durch Ex- 3,000 (Faktor 1 : 0,5) FI. 605 tensivierung (1 Ba) Gern. Rodewisch (1 Bo) 

Beeinträchtigung E 3 Anlage einer 
von Bodenfunktio- Feldhecke 0,027 
nen durch Übertor- 1,802 0,3605 FI. 611 0,054 (Faktor 1 : 0,5) 
mung (1 Ba) Gern. Freiberg 

Gesamt- Gesamt-
eingriff in 2,896 1,252 kompensa- 3,213 1,622 
ha tlon In ha 
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Landschaftspflegerischer Begleitplan B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5~0) 

Fortsetzung Tabelle: 
Bezugs- Angabe Konfliktbeschreibung Ein- Korn- Bezugs-
raum Konflikte unter Angabe der be- griffs- pensatl- raum 

•Konflikt- troffenen Schutzgüter umfang onsbe-
Nr. und Wert- und Funkti- In ha darf 

•Bau-, onselemente inha 
anlage-, ' 
betriebs-
bedingt 

•Bau-km 

• 1 B Verlust von mesophl-
•anlage- lern Grünland und Ru-

0,031 0,031 bedingt deralfluren 
(a) (1 B) 

1-Tal 
derWei- 1-Tal der 
ßen Els- Weißen 

Elster nörd-ter nörd- • 1 B lieh Adorf lieh Adorf 
•anlege- Verlust von Gehölzen und bau- (1 B) 0,333 0,333 

bedingt 
(a, ba) 

Verlust von 
•18 Straßen- und Einzel-

9 17 •a bäumen 
(1 B) 

Gesamt-
0,364 0,364 Gesamt· 

eingriff kompensa· 
In ha 9Bäume 17Blume tlon In ha 

\ 
, _ ,/ 

Feststellungsentwurf Unterlage 9.4, Seite 4 

Angabe der Ein- Maßnahmen- Reale Maßnah- Bemer-
zelmeßnahme beschrelbung Größe der menumfang kungen 
des Maßnahmen- unter Angabe Maßnah- In ha (St.) 
komplexes der aufgewer- menflä- unter An· 
• Maßnahmen- teten Schutz- ehe gabedes 

komplex-Nr. güter In ha I St. Aufwer-
• Maßnahmen-Nr. tungsfaktors 
• ggf. Bau-km bzw. der 

Vorwertigkei· 

V2, V3cl!I', Vermeidungs-

V 4c~. V 5 l'l'H, 
maß nahmen; 

V 6,,.H, V 71'r'H, Aufhängen von 
Nist- und Fieder-A5cl!„, rnauskästen 

A 3 Anlage von nied-
Anlage von rigen Gehölzen 
niedrigen 0,073 Bau-km 0,073 

0+520 - 0+580, Gehölzen (Faktor 1 : 1) 
1 +000 - 1 +050 (1 B) 

E 3 Anlage einer 
Feldhecke Anlage einer 0,054 0,054 
FI. 611 Feldhecke (1 B) (Faktor 1 : 1) 
Gern. Freiberg 
G 3 ... Zulassen elne1 

Entwicklung von natürlichen Gehölz· 
sukzesslon Gehölzflächen (0,320) (nur Ge-
Bau-km durch Sukzes· (0,320) 

(Faktor 1 : 1) staltung) 
0-026 - 0+210, slon 
0+960 - 1+150 (1 B) 

A 2 Anlage von 
Baumreihen 
Bau-km Anlage von 29 
0+780 - 0+830, Baumreihen 29 (Faktor 
0+980 - 0+990, (1 B) 1 : 1 - 1 - 3) 
FI. 610 u. 611 Gern. 
Frelbera 

0,127 0,127 
(0,320) (0,320) 

29Blume 29 Bäume 
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Landschaftspflegerischer Begleitplan B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Feststellungsentwurf Unterlage 9.4, Seite 5 

Fortsetzung Tabelle: 
Bezugs- Angabe Konfliktbeschreibung Ein- Korn- Bezugs- Angabe der Ein- Maßnahmen- Reale Maßnah- Berner-raum Konflikte unter Angabe der be- griffs- pensati- raum zelmaßnahme beschreibung Größe der menumfang kungen 

•Konflikt- troffenen Schutzgüter umf ang onsbe- des Maßnahmen- unter Angabe Maßnah- in ha (St.) 
Nr. und Wert- und Funkti- in ha darf ' komplexes der aufgewer- menflä- unter An-

•Bau-, onselemente In ha • Maßnahmen- teten Schutz- ehe gabe des 
anlage-, komplex-Nr. güter In ha I St. Aufwer-
betriebs- • Maßnahmen-Nr. tungsfaktors 
bedingt • ggf. Bau-km bzw. der 

•Bau-km ' Vorwertigkel1 

Beeinträchtigungen Vermeidungs-
durch den potenziellen V 2, V 3ce~, maß nahmen; 

• 1 B Verlust von Fortpflan- V 7~~H, Aufhängen von 
(Wald) zungs- und Ruhestät- A 5cu Nist- und Fieder· 

•a ten für baumhöhlen- mauekästen 
wohnende Vogelarten 
und Fledermausarten 

E 1 Erstauffors- Erstaufforstung 
tung von naturnahem 0,128 0,128 

1-Tal Fl.2351/3 Laubmischwald (Faktor 1 : 1) 
derWei- • 1 B Verlust Waldbiotope - 1 - Tal der Gern. Adorf (1 8) 
ßen Els- (Wald) dauerhafte Waldum- 1,934 2,866 Weißen 

E 2 Erstauffors- Erstaufforstung Elster nörd-ter nörd- •a wandlung (1 8) 
lieh Adorf tung von naturnahem 3,000 3,000 

lieh Adorf FI. 605 Laubmischwald (Faktor 1 : 1) 
Gern. Rodewisch (1 B) 
A 4 Wiederanlage Wiederanlage von Wald 
Bau-km von Wald (temp. 0,335 0,335 

Waldinan- (Faktor 1 : 1) • 1 B Verlust Waldbiotope - 0+355 - 0+580, spruchnahme) (Wald) temporäre Waldum- 0,654 0,654 O+ 750 - 0+945 
gezielte • ba wandlung (1 8) Wlederentste- Sukzession hung von Wald- (temporäre 0,319 0,319 flächen durch 

Sukzession Waldlnan-
spruchnahme) 

Gesamt- Gesamt· 
eingriff 2,588 3,520 kompensa- 3,782 3,782 
in ha tlon In ha 

November 2021 
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Landschaftspflegerischer Begleitplan B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

Fortsetzung Tabelle: 
Bezugs- Angabe Konfllktbeschrei- Eingriffs- Korn- Bezugs-
raum Konflikte bung unter Angabe umf ang pensati- raum 

•Konflikt- der betroffenen in ha onsbe-
Nr. Schutzgüter und darf 

•Bau-, Wert- und Funkti- inha 
anlage-, onselemente 
betriebs-
bedingt 

•Bau-km 

• 1 L Beeinträchtigung 
•anlage- des Landschaftsbil-

und bau- des durch den Ver-
bedingt lust von prägenden 1-Tal (a, ba) 

derWei- •entlang 
Vegetationsele- 1 -Tal der 
menten Weißen ßen Elster der ge- • Waldflächen Elster nörd-nördlich samten (1 L) 

2,588 2,588 
lieh Adorf Adorf Ausbau- • Gehölzbestände strecke (1 L) 

0,333 0,333 
(Bau-km 
0+000- •Einzelbäume 9 9 
1+240) (1 L) 

Gesamt-
2,921 2,921 Gesamt-

eingriff In 
9Bäume 9 Bäume kompensa-

ha tlon In ha 

i u 
Feststellungsentwurf Unterlage 9.4, Seite 6 

Angabe der Ein· Maßnahmen- Reale Maßnahmen- Berner-
zelmaßnahme beschreibung Größe der umfang In ha kungen 
des Maßnah- unter Angabe Maßnah- (St.) unter 
menkomplexes der aufgewer- menflä- Angabe des 
• Maßnahmen· teten Schutz- ehe Aufwertungs-

komplex-Nr. güter In ha I St. faktors bzw. 
• Maßnahmen- derVorwer-

Nr. tigkelt 
• aaf. Bau-km 

V2 Vermeidungs-
maßnehme 

E1 Erstaufforstung 
FI. 2351/3 von naturnahem 0,128 0,128 

Laubmischwald (Faktor 1 : 1) Gern.Adorf (1 L) 

E2 Erstaufforstung 
FI. 605 von naturnahem 3,000 3,000 
Gern. Rodewisch Laubmischwald (Faktor 1 : 1) 

(1 L) 

A4 Wiederanlage 
Bau-km von Wald (ternp. 

0,335 
0+355 - 0+580, Wald inan- 0,335 (Faktor 1 : 1) spruchnahme) 0+750- 0+945 (1 L) 

A3 Anlage von 
Bau-km niedrigen Gehöl- 0,073 0,073 
0+520 - 0+580, zen (Faktor 1 : 1) 
1 +000 - 1 +050 (1 L) 
E3 Anlage einer 
FI. 611 Feldhecke 0,054 0,054 
Gern. Freibera l1 L) (Faktor 1 : 1) 
A2 
Bau-km Anlage von 29 Bäume 0+780 - 0+630, Baumreihen I 29 Bäume (Faktor 0+980 - 0+990; Einzelbäumen 

1 : 1 - 1 - 3) FI. 610, 611 Gern. (1 L) 
Frelbera 

3,590 3,590 
29 Bäume 29 Bäume 

November 2021 
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FREISTAAT SACHSEN - Landesamt für Straßenbau und Verkehr, NL Plauen 

B 92 / NK 5639 022 Stat. 2,259 bis NK 5639 022 Stat. 0,950 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 
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Unterlage 10.1 
Grunderwerbspläne 
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Zeichenerklärung: Planung 
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1 
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Einschnittsböschung 

Entwässerungsmulde 

Bankett 

-·-·-·-·-
-·-·-·-·-

Hochpunk1 

Tiefpunkt 

Querneigung 
- ·-·-·- ·-

1 
1 

1 
1 

Fahrbahn mit Achse (Asphalt) 

Bankett 

Dammböschung 

Waldweg I Parkplatz 
(ungebundene Deckschicht) 

Grünfläche 

~ Anpassungsbereich 

Sonstiges 

X Baum, entfällt 

0 Baumschutz 

1 : : : : 1 Graben mit Fließrichtung 

gepl. Zaun 

Fahrzeugrückhaltesystem 

Anschlussp!anung zur 
"Aktivierung Elsterschleife" 

- - - vorläufige Baufeldgrenze 
Baufeldgrenze 
Aktivierung Elsterschleife 

im Zuge der Planung zum 
"Ausbau der B 92 mit KP K 7853" 

Bauwerke 

vorhanden 

geplant ):>------<( Durchlass 

):>-••"f-1----/...,..=-<( Durchlass Rückbau Böschungssicherung 

Entwässerung 

vorhanden geplant 

RW 
-,-~--

RW 
-r-i:-- - -

Regenwasserkanal mit Fließrichtung 
(RW) Regenwasserschacht 

~AS 
(AS) Ablaufschacht 

Versorgungseinrichtungen 
vorhanden geplant ----- ------ --"'--- --2..~--

Mischwasserleitung 
"Wasser unbekannter Herkunft" 
Regenwasserleitung 

Zeichenerklärung: Grunderwerb 
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l 1.1s01I 39rn'I 
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·-·-· 

[ ·-·-·] 
·-·-· 

c==:::i 
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Flur I Flurstück I Größe des Flurstücks 

lfd. Nr. im Grunderwerbsverzeichnis/ Größe der Teilfläche 
1 Nr. des Grunder.verbsplenes 

15 lfd. Nr. des betroffenen Flurstückes 
01 Teilfläche des Flurstückes 

zu erwerbende Fläche 

zu er.verbende Fläche für Dritte 

vorübergehend in Anspruch zu nehmende Fläche 

dauernd zu belastendeFläche 

Kataster: (aus Alkis Daten) 

262 

Gemarkungsgrenze 

Flurstücksgrenze 

Flurstücksnummer 

Darstellung auf der Grundlage von Geobasisdaten 
© GeoBasis-OE I LGB (2021 ), dl-delby-2-0, ALKIS-Daten (AMGR000001068961) 

(AMGR000001069033) (AMGR00000106944S) 

Grundplan hergestellt: V6tm9$$1H1(/$1;u1 K9'J/6r und Pvggel Ergänzungen: 

Grundplan - Dlllllf11 Nsm• 

Slatl·Nr. Entwurfsvermessung 
Reg. - Nr. 010157 Lage- und HtJl1enplan 

L11g'l!ayatem ETRS89 UTM 33 Kreis Vogtlandkrels 
Gemeinde stadt Adorf 
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/ 
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Zeichenerklärung: Planung 

' 1 ' 1 i Einschnittsböschung -·-·-+·-·- Hochpunkt 

Entwässerungsmulde -·-·-·-·- Tiefpunkt 

Bankett 
~ Querneigung 

r-·-·-·-·- Fahrbahn mit Achse (Asphalt) 

Bankett Sonstiges 
' 

1 
' 

1 Dammböschung 

X Baum, entfällt 
Waldweg I Parkplatz 

1 1 (ungebundene Deckschicht) 

0 Baumschutz 1 J Grünfläche 

Anpassungsbereich ~ 
gepl. Zaun 

Fahrzeugrückhaltesystem 

1 : : : 

' 
1 

Graben mit Fließrichtung ' 
1 --- vorläufige Baufeldgrenze 

Baufeldgrenze Anschlussplanung zur ---
Aktivierung Elsterschleife "Aktivierung Elsterschleife" 

im Zuge der Planung zum 
1 J 

"Ausbau der B 92 mit KP K 7853" 

Bauwerke 

vorhanden 

> < Durchlass 
geplant 

> ·I· -1 < Durchlass Rückbau 
~ Böschungssicherung ' 

Entwässerung 
vorhanden geplant 

1 
RW Regenwasserkanal mit Fließrichtung RW 

(RW) Regenwasserschacht 
1 

-,-~- .... - ,-r:- - .... 
(AS) Ablaufschachl . AS . AS 

Versorgungseinrichtungen 
vorhanden geplant 

Mischwasserleitung --· ----- "Wasser unbekannter Herkunft" 
--...B..~- - __ _a.~-- Regenwasserleitung 

• • .„ ' 
-•· 
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1 
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Zeichenerklärung: 

Flur I Flurstück I Größe des Flurstücks l 1 ls2 10000m'1 

l 1.1s.01I 39m'I Nr. im Grunderwerbsverzeichnis f Größe der Teilfläche lfd. 1 
i Nr. des Grunderwerbsp anes 

15 lfd. Nr. des betroffenen Flurstückes 
01 Teilfläche des Flurstückes 

c:=:=:J zu erwerbende Fläche 

[ ·-·-·] 
·-·- · zu erwerbende Fläche für Dritte 

c==::J vorübergehend in Anspruch zu nehmende Fläche 

c:=:=:J dauernd zu belastendeFläche 

Kataster: (aus Alkis Daten) 

Gemarkungsgrenze 

Flurstücksgrenze 

Flurstücksnummer 

f d Grundlage von Geobasisdaten :~!~~::~s~~E ,e~GB (2021), dl-de/by-2-0, ALKIS-Daten (AMGR000001068981) 

(AMGR000001089033) (AMGR000001089445) 

Grundplan hergestellt: V81111e$sungs/JOro K6ßltlr vnct PuggtJI Ergänzungen: 

Grundplan - Datum NsnNJ 

Blatt-Nr. Entwurfsvermessung 

~.- N r. 0101-57 L(W6· 11nd HtJIJenplsn 

lag•JY•tmm ETRS89 UTM 33 Kreis Vogtlandkreis 
Gemeinde Stadt Adorf ...,„ HOl"lansystam DHHN92 Gemarkung : Adort Vermessungsbüro Keßler und Puggel bearbeitet 10/2016 Latzer 
Straße e 92 - nördlich Adorf Kt~llnl~.~ 

08523 Piii~ ;sz1iciln11t 10l201S Leuschner 

;eprOll 28.10.2016 Keßler Station d.SOB: Tel 03741/20 24 02 

1 2 

bearbeitet: 18.03.2022 T.Schröder 
Plln,ngtt>Cro: gezeichnet: 18.03.2022 K.Weiß/Mittag 

~ 

Ingenieurgemeinschaft WTU GmbH ~TU geprüft: 18.03.2022 V??0<~~ 

Projekt-Nr. : 08523 P~uen , Wß'Ststrar:.e 53, Tel. 03741146 913-49, Fax -51 
317011-320-050-01101 
Breite: 1080 mm 
Höhe: 594 mm 

Landesamt für Straßenbau und Verkehr 1-''_"_"'""_' ------;:-~-l 

'''""' tlft, ()5~ ZfJZZ )4' Niederlassung Plauen 
Weststraße 73 
08523 Plauen 

Nr. 

Tel. : 03741 11480-0 
Fax: o 374111480-110 

E-Mail : poststelle.nl-plauen@ 
tasuv.sachsen.de 

Art der Änderung 

Projekt-Nr.: 

Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
Unterlage I Blatt-Nr.: 1012 

LANDESAMT ~ S FreA1."c„'HSEN 
FÜR STRASSENBAU 
UND VERKEHR 

Grunderwerbsplan 
B 921 /0elsnltz. -Adorf 1 NK 5639 022, Stat. 2,259. NK 5639 022, Stat 0,950 

MaVIS-Nr. : M 0000 2202 Maßstab: 1 : 1000 

892 
Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

Plan festgestellt. 
Aufge$telit: I 

3 ll Mai 



c 

c 
c 

( 

( 

611 
3.01 .01 
3.01.02 

6 61 
1 

50 
2 

7460 m' 
779m3 

1064 m' 

/ 

53 
1 

53 
b 

2 

Gemarkung; Freiberg 

610 
3.02.01 
3.02.02 

1) 10 

54 
1 

140 

3230 m' 
260 m2 

538 m' 

60915 
3.03.01 

58 
b 

212 m' 
185 m2 

58 
a 

0 
5 

69 

700 

Zeichenerklärung: 

l 1 162 18000m'1 

l 1.1 s.01I 39m'I 

c:=:=:J 
c===:J 

[ill] 

Flur 1Flurstück1 Größe des Flurstücks 

lfd. Nr. im Grundervverbsverzeichnis /Größe der Teilfläche 
1 Nr. des Grunderwerbsplanes 

15 lfd. Nr. des betroffenen Flurstückes 
01 Teilfläche des Flurstückes 

vorrübergehend in Anspruch zu nehmende Fläche 
und anschließend dauernd zu belastende Fläche 

vorrübergehend in Anspruch zu nehmende Fläche 

Maßnahmennummer LBP 

Kataster: (aus Alkis Daten) 

Gemarkungsgrenze 

Flurstücksgrenze 

262 Flurstücksnummer 
1 

Darstellung auf der Grundlage von Geobaslsdaten 
© GeoBasls-DE I LGB (2021), dl-de/by-2-0, ALKIS-Daten (AMGR000001068961) 

(AMGR000001069033) (AMGR000001069445) 

landschaftsplanerische Bearbeitung: 
,,.,,,,,.,,.,. 

30.11.2020 Seifert 

PRO Dresden 
gezeichMl 30.11.2020 Le. /Sei. - 30.1 1.2020 Seifert 

Büro für Landsch.a~splan1 ng Frank Seifert Projekt-Nr.: 178 

-~~r~ Bienertstraße 32 Tel. : 0351 4729692 

Breite: 955 mm ~ 01187 Dresden info@pro-dresden.de 

Höhe: 594 mm 

1 

3 4 5 6 

bearbeitet: 30. 11.2021 T.Schröder 
F'lanungsbOto geze ichnet: 30.11.2021 M. Mittag 

Ingenieurgemeinschaft WTU GmbH ~TU gepraft: 30.11.2021 l~efc& ,, 

08523 Plauen, Weststraße 53, Tel. 03741146 96-49, Fsx -51 Projekt-Nr. 

317011-320-050-01101 
Breite: 950 mm 
Höhe: 297 mm 

Landesamt für Straßenbau und Verkehr bearbeilet: 

geprüft: ()f,J~: 2$2 z M Niederlassung Plauen Tel.: 0374111480-0 
Weststraße 73 Fax 0374111480-110 
08523 Plauen E-Mail: poststelle.nl-plauen@ 

Projekt-Nr. : 
lasuv.sachsen.de 

Nr. Art der Anderung Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
LANDESAMT 
FÜR STRASSENBAU 
UND VERKEHR 

Freistaat 

SACHSEN 
Unterlage ! Blatt-Nr.: 10 I 3 

Grunderwerbsplan - LBP 
B 92 //Oelsnitz -Adorf I NK 5639 022, Stat. 2,259 - NK 5839 022, Stat. 0,950 

MaViS-Nr.: M 0000 2202 Maßstab: 1: 1000 

B 92 
Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

Auf„sstel'. t. ~ 

3 0, Mai zi2 Frank We1gel 
In Vertretung des 

· Nlederlassungsletters 

Plan festgestellt. 

Landesdirektion Sachsen 

Chemnitz, den .. 2.3 ... JilO .ZD25 
Unters hritf 



c 
( 

\ 

722 
4.01.01 

N 

1348 m' 
948 m' 

\ 

Gemarkung: Freiberg 

211 5830 m' 
4.02.01 50m' 1 

611 7460 m2 

3.01 .01 779m' 
3.01 .02 1064 m' 

Zeichenerklärung: 

Flur I Flurstück I Große des Flurstücks i1is2 lsooom•I 

i 1.15011 39m'I lfd. Nr. im Grunderwerbsverzeichnis/ Größe der Teilfläche 
1 Nr. des Grunderwerbsplanes 

15 lfd. Nr. des betroffenen Flurstückes 
01 Teilfläche des Flurstückes 

[ ·- ·- ·] 
·- ·- · 

vorrübergehend in Anspruch .tu nehmende Fläche 
und anschließend dauernd zu belastende Fläche 

Maßnahmennummer LBP 

Niederhecke LBP 

Kataster: (aus Alkis Daten) 

Gemarkungsgrenze 

Flurstücksgrenze 

Flurstücksnummer 

Darstellung auf der Grundlage von Geobasisdaten 
© GeoBasis-DE I LGB (2021), dl-de/by-2-0, ALKIS-Oaten (AMGROOOOD1088981) 

(AMGRODOOD1069033) (AMGR000001069445) 

landsdlaflsplanerische Bearbeitung: 

PRO Dresden 
Büro für Landscha~splanung Frank seifert 

Bienertslraße 32 
01187 Dresden 

Tel.: 0351 4729692 
info@pro-dresden.de 

,,._, 30.11.2020 Seifert 

pniclmBt 30.1 1.2020 Le. /Sei. 

fl9Pl1ltr.· 30.11 .2020 Seifert 

Projekt-Nr.: 178 n ·r~ 
Breite: 955 mm ~"" -14 
Höhe: 594 mm 

3 4 5 6 

bearbeitet: 30.11 .2021 T.Schröder 
Plsnu~soeiro: gezeichnet 30.11.2021 M. Mittag 

Ingenieurgemeinschaft WTU GmbH ~TU geprüft : 30. 11.2021 /.v"ef~ 
08523 Plauen. Weststraße 53, Tel. 03741 146 96-49, Fax-51 Projekt·Nr. : 

317011-320-050-01/01 
Breite: 950 mm 
Höhe: 297 mm 

Landesamt für Straßenbau und Verkehr bearbeitet 

Niederlassung Plauen Tel.: 0374111480-0 
geprtlft: d'f,&.L 26?2 ,:,1i2/ 

Weststraße 73 Fax: O 37411 1460-110 
06523 Plauen E-Mail: poststelle.nl-plauen@ 

Projekt-Nr · 
lasuv.sachsen.de 

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
LANDESAMT 
FÜR STRASSENBAU 
UND VERKEHR 

Freistaat 

SACHSEN 
Unterlage/ Blatt-Nr.: 10 / 4 

Grunderwerbsplan - LBP 
B 92 / /0elsnitz - Adorf I NK 5639 022, Stat. 2,259 - NK 5539 022, Sial. 0,950 

MaViS-Nr.: M 0000 2202 Maßstab: 1: 1000 

8 92 
Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

3 o. Mai 70,z 
" . .j . 

Frank Weigel 
in Vertretung des 

Niederlassungsleiters 

Plan festgestellt. 

Landesdirektion ~1'.hjcn 
Chemnitz, den .. 4 ... .'. „ „~[~ .... Q.25 .._..... 
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Gemarkung: Adorf 
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I 
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185 m2 

2653 

2650/4 
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2651 
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2650 
1 

2651 
8 

2651/4 
5.04.01 

1616 m2 
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t=_ 

239 m2 

141 m2 

264 7 

2721 

Zeichenerklärung: 

l 1 162 18000 m2 I 
l 1.15.011 39 m2 I 

[ ·-·-·] 
·- ·- · 

Flur I Flurstück I Größe des Flurstücks 

lfd. Nr. im Grunderwerbsverzeichnis I Größe der Teilfläche 
1 Nr. des Grunderwerbsplanes 

15 lfd. Nr. des betroffenen Flurstückes 
01 Teilfläche des Flurstückes 

vorrübergehend in Anspruch zu nehmende Fläche 
und anschließend dauernd zu belastende Fläche 

Maßnahmennummer LBP 

Wald LBP 

Kataster: (aus Alkis Daten) 

262 
1 

Gemarkungsgrenze 

Flurstücksgrenze 

Flurstücksnummer 

Darstellung auf der Grundlage von Geobaslsdaten 
© GeoBasls-DE I LGB (2021), dl-de/by-2-0, ALKIS-Daten (AMGR000001068961) 

(AMGR000001069033) (AMGR000001069445) 

landschaftsplanerische Bearbeitung: 

Bienertstraße 32 
01187 Dresden 

resde 
Tel.: 0351 4729692 
lnfo@pro-dresden.de 

"68rbelt9t: 30.11 .2020 Seifert 

gezeichnet. 30.1 1.2020 Le. I Sei. 

gef)f(Jlf: 30.11.2020 Seifert 
Projekt-Nr.: 178 

Breite: 955 mm k. 
Höhe: 594 mm 

3 4 5 6 

bearbeitet: 30.11 .2021 T.Schröder 
PlanungsbOro: gezeichnet: 30.11 .2021 M. Mittag 

Ingenieurgemeinschaft WTU GmbH ~TU geprOft: 30.11.2021 ~~~ v 
08523 Plauen, Wes1straße 53, Tel. 03741 146 9649, Fax -51 Projekt-Nr.: 

317011 -320-050-01 /01 
Breite: 580 mm 
Höhe: 320 mm 

Landesamt für Straßenbau und Verkehr bearbeitet: 

Niederlassung Plauen Tel.: 03741 11480-0 
geprüft: 

11tj '1> ä ~z.. w 
Weststraße 73 Fax: 0 374111480-110 
08523 Plauen E-Mail : poststelle.nl-plauen@ Projekt-Nr.: 

lasuv.sachsen.de 

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
LANDESAMT 
FÜR STRASSENBAU 
UND VERKEHR 

Freistaat 

SACHSEN 
Unterlage / Blatt-Nr.: 10 I 5 

Grunderwerbsplan - LBP 
B 92 ! !Oelsnitz· Adorf I NK 5639 022, Stat. 2,259 • NK 5639 022, Stat. 0,950 

MaViS-Nr.: M 0000 2202 Maßstab: 1: 1000 

B 92 
Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

30! 

t 

~~eigel 
in Vertretung des 

Niederlassungsleiters 

Plan festgestellt . 

Landesdirekt ion Sachsen 

Chemnitz, den .„ .. 2 .. 3., „J.~rt~J025 
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c 
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Gemarkung: Rodewisch 
619 

605 178220 m2 

6.01.01 30000 m2 

6.01 .02 1614 m2 

Zeichenerklärung: 

l 1 !62 tsooomZI 
j 1.1 s.011 39 m2 I 

I/////. 

Flur/ Flurstück I Größe des Flurstücks 

lfd. Nr. im Grunderwerbsverzeichnis I Größe der Teilfläche 
1 Nr. des Grunderwerbsplanes 

15 lfd. Nr. des betroffenen Flurstückes 
01 Teilfläche des Flurstückes 

vorrübergehend in Anspruch zu nehmende Fläche 
und anschließend dauernd zu belastende Fläche 

Maßnahmennummer LBP 

Wald LBP 

Kataster: (aus Alkis Daten) 

262 
1 

Gemarkungsgrenze 

Flurstücksgrenze 

Flurstücksnummer 

Darstellung auf der Grundlage von Geobasisdaten 
© GeoBasis-DE / LGB (2021), dl-de/by-2-0, ALKIS-Daten (AMGR000001068961) 

(AMGR000001069033) (AMGR000001069445) 

landschaftsplanerische Bearbeitung: beslbeftst· 30.1 1.2020 Seifert 

Seifert 

gozeicllnet. 30.11.2020 Le. /Sei. resden gopnM: 30.11 .2020 
... tspl 

Bienertstraße 32 Tel.: 0351 4729692 
01187 Dresden lnfo@pro-dresden.de 

1 

3 4 5 6 

bearbeitet: 02.12.2021 T.Schröder 
Planungabaro: gezeichnet: 02.12.2021 M. Mittag 

Ingenieurgemeinschaft WTU GmbH ~TU 
geprüft: 02.12.2021 '~~~ 

08523 Plauen, Weststraße 53, Tel. 03741146 96-49, Fax -51 Projekt-Nr.: 

317011-320-050-01/01 
Breite: 765 mm 
Höhe: 297 mm 

Landesamt für Straßenbau und Verkehr bearbeitet: 

Niederlassung Plauen Tel. : 03741/1480-0 
geprüft: ~"'( -> U:cZ c.# 

Weststraße 73 Fax: 0 374111480-110 
08523 Plauen E-Mail: poststelle.nl-plauen@ 

Projekt-Nr.: 
lasuv.sachsen.de 

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
LANDESAMT 
FÜR STRASSENBAU 
UND VERKEHR 

Freistaat 

SACHSEN 
Unterlage/ Blatt-Nr. : 10 16 

Grunderwerbsplan - LBP 
B 92 //Oelsnitz - Adorf I NK 5639 022, Stat. 2,259 - NK 5639 022, Stat. 0,950 

MaViS-Nr.: M 0000 2202 Maßstab: 1: 1000 

B 92 
Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

3 0. Ma ' - /.. 

Frank Weigel 
in Vertretung des 

:~iederlassungsleiters 

Plan festgeste t. 

1..Md~rnd lraktion Sr~~ejan. fi(S 
Ch;mnlt&, den „„.„„„ .. „„„ •• „~ 

Unte schritt -/ 

,/ 



Unterlage 10.2 
Grunderwerbsverzeichnis 



10.1-6 Grunderwerbsverzeichnis - anonym 

lfd. Nr. Bau-km Eigentümer: Grundbuch Gemarkung 
Name, Vorname, von 

Straße und Wohnort 

Blatt Flurstück 

1 2 3 4 5 

1.01.01 0+049 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf 
3365 2305/3 

1.02.01 0+138 Kenn-Nr.: 405 Freiberg Freiberg 
1.02.02 8 635/8 

1.03.01 0+219 Kenn-Nr.: 488 Adorf Adorf 
1.03.02 1753 2099/3 

1.04.01 0+531 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf 
1.04.02 3376 2305/6 
1.04.03 

1.06.01 0+213 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf 
1.06.02 3737 2306/1 

1.07.01 0+195 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf 
1.07.02 3365 3392/1 

1.08.01 0+257 Kenn-Nr.: 363 Adorf Adorf 
1.08.02 1345 2109/2 

1.09.01 0+306 Kenn-Nr.: 488 Adorf Adorf 
1.09.02 703 2125/2 

Nutz-
ungs-

art 

6 

VS,LW 

VS,LW 

LW 

VS, Wald 

Wald 

vs 

GFW 

GFW, LW, 
Wald 

\ 
I 

/ 

Gr6ße des 
Flurstücks 

m• 

7 

2.085 

5.860 

6.743 

244.152 

2.668 

17.170 

729 

32.170 

Zu er-
werbende 

Fläche 

ma 

8 

180 

4.771 

22 

870 

zu Unterlage I Blatt-Nr.:10 / 1-6 

Datum; 11 .03.2022 

Vorüberg. Dauemdzu Bemerkungen 
lnAnspr. belastende 

z. n. Fläche Fläche 

m• m• 
9 10 11 

258 a 

73 a 
1.161 a 

a 
207 a 

a 
1.795 a 

1.622 a 

242 a 
179 a 

43 a 
30 a 

c 
52 a 

a 
636 a 

Seite 1von7 



~ ___) 

10.1-6 Grunderwerbsverzeichnis • anonym zu Unterlage I Blatt-Nr.:10 / 1-6 

Datum: 11 .03.2022 

lfd. Nr. Bau-km Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz· Gr6ße des Zu er· Vorüberg. Dauernd zu Bemerkungen 
Name, Vorname, von ungs· Flurstücks werbende lnAnspr. belastende 

Straße und Wohnort art Fläche z. n. Fläche Fläche 

Blatt Flurstück m• m' m• m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

1.10.01 0+458 Kenn-Nr.: &010 Adorf Adorf LW, Wald 4.150 368 a 
1.10.02 1482 2126 183 a 

1.11.01 0+430 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf Wald 2.390 119 a 
3376 2304 

1.12.01 0+454 Kenn-Nr.: 072 Adorf Adorf VS,LW 2.760 37 a 
1.12.02 1181 2126 35 a 

1.13.01 0+456 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf Wald 4.920 811 a 
1.13.02 3376 2303 15 a 

1.14.01 0+605 Kenn-Nr.: 244 Adorf Adorf VS,LW 7.660 80 c 
295 2302 

1.15.01 0+539 Kenn-Nr.: &014 Adorf Adorf LW, Wald 3.180 312 a 
1.15.02 916 2142 314 a 

1.16.01 0+617 Kenn-Nr.: &017 Adorf Adorf LW, Wald 2.930 572 a 
1.16.02 949 2153 273 a 

2.01.01 1+115 Kenn-Nr.: 088 Adorf Adorf Wasser 18.775 4 a 
2.01.02 3471 2194/2 16 a 

2.02.01 0+619 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf VS, Wald 7.770 3.999 a 
2.02.02 1050 2300 1.122 a 
2.02.03 365 c 
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10.1-6 Grunderwerbsverzeichnis • anonym 

lfd. Nr. Bau-km Eigentümer: Grundbuch Gemarkung 
Name, Vorname, von 

Straße und Wohnort 

Blatt Flurstück 

1 2 3 4 5 

2.03.01 0+932 Kenn-Nr.: 012 Adorf Adorf 
2.03.02 630 2195/1 

2.04.01 0+662 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf 
2.04.02 3376 2301 

2.05.01 0+710 Kenn-Nr.: 064 Adorf Adorf 
2.05.02 920 2166/1 

2.06.01 0+755 Kenn-Nr.: &018 Adorf Adorf 
2.06.02 358 2299/3 
2.06.03 

2.07.01 0+846 Kenn-Nr.: &040 Adorf Adorf 
2.07.02 1697 2298/1 

2.08.01 0+838 Kenn-Nr.: 401 Adorf Adorf 
2.08.02 1962 2196 

2.09.01 0+799 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf 
2.09.02 3568 229912 
2.09.03 

2.10.01 0+854 Kenn-Nr.: &018 Adorf Adorf 
2.10.02 358 2299/4 
2.10.03 

Nutz· 
ungs· 

art 

6 

GFW 

VS, Wald 

Wald, 
Unland 

VS,LW 

VS.LW 

Wald, 
Unland 

GFW 

LW 

\ __ j 

Größe des 
Flurstücks 

m2 

7 

19.439 

4.550 

2.490 

1.021 

15.170 

3.020 

120 

1.069 

Zu er· 
werbende 

Fläche 

m• 

8 

57 

870 

871 

951 

108 

987 

zu Unterlage I Blatt-Nr.:10/1-6 

Datum: 11 .03.2022 

VorOberg. Dauernd zu Bemerkungen 
lnAn1pr. belastende 

z. n. Fläche Fläche 

m2 m• 
9 10 11 

a 
353 a 

476 a 
484 c 

a 
310 a 

a 
102 a 

46 c 

607 a 
1.042 c 

a 
402 a 

a 
10 a 

5 c 

a 
91 a 

4 c 
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10.1-6 Grunderwerbsverzeichnis • anonym zu Unterlage I Blatt-Nr.:10/1-6 

Datum: 11 .03.2022 

lfd. Nr. Bau-km Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz. Gr6ßedes Zu er• VorOberg. Deuemdiu Bemerkungen 
Name, Vorname, von ungs· Flurstücks werbende lnAn1pr. bel11tende 

Straße und Wohnort art Fläche z. n. Fläche Fläche 

Blatt Flurstück m' m2 m' m' 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

2.11.01 0+933 Kenn-Nr.: 059 Adorf Adorf VS, Wald 7.210 91 c 
592 2293 

2.12.01 0+960 Kenn-Nr.: &018 Adorf Adorf VS, Wald, 3.690 2.025 a 
2.12.02 358 2197 Unland 442 c 
2.12.03 934 a 

2.13.01 0+932 Kenn-Nr.: 335 Adorf Adorf GFW, VS, 1.118 129 a 
2.13.02 1971 2298/2 LW 159 a 
2.13.03 72 c 

2.14.01 0+939 Kenn-Nr.: 335 Adorf Adorf VS,LW 1.022 54 c 
2032 2298/b LW, GFW 

2.15.01 1+005 Kenn-Nr.: 250 Adorf Adorf GFW, VS, 6.930 1.055 a 
2.15.02 1677 2290/8 LW, Wald, 429 a 
2.15.03 Unland 164 c 

2.16.01 0+974 Kenn-Nr.: 335 Adorf Adorf VS,LW 440 77 c 
3090 2290/9 

2.17.01 1+022 Kenn-Nr.: 059 Adorf Adorf Wald 2.540 86 c 
1698 2291 

2.18.01 1+038 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf VS, Un- 1.090 92 a 
2.18.02 3153 3402 land 62 c 
2.18.03 VS, GFW, 568 a 

Unland 
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10.1-6 Grunderwerbsverzeichnis • anonym 

lfd. Nr. Bau-km Eigentümer: Grundbuch Gemarkung 
Name, Vorname, von 

Straße und Wohnort 

Blatt Flurstück 

1 2 3 4 5 

2.19.01 1+083 Kenn-Nr.: &018 Adorf Adorf 
2.19.02 358 2208 

2.20.01 1+189 Kenn-Nr.: 122 Adorf Adorf 
2.20.02 1699 2273 
2.20.03 

2.21.01 1+150 Kenn-Nr.: 249 Adorf Adorf 
2.21 .02 1700 2289/1 
2.21 .03 

2.22.01 1+154 Kenn-Nr.: 197 Adorf Adorf 
2.22.02 3811 2216 
2.22.03 

2.23.01 1+336 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf 
2.23.02 3747 561/c 

2.24.01 1+371 Kenn-Nr.: 230 Adorf Adorf 
2.24.02 2029 2273/a 

3.01 .01 Kenn-Nr.: 405 Freiberg Freiberg 
3.01.02 32 611 

Nutz· 
ungs· 

art 

6 

Wald, 
Unland 

VS.LW, 
Wald 

VS,LW 
LW, GFW 

LW 

vs, 
Unland 

VS.LW, 
Wald 

vs 
VS,LW 

\ 
._:'__) 

Größe des 
Flurstücks 

mt 

7 

930 

14.260 

6.230 

6.160 

18.126 

18.000 

7.460 

Zu er· 
werbende 

Fläche 

ma 

8 

25 

1.468 

974 

1.158 
110 

203 

247 

zu Unterlage I Blatt-Nr.:10 / 1-6 

Datum: 11 .03.2022 

VorOberg. Dauemdzu Bemerkungen 
lnAnspr. belastende 

z. n. Fläche Fläche 

m' mt 

9 10 11 

a 
112 a 

a 
918 a 

145 c 

a 
851 a 

393 c 

a 
c 

733 a 

a 
121 a 

a 
354 a 

779 d 
1.064 d 
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10.1-6 Grunderwerbsverzeichnis • anonym zu Unterlage I Blatt-Nr.:10 / 1-6 

Datum: 11 .03.2022 

lfd. Nr. Bau-km Eigentümer: Grundbuch Gemarkung Nutz· Größe des Zu er· VorOberg. Dauemdzu Bemerkungen 
Name, Vorname, von ungs· Flurstllcks werbende lnAnspr. belastende 

Straße und Wohnort art Fläche z. n. Fliehe Fläche 

Blatt Flu„tllck mt m' m• m2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

3.02.01 Kenn-Nr.: 405 Freiberg Freiberg vs 3.230 260 d 
3.02.02 16 610 538 d 

3.03.01 Kenn-Nr.: 405 Freiberg Freiberg vs 212 185 d 
31 609/5 

4.01.01 Kenn-Nr.: 066 Freiberg Freiberg vs 1.348 948 d 
2270 722 

4.02.01 Kenn-Nr.: 446 Freiberg Freiberg VS,LW 5.830 50 d 
2173 211 

5.01.01 Kenn-Nr.: 489 Adorf Adorf vs 1.068 454 d 
3746 2650/4 

5.02.01 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf Wald 4.216 185 d 
3520 2651/1 

5.03.01 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf LW, Un- 1.616 1.281 d 
3468 2651/3 land 

5.04.01 Kenn-Nr.: 405 Adorf Adorf Unland 239 141 d 
3468 2651/4 

6.01.01 Kenn-Nr.: 002 Rodewisch Rodewisch VS,LW, 178.220 31.614 a 
2798 605 Wald, 

Wasser 
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Abkürzungen für Nutzungsarten: 

GFW: Wohnbaufläche 
VS: Straßenverkehr 
GFW: Entsorgung 
VS: Weg 
VS: Bahnverkehr 
LW: Landwirtschaft 
Wald: Wald 
Wald: Gehölz 
Unland: UnlandNegetationslose Fläche 
Wasser: Fließgewässer 

,) 

Abkürzungen für Bemerkungen: 

a: Für Baulastträger der Baumaßnahme 
c: Für Dritte 
d: Für Baulastträger der Baumaßnahme LBP 
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Unterlage 10.3 
Schlüsselliste Eigentümer 



10.1-6 Eigentümerliste 

Kenn-Nr. Name Straße Wohnort 

&010 Agrargenossenschaft "Oberes Vogtland" e.G. Sorger Str. 25 08626 Adorf 
Agrargenossenschaft "Oberes Vogtland" e.G. Sorger Str. 25 08626 Adorf 

&014 Heckei, Curt Hans 
Adler, Thomas Gerhard Freiberger Str. 7 08626 Adorf 
Baier, Hedwig 
Schumann, Erna Sonja Hübschmannstr. 10 09112 Chemnitz 
Dick, Lieselotte Hildegard Breitenfeld, Wohlbacher Str. 1 08258 Markneukirchen 
Sallner, Jürgen Eschenweg 19 08060 Zwickau 
Hönig, Marie Margarethe Dresden 
Hönig, Arthur 
Schädlich, Marianne Karolin Ziegelstr. 31 08523 Plauen 
Mainar, Charlotte Lake Heights N.S.W. 
Schädlich, Karola Gertraut Freiberger Str. 7 08626 Adorf 
Günther, Dagmar Erlenweg 2 08297 Zwönitz 
Uhlig, Lutz D.-Bonhoeffer-Str. 26C 08315 Lauter-Bernsbach 
Deppe, Heidi Otto-Hahn-Str. 2a 30853 Langenhagen 
Schädlich, Franz Hilmar Remtengrüner Weg 27 08626 AdorfNogtl. 
Hempel, llona Chemnitztalstr. 263 09114 Chemnitz 
Dick, Lieselotte Hildegard Breitenfeld, Wohlbacher Str. 1 08258 Markneukirchen 
Hönig, Georg 
Schädlich, Karola Gertraut Freiberger Str. 7 08626 Adorf 
Adler, Helga Gretchen Erika Markt 38 08626 Adorf 
Schädlich, Karolin Gerda Remtengrüner Weg 27 08626 AdorfNogtl. 
Uhlig, Gerd Turnhallenweg 10 08297 Zwönitz 
Heckei, Curt Hans 
Hönig, Hermann Dresden 
Ehrlich, Rosemarie Augsburger Str. 56 09123 Chemnitz 
Heckei, Curt Hans 
Schädlich, Kurt Arnold 
Scharf, Heinz Herbert 
Hönig, Max Kurt Dresden 
Heckei, Curt Hans 

&017 Köllner, Dirk Wahlstraße 66 9997 4 Mühlhausen 
Bader, Marianne Bahnhofstraße 28 34225 Baunatal 
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10.1-6 Eigentümerliste 

Kenn-Nr. Name Straße Wohnort 

&018 Mann, Ruth Hildegard Sommerleithen 3 08626 Adorf 
Neudel, Ursula Hedwig Johanne Querstraße 5 08626 Adorf 
Kerner, Gabriele Hangweg 5 08626 Adorf 

&040 Claviez, Nicoline Elisabeth Hauptstraße 34 83730 Fischbachau 
Claviez, Matthias Bahnhofstraße 3 08539 Mehltheuer 

012 Agrargenossenschaft "Oberes Vogtland" eG Sorger Str. 25 08626 Adorf 

059 Claviez, Matthias Bahnhofstraße 3 08539 Mehltheuer 

064 Dick, Brigitte Verdistraße 3 95030 Hof 

072 Dzwoniarski, Sabine 08626 Adorf 

088 Freistaat Sachsen Weststraße 73 08523 Plauen 

122 Gierl, Josef Mühlenweg 5 94262 Kollnburg 

197 Kleider-Jacob, Nicole Erlbacher Straße 85 08258 Markneukirchen 

201 Knall, Gerlinde 

230 Kunz, Thomas An 44 20 76829 Landau in der Pfalz 

244 Lawerenz, Anneliese Sieglinde Schillerstraße 1 O 08626 AdorfNogtl. 

249 Liebsch, Barbara Oelsnitzer Straße 61 08626 Adorf 

250 Liebsch, Barbara Oelsnitzer Straße 61 08626 AdorfNogtl. 

335 Ruderisch, Heidemarie Barbara Oelsnitzer Str. 65 08626 Adorf 

363 Schmidt, Gerhard Straße der Freundschaft 4 01589 Riesa 

401 Seifert, Kerstin Thea Schützenstr. 11 08626 Adorf 

405 Stadt Adorf Markt 1 08626 Adorf 

488 Zweckverband Wasser und Abwasser Vogtland Hammerstraße 28 08523 Plauen 
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10.3-5 Eigentümerliste 

Kenn-Nr. Name Straße Wohnort 

066 Die jeweiligen Eigentümer der Fist. 648, 668, 670 
u.a. 

405 Stadt Adorf Markt 1 08626 Adorf 

446 Tschakert, Gerlinde Bergener Straße 16 08626 Adorf 

489 Zweckverband Wasser/Abwasser Vogtland Hammerstraße 28 08523 Plauen 

10.6 Eigentümerliste 

Kenn-Nr. Name Straße Wohnort 

002 Freistaat Sachsen Dr.-Friedrichs-Ring 2A 08056 Zwickau 
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FREISTAAT SACHSEN - Landesamt für Straßenbau und Verkehr, NL Plauen 

B 92 / NK 5639 022 Stat. 2,259 bis NK 5639 022 Stat. 0,950 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

MaViS-Nr.: M 0000 2202 

FESTSTELLUNGSENTWURF 

- Regelungsverzeichnis -

Plan festgestellt. 

Landesdirektion S<Jfl)$el'\ 

Chemnitz den t. j, J f1. 2025 
J • •• ••••••••••••• •••••••• 

Aufgestei it: 

.~ .,,, . ~-. " ,,., Frank Weigel 

.:! IJ, fviol .:0~:!. in Vertretung des 
Landesamt füi Siraßsnbau und VerkeN. iederlaSSUngsleit S 
~ 1: •. J„-1~............ n · , , ,_~ 
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Z:\Projelcte-PL \321005_8 92 Ausbau n6rdllch Adorf Abs_ 5.0\04_ T echnlsch\Lph-04-Straßenbau\01_Erfäuterungen\50_Regelungsverze/chnls\2022_03_ 16_FE_REG V_AS+ TS. docx 

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11.2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungepfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

1 Straße 

1.1 B92 Ausbau der Bundesstraße B 92 a) = b) Bundesrepublik Für den grundhaften Ausbau der B 92 wurde eine der RAL 
0+000 von Bau-km 0+000 Deutschland {E) entsprechende Linienführung geplant. Oie Streckenführung 

bis (Beginn der Baustrecke Im Landkreis VogUandkrels (U) orientiert sich an der Bestandsachse mit Optimierung der 

1+240 Anschluss an die Baumaßnahme Radien und Radlenrelatlon In Bezug auf die RAL. 
B 92 Ausbau KP S 309 I K 7842 Der Ausbau beginnt am Knotenpunkt der B 92 mit der 

(Ende der (fertig gestellt) Anbindung zur L TV und zur Kläranlage des ZW AV. Der Ausbau 
Baustrecke) und beginnt direkt am Knotenpunkt (RQ 11,5+; RAL Bild 6 a) ab 

Bau-km 1 +240 hier wird der Überholfahrstreifen In Fahrtrichtung Adorf 

(Ende der Baustrecke, Bestand 
angelegt. Vor der Anbindung der Bebauung und des 
kommunalen Weges In Richtung Talaue bei Bau-km 0+722 

892 Adorf) endet der 3streiflge Ausbau. Zwischen der Anbindung bei Bau-
km 0+722 und dem Ende der Baustrecke erfolgt der Ausbau 
ebenfalls mit einem RQ 11,5+. Die Fahrbahn wird jedoch 
2strelflg markiert (RQ 11 ). Hangseltlg wird die Fahrbahn mit 
einer Sperrfläche abmarkiert. Der Ausbau einer breiteren 
Fahrbahn Ist nötig, um den Verkehr auch für den Zeitraum von 
Wartungs- oder Fahrbahnerneuerungsmaßnahmen aufrecht 
erhalten zu können (halbseltlge Sperrung der Fahrbahn unter 
Berücksichtigung der ASR). Für den verkehrswlchtlgen 
Streckenabschnitt der B 92 existieren keine trassennahen 
Umleltungsmögllchkelten Im qualifizierten Straßennetz. 
Für den durch diesen Straßenbauplan erfassten Abschnitt 
elnschlleßllch der notwendigen Folgemaßnahmen an Anlagen 
Dritter Ist die Bundesrepublik Deutschland Kostenträger. soweit 
nicht in den nachfolgenden Nummern dieses Regelungs-
verzeichnisses abweichende Regelungen getroffen sind. 
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Z:\Pro}ekte-PL \321005_8 92 Ausbau nördlich Adorf Abs_5.0\04_ TechnlschV..ph-04-Straßenbau\01_Erläuterungen\SO_Regelungsverzelchn/s\2022_03_ 16_FE_REGV_AS-tTS.docx 

Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11.2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

Die neuen Teile der Bundesstraße gelten nach§ 2 Abs. 2 und 
6a (FStRG) durch die Verkehrsübergabe als gewidmet. 
Die Unterhaltung der Straße regelt sich nach § 50a 
Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG). 
Werden Im Zusammenhang mit dieser Ausbaumaßnahme Teile 
der Bundesmaßnahme dem Verkehr auf Dauer entzogen, so 
gelten diese Straßenteile durch die Sperrung oder den 
Rückbau als eingezogen(§ 2 Abs.4 und 6 FStrG). 

2 Anbindungen/Knotenpunkte 

2.1 892 neu Herstellung einer 1.) Bundesstraße Die Anbindung des kommunaler Weges wird von Bau-km 
rechts plangleichen Anbindung des 0+906 in Richtung Oelsnitz gegenüber der Anbindung des/ 

0+770,000 kommunalen Weges sowie des 1.a und b) ·-· Anllegerweges verschoben, der an gleicher Stelle wie Im 
Anliegerweges (Wohnbebauung/ Bestand, bei Bau-km 0+722 an die B 92 angebunden wird. 

Kommunaler 
Kleingartenanlage) an die B 92 Die vorhandene Straßenbreite des kommunalen Weges beträgt 

2.) Kommunaler Weg 3,50 m. Der Anllegerweg . Weg/ 
Anliegerweg 

Aufgrund einseitiger 
2.a und b) Stadt Adorf Straßenbaulastträger Ist die Bundesrepublik Deutschland (§5 - FStrG) Eine Kostenbeteiligung der Stadt Adorf ist nicht 

Veranlassung der gegeben (§12 Abs. 3a FStrG). 
Straßenbauverwaltung des 3.) Anliegerweg Die Unterhaltung des kommunalen Weges obliegt der Stadt Freistaates Sachsen Adorf. 

3. a und b) Anlieger entsprechend 
Die Unterhaltung des Anliegerweges unterliegt den 
Grundstückseigentümern entsprechend 

Grunderwerbsverzeichnis Grunderwerbsverzeichnis. 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördllch Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11.2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgeeehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

3 Wald-/Forstwege; Anliegerweg 

3.1 Kommunaler Neuanbindung des kommunalen a)- Der Ausbau des Weges zur Erschließung der Elsteraue erfolgt 
Weg Weges In Richtung Elsteraue b) Stadt Adorf mit einer Breite von 3,50 m. Dabei wird die Anbindung des 

östlich der Weges an die 8 92 um ca. 140 m In nördliche Richtung 
892 verschoben und eine komplett neue Anbindung hergestellt. 

0+000 Für den durch diesen Straßenbauplan erfassten Abschnitt des 

bis 
Weges elnschließllch der notwendigen Folgemaßnahmen an 
Anlagen Dritter Ist die Bundesrepublik Deutschland 

0+097,716 Kostenträger, soweit nicht In den nachfolgenden Nummern 
dieses Regelungsverzeichnisses abweichende Regelungen 
getroffen sind. 
Für den Tell des kommunalen Weges erfolgt die Widmung 
entsprechend §7 SächsStrG. 
Oie Unterhaltung obliegt der Stadt Adorf als Träger der 
Straßenbaulast. 

3.2 Kommunaler Rückbau des kommunalen Weges a) Stadt Adorf Der vorhandene Weg zur Erschließung der Elsteraue wird Im 
Weg in Richtung Elsteraue. b)- Zuge der Baumaßnahme zurückgebaut. 

östlich der Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
892 (Straßenbaulastträger). 

Bau-km 0+838 
bis 0+909 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

8 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

3.3 Maßnahmen an Waldwegen zur a) = b) Eigentümer des Im Rahmen der Baumaßnahme wird die direkte Anbindung des 
Verbesserung der Befahrbahrkelt betroffenen Flurstücks Waldweges bei Bau-km 0+306 zurückgebaut. Die Erschließung 
für Sattelzüge und der Waldflächen erfolgt zukünftig ausschließlich aus Richtung 
Langholztransporter der Anbindung zur L TV. Um die Befahrbarkelt der Waldwege 

durch Sattelzüge und Langholztransporter dauerhaft zu 
gewährleisten, werden in Abstimmung mit dem Sachsenforst 
als Bewirtschafter der Flächen Innenrandverbreiterungen an 
den Wegen angeordnet. Außerdem wird im Verlauf des Weges 
In Abstimmung mit dem Forstbetrieb eine WendeschJelfe für 
Sattelzüge und Langholztransporter angeordnet. 

Die Befestigung der Flächen erfolgt entsprechend dem Bestand 
mit ungebundenen Deckschichten. 

Die Kosten für die Maßnahmen an den Waldwegen trägt die 
Bundesrepublik Deutschland. 
Die Unterhaltung der Waldwege obliegt dem Eigentümer bzw. 
Pächter des Grundstücks. 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

3.4 Weg westlich Ausbau Zufahrtsweg a) und b) Eigentümer der Die Zufahrt zur Kleingartenanlage und den angrenzenden 
der B 92 Kleingartenanlage/Bungalows betroffenen Flurstücke Wald-, Grün- und Erholungsflächen, sowie teilweise zur 

2298/2; 2298/1; 2290/8, 2299/4, Wohnbebauung erfolgt über verschiedene unbefestigte Wege 
2299/2, 2299/3, 2300, 2301 und Zufahrten aus Richtung der B 92. 

Aufgrund der Topografie Im Untersuchungsraum In Verbindung 
mit den im Bereich der B 92 vorgesehenen Trassenänderungen 
ist eine Bündelung der Zufahrten nötig. Die Zufahrt erfolgt 
zukünftig über die Anbindung der Wohnbebauung bei Bau-km 
0+770 (Stationierung 8 92). Der vorhandene und bereits zur 
Erschließung der Kleingartenanlage genutzte Weg wird im 
Zuge der Baumaßnahme auf einer Länge von 336,15 m mit 
einer Breite von 3,00 m ausgebaut. 
Die Befestigung des Weges erfolgt mit einer 
Asphalttragdeckschlcht. 
Die Kosten für die Maßnahmen trägt die Bundesrepublik 
Deutschland. 
Die Unterhaltung der Waldwege obliegt dem Eigentümer bzw. 
Pächter des Grundstücks. 

Seite 6von 43 



~ 
) 

'--/ 

Z:\Projekte-PL\321005_8 92 Ausbau n<Jrdllch Adorf Abs_5.0\04_ Techn/sch\Lph·04·Straßenbau\01_Ertliuterungen\50_Rege/ungsverze/chnls\2022_03_ 16_FE_REGV_AS+TS. docx 

Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 
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3.5 Weg westlich Anordnung von Parkständen a) und b) Stadt Adorf als Durch den Ausbau der B 92 und die damit verbundenen 
der B 92 (Schrägaufstellung) Eigentümer des Flurstücks 2300 Anpassungen an dem als Zufahrt zur Gartenanlage genutzten 

rechts der Gemarkung Adorf Anliegerweg entfällt die Möglichkeit für die Nutzer der 
0+275,387 Kleingartenanlage, die Fahrzeuge Im Seitenbereich des Weges 

bis abzustellen. Als Ersatz wird bei Bau-km 0+295 eine Stellfläche 

0+317,762 für 12 PKW in Schrägaufstellung angeordnet. 
Die Befestigung der Parkplätze erfolgt mit einer 
halbdurchlässigen Befestigung (Ökopflaster, Rasengittersteine) 

Die Kosten für die Herstellung der Parkplätze trägt die 
Bundesrepublik Deutschland. 
Die Unterhaltung der Parkplätze obliegt den Nutzern der 
Kleingartenanlage. 
Die Herstellung erfolgt auf dem Grundstück der Stadt Adorf, die 
Eigentümer der Flächen bleibt. 

3.6 Weg Wendehammer für Fahrzeuge bis a) und b) Stadt Adorf als Nördlich der Kleingartenanlage wird, wie Im Bestand 
9,00 m Länge Eigentümer des Flurstücks 2300 vorhanden, eine Wendestelle für Fahrzeuge mit einer Länge 

0+255 der Gemarkung Adorf von bis zu 9,00 m angeordnet. 
Die Befestigung erfolgt, wie Im Bereich des Weges mit einer 
Asphalttragdeckschlcht. 
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger) 
Die Wartung obliegt den Pächtern der Kleingartenanlage. 
Die Herstellung erfolgt auf dem Grundstück der Stadt Adorf, die 
Eigentümer der Flächen bleibt. 
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3.7 Weg Wendehammer für Fahrzeuge bis a) und b) Eigentümer der Oie bisher bei Bau-km 1 +080 (692) vorhandene Zufahrt 
9,00 m Länge betroffenen Flurstücke entspricht nicht den Anforderungen an eine Regelgerechte 

2273, 2289/1 Grundstückszufahrt und kann nach Ausbau der B 92 aufgrund 
der topografischen Verhältnisse im Untersuchungsraum nicht 
regelgerecht hergestellt werden. Aus diesem Grund erfolgt die 
Erschließung der westlich der B 92 bzw. südwestlich der 
Kleingartenanlage/Wohnbebauung gelegenen Flurstücke über 
die Zufahrt zur Wohnbebauung bei Bau-km 0+770. 

Da die Durchfahrt In Richtung B 92 nicht mehr möglich Ist, wird 
am so entstandenen Ende des Wald- und Wirtschaftsweges 
eine Wendestelle für Fahrzeuge mit einer Länge von bis zu 
9,00 m angeordnet. Die Befestigung erfolgt, wie Im Bestand mit 
einer ungebundenen Deckschicht. 
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung obliegt den Eigentümern der betroffenen 
Grundstücke. 
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4. Zufahrten 

4.1 892 Herstellung einer Zufahrt a) --- Im Rahmen der Baumaßnahme wird eine Zufahrt zur 
links - freie Strecke - b) 'l)NAV Kläranlage des 'Z>NAV hergestellt und lage- und höhenmäßlg 

0+092,459 an die Fahrbahn der B 92 angepasst. Die Zufahrt soll nicht 
dauerhaft, sondern nur In Ausnahmefällen (Elsterhochwasser) 
genutzt werden, wenn die Zufahrt über die reguläre Zufahrt 
(Anbindung an die B 92 Im gemeinsamen Knotenpunkt mit der 
Anbindung L TV) wird dauerhaft mit einer Schranke gesichert 
und soll ledlgllch Im Hochwasserfall bzw. bei Störungen im 
Knotenpunkt (8 92, Anbindung Kläranlage) zur 
Aufrechterhaltung der Zufahrt zur Kläranlage genutzt werden. 
Die Zufahrt erhält eine Asphaltbefestigung. 
Die Kosten trägt der 'Z>NAV als Nutzer der Zufahrt. 
Die Unterhaltung der geänderten Zufahrt obliegt den 
Eigentümern des Flurstücks. 
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5 Entwässerungseinrichtungen 

5.1 892 Straßenentwäss erungse lnrlch- a) - Zur Ableitung des auf der Straße und den Seitenbereichen 
0+000 tungen Entwässerungsabschnitt 1 b) Bundesrepublik anfallenden Oberflächenwassers werden, parallel zur B 92, 

bis Deutschland (E) offene Mulden angeordnet. In Tellabschnltten wird das 

0+264 
Vogtlandkrels (U) Oberflächenwasser über Straßenabläufe gesammelt, die an 

den Regenwasserkanal 1 (5.2) angeschlossen werden. 
Der Anschluss des Kanals erfolgt an den bereits vorh. Kanal 
des Maßnahmenträgers (= Wasserrechtsinhaber) aus der 
Anschlussmaßnahme .B 92 Ausbau mit KP 5309 / K 7842" 
(Abschnitt 4.0). Die Einleitmenge aus dem 
Entwässerungsabschnitt beträgt 177,50 l/s. Die berechneten 
Regenwassermengen beinhalten auch die am Bestandskanal 
bereits angeschlossenen Flächen aus dem bereits reallslerten 
Abschnitt 4.0 .B 92 Ausbau KP S 309 I K 7842). Bei der 
Planung des Abschnitts 4.0 wurden die damals zu erwartenden 
Abflüsse bereits bei den beantragten Einleitmengen im Zuge 
der Planfeststellung berücksichtigt. Im Zuge der Detallplanung 
für den Abschnitt 5.0 Ist eine Erhöhung der damals beantragten 
und genehmigten Menge von 133,21/s auf 177,50 l/s 
festzustellen. Diese Mehrmengen kommen vor allem aus der 
detailllerten hydraulischen Berechnung unter Berücksichtigung 
der angeschlossenen Hangbereiche bis zur Wasserscheide. 
Die Gesamtelnleitmenge an der Einleitstelle 1 setzt sich aus 
Entwässerungsabschnitt 1 = 177,50 l/s (5.1) und dem 
Entwässerungsabschnitt 2 = 157,00 l/s (5.3) zu insgesamt 
334,50 l/s zusammen. Der Maßnahmenträgers ist 
Wasserrechtsinhaber für die Einleitstelle 1. 
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Die Kosten für die baulichen Maßnahmen trägt die 
Bundesrepublik Deutschland (Streßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen, Gräben und 
des Elnleltbauwerkes In das Gewässer regelt sich nach § 50a 
Sächsisches Straßengesetzt (SächsStrG). 
Die Entwässerungseinrichtungen werden nach dem Stand der 
Technik hergestellt und regelmäßig auf Betriebsfähigkeit und 
Betriebssicherheit geprüft. 
Die Unterhaltung des durch die Einleitung betroffenen 
Gewässers verbleibt bei dem bisherigen 
Gewässerunterhaltungspfllchtlgen (Gewässer 1. Ordnung, 
Freistaat Sachsen, L TV). 

5.2 892 Regenwasserkanal 1 a) - Das auf der B 92 anfallende Oberflächenwasser sowie das aus 
rechts b) Bundesrepublik dem Einzugsgebiet der Straße zulaufenden Oberflächenwasser 

0-018,798 Deutschland (E) wird über Entwässerungsmulden gesammelt und dort über 

bis Vogtlandkreis (U) Ablaufschächte dem Kanal zugeführt. 

0+061,200 
Der Regenwasserkanal verläuft soweit wie möglich unterhalb 
der geplanten Mulden. 
Der Anschluss des Kanals erfolgt bei Bau-km 0+002,449 an 
den vorhandenen, weiterführenden Kanals des Maßnahmen~ 
trägers (=Wasserrechtsinhaber) Im Bereich der bereits 
ausgebauten Maßnahme .B 92, Ausbau mit KP S309 I K 7842" 
(Abschnitt 4.0) 
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem 
Vogtlandkrels gemäß § 50a SächsStrG 

Seite 10 von 43 



\ 
'-

Z:\Pro}ekte·PL\321005_8 92 Ausbau nlJrdf/ch Adorf Abs_5.0\04_ Techn/sch\Lph-04·Straßenbau\01_Erläuterungen\50_Rege/ungsverzelchnls\2022_03_ 16_FE_REGV_AS+TS.docx 

Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

5.3 892 Straßenentwässerungseinrlch- Straßenentwässerungsanlagen Zur Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers werden 
0+265 tungen Entwässerungsabschnitt 2 a) - Entwässerungsmulden angelegt. 

bis b) Bundesrepublik Das im Entwässerungsabschnitt 2 abgeleitete 

0+477 Deutschland (E) Oberflächenwasser entwässert bei Bau-km 0+265 bis 0+477 
Vogtlandkrels (U) der B 92 über die Kaskade 1.1 die Böschung herabgeführt und 

über das vorhandene Grabensystem in Richtung Weiße Elster 

Graben abgeleitet. 

a) Eigentümer der Flurstücke 
Der Anteil des, aus dem Entwässerungsabschnitt 2 
zulaufenden Oberflächenwassers beträgt 157,00 l/s. 

b) Eigentümer der im Zuge der Detailplanung für Abschnitt 5.0 wurden die 
Flurstücke (E) vorhandenen Grabensysteme nachvermessen. Nach Prüfung 
Vogtlandkrels (U) der Fließwege hat sich herausgestellt, dass theoretisch ein 

Einleitstelle: Abfluss der berechneten Regenwassermengen aus 
Entwässerungsabschnitt 2, bis zum Grabensystem In Richtung 

a) ~ 

Elnleltstelle 1 möglich Ist. Der berechnete Fließweg hat eine 
Länge von ca. 620 m. Aufgrund dieser Länge Ist zu erwarten, 

b) Freistaat Sachsen, L TV dass von den berechneten 157,0 l/s ein gewisser Anteil In den 
bewachsenen Gräben zurückgehalten wird. Die angegebenen 
157,0 l/s beschreiben somit den ungünstigsten Fall. 
Die Gesamtelnleltmenge an der Elnleltstelle 1 setzt sich somit 
aus Entwässerungsabschnitt 1 = 177,50 l/s (5.1) und 
Entwässerungsabschnitt 2 = 157,00 l/s (5.3) zu Insgesamt 
334,50 l/s zusammen. Der Maßnahmenträgers Ist 
Wasserrechtsinhaber für die Elnleltstelle 1. 
Oie Kosten für die baulichen Maßnahmen trägt die 
Bundesrepublik Deutschland (Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltuno der Entwässerunoselnrlchtunoen regelt sich 
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nach§ 50a Sächsisches Straßengesetzt (SächsStrG). 
Die Entwässerungseinrichtungen werden nach dem Stand der 
Technik hergestellt und regelmäßig auf Betriebsfähigkeit und 
Betriebssicherheit geprüft. 
Die Unterhaltung des durch die Einleitung betroffenen 
Gewässers verbleibt bei dem bisherigen 
Gewässerunterhaltungspflichtlgen (Gewässer 1. Ordnung, 
Freistaat Sachsen, L TV). 

5.4 892 Regenwasserkanal 2 a) - Das auf der B 92 anfallende Oberflächenwasser sowie das aus 
rechts b) Bundesrepublik dem Einzugsgebiet der Straße zulaufende Oberflächenwasser 

0+287,384 Deutschland (E) wird über Entwässerungsmulden gesammelt und dort Ober 

bis Vogtlandkrels (U) Ablaufschächte und Straßenabläufe abgeleitet und dem Kanal 

0+333,146 
zugeführt. 
Der Hauptstrang des Regenwasserkanals llegt In der 
Entwässerungsmulde. 
Der Auslauf des Kanals erfolgt bei Bau-km 0+287,384 In 
Richtung der Kaskade 1.1. 
Oie Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem 
Vogtlandkrels gemäß § 50a SächsStrG 

5.5 B92 Kaskade 1.1 a) . Bel Bau-km 0+287, 189 wird Im Bereich der Dammböschung, 
links b) Bundesrepublik eine Kaskade mit Wartungstreppe errichtet. Die Kaskade dient 

0+287,189 Deutschland (E) der Reduzierung der Fließgeschwindigkeit. Die Kaskade 1.1 
Vogtlandkrels (U) entwässert breltflächlg in Richtung der Weißen Elster 

Der Auslauf der Kaskade Ist so gestaltet, dass ein langsamer 
Abfluss erfolot und eine Auswaschung Im unmittelbaren 
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Auslaufbereich verhindert wird. 
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem 
VogUandkrels gemäß § 50a SächsStrG 

5.6 892 Fangegraben oberhalb der a) - Der westlich der B 92 vorhandene Waldweg wird Im Rahmen 
rechts Hangböschung b) Bundesrepublik der Baumaßnahme nicht mehr an die B 92 angebunden. Die 

0+275,071 - Deutschland (E) Böschung wird Im Bereich der früheren Anbindung durchgängig 
0+310,000 Vogtlandkrels (U) hergestellt. Im Bereich des Waldweges sammelt sich Im 

aktuellen Zustand das Wasser und läuft In Richtung B 92. 
Durch das Abfließende Wasser kommt es zu Ausspülungen 
und Eintrag von Geröll In den Fahrbahnbereich der B 92. 
Um eine Böschungserosion zu vermelden, wird oberhalb der 
Böschung westlich der B 92 ein Fangegraben für das 
ankommende Oberflächenwasser angeordnet. Aus diesem 
Graben wird das Oberflächenwasser über einen Ablaufschacht 
der Kaskade 1.2. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem 
Vogtlandkreis gemäß § 50a SächsStrG 
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5.7 892 Kaskade 1.2 a) - Bei Bau-km 0+287, 189 wird im Bereich der 
rechts b) Bundesrepublik Einschnlttsböschung, eine Kaskade mit Wartungstreppe 

0+287,189 Deutschland (E) errichtet. Die Kaskade dient der Reduzierung der 
Vogtlandkrels (U) Flleßgeschwlndlgkelt. Oie Kaskade 1.2 entwässert über den 

westlich der B 92 geplanten Entwässerungsgraben In die 
Entwässerungseinrichtungen des Entwässerungsabschnitts 2, 
der in Richtung Kaskade 1.1 ausläuft. 
Der Auslauf der Kaskade Ist so gestaltet, dass ein langsamer 
Abfluss erfolgt und eine Auswaschung des 
Entwässerungsgrabens Im Auslaufbereich verhindert wird . 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem 
Vogtlandkreis gemäß § 50a SächsStrG 
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5.8 B92 Entwässerungskanal 3 a) - Das auf der B 92 anfallende Oberflächenwasser sowie das aus 
rechts b) Bundesrepublik dem Einzugsgebiet der Straße zulaufenden Oberflächenwasser 

0+735,039 Deutschland (E) wird über Entwässerungsmulden gesammelt und dort über 

bis Vogtlandkreis (U) Ablaufschächte abgeleitet und dem Kanal zugeführt. 

0+766,468 Der Kanal verläuft weitestgehend im hangseltigen 
Bankettbereich der B 92. Auf eine Verlegung unterhalb der 
Entwässerungsmulden wird verzichtet, um die Felsböschung 
nicht zu unterschneiden und damit die Standsicherheit der 
Böschungen nicht zu beeinträchtigen. 
Der Auslauf des Kanals erfolgt Im Bereich des kommunalen 
Weges in Richtung der Kaskade 2. 
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obllegt dem 
Vogtlandkrels gemäß§ 50a SächsStrG. 
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5.9 892 Straßenentwässerungseinrich- a) - Für die Ableitung des auf der B 92 anfallenden 
0+477 tungen Entwässerungsabschnitt 3 b) Bundesrepublik Oberflächenwassers sowie des aus dem Einzugsgebiet der 

bis Deutschland (E) Straße zulaufenden Oberflächenwassers werden 

0+772 
Vogttandkreis (U) Entwässerungsmulden mit Ablaufschächten errichtet, über die 

das anfallende Oberflächenwasser abgeleitet und dem 
Entwässerungskanal 3 (5.6) zugeführt wird. 
Das Oberflächenwasser aus dem Entwässerungsabschnitt 3 
fließt über einen Kanal der Kaskade 2 zu. Am Fuß der Kaskade 
Ist ein Toselement angeordnet. Vom Auslauf läuft das Wasser 
mit freiem Auslauf über das Vorland In Richtung Altarm der 
Weißen Elster (Bestandteil der Baumaßnahme B 92 Ausbau 
KP mit K 7842, Abschnitt 1.1) 
Aus dem Entwässerungsabschnitt 3 werden über die Kaskade 
2 für den Bemessungsfall 86,3 l/s in Richtung der Weißen 
Elster abgeleitet. 
Zwischen Bau-km 0+516,992 und 0+725,632 entwässert die 
Fahrbahn und das Bankett östlich der B 92 frei über die 
Böschungen In Richtung Elsteraue. 
Oie Kosten für die baulichen Maßnahmen trägt die 
Bundesrepublik Deutschland (Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen regelt sich 
nach§ 50a Sächsisches Straßengesetzt (SächsStrG). 
Die Entwässerungseinrichtungen werden nach dem Stand der 
Technik hergestellt und regelmäßig auf Betriebsfähigkeit und 
Betriebssicherheit geprüft .. 
Die Unterhaltung des durch die Einleitung betroffenen 
Gewässers verbleibt bei dem blsherlaen 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungapfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

Gewässerunterhaltungspflichtlgen (Gewässer 1. Ordnung, 
Freistaat Sachsen, L TV). 

5.10 8 92 Kaskade 2 Kaskade: Im Bereich der B 92 wird bei Bau-km 0+762,740 linksseitig die 
links a) . Kaskade 2 Inkl. Wartungstreppe angelegt. 

0+762,740 b) Bundesrepublik Der Regenwasserkanal 3 entwässert In die Kaskade 2. Oie 
Deutschland (E) Kaskade dient der Reduzierung der Fließgeschwindigkeit und 
Vogtlandkrels (U) bewirkt gleichzeitig eine Reduzierung der Kanaltiefe. Über die 

Kaskade wird das Oberflächenwasser einem im Bereich der 

Graben 
Elsteraue vorhandenen Graben zugeführt, 

a) Eigentümer der Flurstücke 
Das aus der Kaskade auslaufende Oberflächenwasser 
entwässert frei In Richtung der Im Rahmen der Baumaßnahme 

b) Eigentümer der B 92 Ausbau KP mit K 7853 (Abschnitt 1.1) geplanten 
Flurstücke (E) reaktivierten Altarmschleife der Weißen Elster. 
Vogtlandkrels (U) 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung der Kaskade einschließlich des Grabens 
obliegt dem Vogtlandkrels gemäß§ 50a SächsStrG 
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Regelungsverzeichnis • Unter1age: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

•. 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhattungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

5.11 892 Straßenentwässerungseinrich- a) - Zur Ableitung des aus dem Einzugsgebiet hangseitig 
0+772 tungen Entwässerungsabschnitt 4 b) Bundesrepublik zulaufenden Oberflächenwassers sowie des auf der Fahrbahn 

bis Deutschland (E) der B 92 und dem Bankett anfallenden Oberflächenwassers, 
1+240 (Ende Vogtlandkreis (U) wird eine Entwässerungsmulde am Böschungsfuß angeordnet. 

der Das Wasser wird über, In der Mulde angeordnete, 
Baustrecke) Ablaufschächte dem geplanten Entwässerungskanal 4 (5.12) 

zugeführt. 
Der Entwässerungsabschnitt 4 entwässert bei Bau-km 0+905 
über die Kaskade 3.1 In Richtung Elnleltstelle 3. Die 
Einleitmenge für T=1a und 0=15 min beträgt 599,30 l/s. 
Das auf der Fahrbahn und dem talseltlgen Bankett anfallende 
Oberflächenwasser entwässert frei über die Böschungen. 
Die Kosten für die baulichen Maßnahmen trägt die 
Bu ndesrepubl lk Deutschland (Straßenbau lastträger ). 
Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen regelt sich 
nach§ 50a Sächsisches Straßengesetzt (SächsStrG). 
Die Entwässerungseinrichtungen werden nach dem Stand der 
Technik hergestellt und regelmäßig auf Betriebsfähigkeit und 
Betriebssicherheit geprüft. 
Die Unterhaltung des durch die Einleitung betroffenen 
Gewässers verbleibt bei dem bisherigen 
Gewässerunterhaltungspfllchtigen (Gewässer 1. Ordnung, 
Freistaat Sachsen, L TV). 
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Regelungsverzelc::hnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Untemaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

5.12 B92 Entwässerungskanal 4 a) - Im Bereich des Bankettes wird ein Entwässerungskanal 
rechts b) Bundesrepublik angeordnet, dem das über die Ablaufschächte ablaufende 
0+905 Deutschland (E) Oberflächenwasser zugeführt wird. Der Kanal verläuft im 

bis Vogtlandkreis (U) hangseltlgen Bankettbereich der B 92. Auf eine Verlegung 
1+030,048 unterhalb der Entwässerungsmulden wird verzichtet, um die 

Felsböschung nicht zu unterschneiden und damit die 
Standsicherheit der Böschungen nicht zu beeinträchtigen. 

Bei Bau-km 0+948,698 quert der Kanal die Fahrbahn der B 92 
und entwässert In Richtung der Kaskade 3.1. 
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem 
Vogtlandkrels gemäß § 50a SächsStrG 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11.2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgeeehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

5.13 8 92 Kaskade 3.1 a) - Bei Bau-km 0+948,689 wird im Bereich der Dammböschung 
links b) Bundesrepublik die Kaskade 3.1 Inkl. Wartungstreppe angelegt, über die das 

0+948,698 Deutschland (E) aus dem Entwässerungskanal 4 ablaufende 
Vogtlandkreis (U) Obertlächenwasser In Richtung Weißer Elster abgeleitet wird. 

Die Kaskade dient der Geschwindigkeitsreduzierung des 
abfließenden Wassers. 
Der Auslauf erfolgt direkt In die Weiße Elster. 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Oie Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem 
Vogtlandkrels gemäß § 50a SächsStrG 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bl1herlger Vorgeeehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

5.14 892 Kaskade 3.2 a) . Westlich der B 92 verläuft, aus Richtung Forststraße Adorf 
links b) Bundesrepublik kommend, ein Mischwasserkanal. Bei Bau-km 0+955 quert der 

0+955 Deutschland (E) Kanal die B 92 und entwässert In Richtung der Weißen Elster. 
Vogtlandkrels (U) Der Eigentümer des Kanals Ist nicht bekannt. 

Im Rahmen der Baumaßnahme wird der Kanal Im Bereich der 
Fahrbahnquerung zur Anpassung der Höhenlage erneuert und 
entsprechend der geplanten Fahrbahnbreite verlängert. Für die 
Ableitung des ankommenden Wassers wird Im Bereich der 
Dammböschung die Kaskade 3.2 angelegt. 
Die Kaskade dient der Geschwindigkeitsreduzierung des 
abfließenden Wassers. 
Die Elnleltmenge (quantitativer Abfluss nicht bekannt) ändert 
sich nicht gegenüber dem Bestand. 
Die Änderungen am Kanal ergeben sich auf Veranlassung des 
Straßenbaulastträgers aufgrund der geänderten Lage- und 
Breite der B 92. 
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung der Kaskade obliegt der Stadt Adorf, In 
Vertretung des Eigentümers des Kanals. 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

5.15 892 Abbruch Durchlässe 8 92 a) Bundesrepublik Die 8 92 wird in Lage- und Höhe den Anforderungen der RAL 
Deutschland entsprechend ausgebaut, auch die Breite der Fahrbahn wird Im 

Parallel verlaufende Durchlässe b) - Vergleich zum Bestand angepasst. Im Zuge des 
Straßenausbaus werden den Anforderungen der geänderten 

0+303,769 Rohrdurchlass B 300 Fahrbahn angepasste Entwässerungseinrichtungen hergestellt. 
bis Die vorhandenen Durchlässe Im Bereich der 8 92 verlieren mit 

0+314,388 dem Straßenausbau Ihre ursprüngliche Funktion bzw. sind 

Querende Durchlässe 
aufgrund der Lage nicht geeignet um sie in das 
Entwässerungskonzept zu integrieren und werden deshalb 

0+602,970 Rohrdurchlass B 400 zu rückgebaut. 
0+745,339 18w Nr. 80092 0330 D (ON 500) Oie Kosten trägt die Bundesrepubllk Deutschland 
1+045,461 IBw Nr. 80092 0320 D (ON 500) (Straßenbaulastträger) 

5.16 892 Abbruch Durchlässe Im Bereich a) Stadt Adorf (E) Im Zuge des Straf~enbaus werden, den Anforderung der 
0+290,836 des Waldweges b) - Planung angepasste Entwässerungseinrichtung errichtet. Im 

Rohrdurchlass B 500 Bereich des geänderten Waldweges (entfallene Anbindung) 
westlich der B 92 oberhalb der hangseltlgen Böschung befindet 
sich ein Durchlass, der nach Fertigstellung der 
Straßenbaumaßnahme nicht mehr erforderlich Ist. Dieser 
Durchlass wird Im Rahmen der Baumaßnahme zurückgebaut. 
Die Ableitung des ankommenden Oberflächenwassers erfolgt 
über den Fangegraben und das Entwässerungssystem der 
B 92. 
Der vorhandene Durchlass wird zurOckgebaut. 
Oie Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhattungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

6 Bauwerke/bauliche Anlagen 

6.1 892 BW01 a) - Der Dammkörper zwischen Bau·km 0+105 und 0+185 Ist nicht 
links Erdbauwerk Dammverbreiterung b) Bundesrepublik tragfähig. Aufgrund nicht regelgerecht ausgeführter 

0+145 mit Verzahnung Altdamm Deutschland (E) Dammverbreiterungen Ist der Damm talseltlg In Bewegung. Im 
Vogtlandkrels (U) Rahmen der Baumaßnahme verschiebt sich außerdem der 

Fahrbahnrand In diesem Bereich um ca. 1,50 m In Richtung der 
Elsteraue. 
Im Zuge der Baumaßnahme wird die nicht tragfähige 
Dammverbreiterung zurückgebaut. Als Erdbauwerk wird die 
Dammverbreiterung regelgerecht mit dem Altdamm verzahnt 
und gleichzeitig die für den Straßenbau nötige Verbreiterung 
hergestellt. 
Die Länge des Bauwerkes beträgt 80 m, die Anslchtsfläche 
(senkrecht) 440 m2

• Die geneigte Ansichtsfläche beträgt 
790 m2

• 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger) 
Die Unterhaltung der Straße regelt sich nach § 50a 
Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG ). 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11.2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

6.2 B92 BW02 a) - Durch die Verbreiterung der Bundesstraße aufgrund des 
rechts Böschungssicherung b) Bundesrepublik regelgerechten Ausbaus wird im Abschnitt zwischen Bau-km 
0+330 1 :1 Böschung (hangseitig) Deutschland (E) 0+210 und Bau-km 0+450 eine Böschungssicherung (BW 02) 

Vogtlandkrels (U) hergestellt. 
Zur Böschungssicherung wird entsprechend den Empfehlungen 
des Baugrundgutachtens ein Felsnetz mit Felsnägeln und 
Erosionsschutz angeordnet. 
Die Kosten für den Bau der Böschungssicherung 
(Felsvemagelung) trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die mittlere Höhe der Böschungssicherung beträgt 8,20 m. Die 
Länge des Bauwerks beträgt 240 m bei einer geneigten 
Ansichtsfläche von 2. 785 m2 

Die Kosten für den Bau trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger) 
Die Unterhaltung obllegt dem VogUandkrels entsprechend und 
regelt sich nach § 50a Sächsisches Straßengesetz. 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11.2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

6.3 892 BW03 a) - Zur Minimierung des Eingriffs in die Talaue der Weißen Elster 
links Kunststoffbewehrte-Erde-System b) Bundesrepublik aufgrund der Straßenbaumaßnahme wird talseitig die 

0+682 1 :1,4 Böschung (talseitig) Deutschland (E) Böschung im Bereich zwischen Bau-km 0+580 und O+ 759,503 
Vogtlandkrels (U) mit einer Neigung von 1: 1,4 ausgebildet. Die Böschungen 

werden In diesem Bereich durch ein Kunststoffbewehrte-Erde· 
System (BW 03) stabilisierte 1 :1,4 Böschungen errichtet. 
Die mittlere Höhe des Kunststoffbewehrte-Erde-Systems 
beträgt 8,55 m. Die Länge des Bauwerks beträgt 180,50 m2 bei 
einer geneigten Ansichtsfläche von 1.900 m2 

Oie Kosten für den Bau trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger) 
Die Unterhaltung obliegt dem Vogtlandkrels entsprechend und 
regelt sich nach § 50a Sächsisches Straßengesetz 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Untertlaltungepflichtiger (U) 

1 2 3 4 5 

6.4 892 BW04 a) - Die Anbindung des kommunalen Weges zur Erschließung der 
links Kunststoff bewehrte-Erde-System b) Bundesrepublik Elsteraue wird von Bau-km 0+905 um ca. 140 m In Richtung 

0+782 1 :1,4 Böschung (talseitlg) Deutschland (E) Norden an den Bau-km 0+770 verlegt. Um eine senkrechte 
Vogtlandkrels (U) Anbindung zu erreichen, wird der Weg Im Anblndungsberelch 

verschwenkt. Dadurch ergibt sich ein Böschungskörper In 
Richtung der Weißen Elster. Um den Eingriff in die Elsteraue so 
minimal wie möglich zu gestalten, wird eine Böschung mit einer 
Neigung von 1 : 1 ausgebildet und mit einem 
Kunststoffbewehrte-Erde-System ausgebildet. 
Die mittlere Höhe des Kunststoffbewehrte-Erde-Systems 
beträgt 7,90 m. Die Länge des Bauwerks beträgt 78,00 m2 bei 
einer Ansichtsfläche von 870 m2 

Die Kosten für den Bau des Kunststoffbewehrte-Erde-Systems 
trägt die Bundesrepublik Deutschland (Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung des Weges und der Böschungen obliegt der 
Stadt Adorf als Eigentümer des kommunalen Weges. 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) blaherigor Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) odor 

Unterhaltung•pfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

6.5 892 BW05 a) - Im Streckenabschnitt zwischen Bau-km 0+ 732 und 0+800 
rechts Gabionenstützwand b) Bundesrepublik stehen westlich der B 92 Wohngebäude. Aufgrund der 

0+799 Wandneigung 5:1 (hangseitig) Deutschland (E) Verbreiterung der Fahrbahn und der Anlage der 
Vogtlandkrels (U) Entwässerungseinrichtungen wird In die hangseltige Böschung 

eingegriffen. Um den Böschungseingriff zu minimieren und 
Auswirkungen auf die Wohngebäude zu verhindern, wird im 
Abschnitt zwischen Bau-km O+ 788 und Bau-km 0+809 auf 
einer Länge von 21 m zur Böschungssicherung eine 
Gablonenstützwand mit einer Wandneigung von 5: 1 
angeordnet.. 
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
Die Unterhaltung obliegt dem Vogtland kreis entsprechend und 
regelt sich nach § 50a Sächsisches Straßengesetz 
(SächsStrG). 
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Regelungsverzeichnis Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgeeehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 
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Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

6.6 B92 BW06 a) . Durch die Verbreiterung der Bundesstraße aufgrund des 
rechts Böschungssicherung b) Bundesrepublik regelgerechten Ausbaus wird im Abschnitt zwischen Bau-km 

0+809 1: 1 Böschung (hangseitig) Deutschland (E) 0+809 und Bau-km 0+860 eine Böschungssicherung (BW 06) 

bis Vogtlandkreis (U) hergestellt. 

0+860 
Zur Böschungssicherung wird entsprechend den Empfehlungen 
des Baugrundgutachtens ein Felsnetz mit Felsnägeln und 
Erosl onsschutz angeordnet. 
Die mittlere Höhe der Böschungssicherung beträgt 5, 1 Om. Die 
Länge des Bauwerks beträgt 50 m bei einer Ansichtsfläche von 
365 m2

• 

Oie Kosten für den Bau trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger) 
Die Unterhaltung obliegt dem Vogtlandkrels entsprechend und 
regelt sich nach § 50a Sächsisches Straßengesetz. 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlgor (U) 

1 2 3 4 5 

6.7 B92 BW07 a) . Durch die Verbreiterung der Bundesstraße aufgrund des 
rechts Böschungssicherung b) Bundesrepublik regelgerechten Ausbaus wird im Abschnitt zwischen Bau-km 

0+985 1: 1 Böschung (hangseitig) Deutschland (E) I 0+985 und Bau-km 1 +215 eine Böschungssicherung (BW 07) 
Vogtlandkreis (E und U) hergestellt. 

bis Zur Böschungssicherung wird entsprechend den Empfehlungen 
1+215 des Baugrundgutachtens ein Felsnetz mit Felsnägeln und 

Erosl onsschutz angeordnet. 

Die mittlere Höhe der Böschungssicherung beträgt 5,45m. Oie 
Länge des Bauwerks beträgt 229 m bei einer Ansichtsfläche 
von 1.765 m3 

Die Kosten für den Bau trägt die Bundesrepublik Deutschland 
( Straßenbaulastträ ger) 
Die Unterhaltung obliegt dem Vogtlandkrels entsprechend und 
regelt sich nach § 50a Sächsisches Straßengesetz. 
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Regelungsverzeichnis Unter1age: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
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Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

6.8 Zufahrtsweg Zaun inkl. Tore versetzen a) und b) Für die Verbreiterung des Weges auf ein regeigerechtes Maß 
Kleingarten- Eigentümer des Flurstücks 2298/1 für Wald- und Wirtschaftswege wird in das Flurstück 2298/1 der 

anlage Gemarkung Adorf (E) Gemarkung Stadt Adorf eingegriffen. Oie vorhandene 
links 

Pächter des Flurstücks 2298/1 
Einfriedung wird zurückgebaut. Nach Fertigstellung des Weges 

0+027,146 
Gemarkung Ador1 (U) wird die Zaunanlage entsprechend dem Bestand auf einer 

bis Länge von ca. 195,00 m neu hergestellt. 

0+221,766 Die Kosten für die Wiederherstellung der Zaunanlage {Material, 
Zaunhöhe entsprechend Bestand) trägt die Bundesrepublik 
Deutschland. 
Die Unterhaltung obllegt dem Eigentümer des Flurstücks. 

6.9 Zufahrtsweg Bauliche Anlagen abbrechen a) und b) Für die Verbreiterung des Weges auf ein regelgerechtes Maß 
Kleingarten- Eigentümer des Flurstücks 2298/1 für Wald- und Wirtschaftswege wird der Rückbau der auf der 

anlage Gemarkung Adorf {E) Grundstücksgrenze vorhandenen, vorwiegend verfallenen und 
links Pächter des Flurstücks 2298/1 teilweise nicht mehr genutzten Schuppen erforderlich. 

0+027,146 Gemarkung Adorf {U) Im Zuge der Wiederherstellung der Zaunanlage erfolgt bei 
bis Bedarf die Wiederherstellung der Schuppen. 

0+221,766 Die Kosten für die Wiederherstellung Schuppen (Material, 
Größe entsprechend Bestand) trägt die Bundesrepublik 
Deutschland. 
Die Unterhaltung obllegt dem Eigentümer des Flurstücks. 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnittpunkt) oder 

U nterhaltungspfllchtiger (U) 

1 2 3 4 5 

6.10 892 Zaun versetzen, Tor anpassen a) und b) Eigentümer des Durch den Ausbau der 8 92 und die damit verbundenen 
rechts Flurstücks 2298/2 Gemarkung Maßnahmen an der Böschung wird ein Eingriff In das Flurstück 

0+771,207 Stadt Adorf 2290/8 der Gemarkung Adorf erforderlich. Der vorhandene 
bis Zaun wird zurückgebaut. Nach Herstellung Böschungen und 

0+777,586 der Gablonenstützwand (Regelungsverzeichnis lfd. Nr. 6.5) 
wird ein neuer Zaun auf einer Länge von ca. 45 m-irn Bereich 
der Zufahrt das Tor-wieder hergestellt. 
Die Wiederherstellung erfolgt entsprechend der Im Bestand 
vorhandenen Zaunanlage auf einer Länge von 45 m. Das Tor 
wird entsprechend dem Bestand mit einer Breite von 6,50 m 
wieder hergestellt. 
Die Kosten für die Herstellung der Zaunanlage (Material, 
Zaunhöhe und Abmessungen Tor entsprechend Bestand) trägt 
die Bundesrepublik Deutschland. 
Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer des Flurstücks. 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
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Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

6.11 892 Zaun versetzen, Tor anpassen a) und b) Eigentümer des Durch den Ausbau der B 92 und die damit verbundenen 
rechts Flurstücks 2290/8 Gemarkung Maßnahmen an der Böschung wird ein Eingriff in das Flurstück 

0+781,138 Stadt Adorf 2290/8 der Gemarkung Adorf erforderlich. Der vorhandene 
bis Zaun wird zurückgebaut. Nach Herstellung Böschungen und 

0+828,131 der Gablonenstützwand (Regelungsverzeichnis lfd. Nr. 6.5) 
wird ein neuer Zaun auf einer Länge von ca. 45 m-im Bereich 
der Zufahrt das Tor-wieder hergestellt. 
Die Wiederherstellung erfolgt entsprechend der im Bestand 
vorhandenen Zaunanlage auf einer Länge von 45 m. Das Tor 
wird entsprechend dem Bestand mit einer Breite von 6,50 m 
wieder hergestellt. 
Die Kosten für die Herstellung der Zaunanlage (Material, 
Zaunhöhe und Abmessungen Tor entsprechend Bestand) trägt 
die Bundesrepublik Deutschland. 
Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer des Flurstücks. 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
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Unterhaltungspfllchtiger (U) 
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7 Maßnahmen an Ver- und 
Entsorgungsanlagen 1 

7.1 Elektroanlagen 

7.1.1 892 Elektroleitung Erdvernabelt a) und b) Mitnetz Strom Die Mlttelspannungsleltung der Mitnetz Strom verläuft von Bau-
links Mittelspannungsleitung km 0+000 bis Bau-km 0+217 parallel zur B 92 im Bereich der 

0+000 Elsteraue außerhalb des Straßenkörpers. bzw. zwischen Bau-
bis km 0+100 und 0+150 am Böschungsfuß. 

0+217,845 Aus Straßenbaulicher Sicht sind keine Maßnahmen 
erf ord erl Ich. 
Im Bestand handelt es sich bei der Leitung um eine 
längsverlegte Leitung außerhalb des Straßengrundstückes 
außerhalb einer Ortsdurchfahrt. 

7.1 .2 892 Elektroleitung Erdvernabelt 2 x a) und b) Mitnetz Strom Die Mittelspannungsleitungen der Mitnetz Strom queren die 

0+217,845 Mittelspannungsleitung B 92 bei Bau-km 0+217,513. 
Die geplante Trasse der B 92 weicht höhenmäßig von der 
Bestandstrasse ab. Aufgrund der geänderten Trasse Im 
Kreuzungsberelch ist die Umverlegung der Leitung vorzusehen. 
Im Bestand handelt es sich bei der Leitung um eine querende 
Leitung im Straßengrundstück außerhalb einer Ortsdurchfahrt. 
Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag. 
Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem 
Leitungsträger. 

1 Die Darstellung der Nummern des Regelungsverzelchnls erfolgt In der Unterlage 16.1 Leitungspläne 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 
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Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

7.1.3 892 Elektroleitung a) und b) Mitnetz Strom Die erdverkabelte Elektromittelspannungsleitung verläuft Im 
0+217,513 bis (Mittelspannungsleitung) Bestand längs Im vorhandenen Trassenkörper. Insbesondere 

0+893 erdverkabelt durch die geänderte Gradiente der B 92 Ist die Umverlegung 
der Leitung erforderlich. 
es handelt sich um eine längsvertegte Leitung Innerhalb des 
Straßengrundstückes außerhalb der geschlossenen Ortschaft. 
Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag. 
Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem 
Leitungsträger. 

7.1.4 992 Niederspannungskabel erdverlegt. a) und b) Mitnetz Strom Oie Leitung verläuft Im Bestand längs parallel zum 
0+631,3 bis vorhandenen Trassenkörper. Aufgrund der geplanten 

0+907 Maßnahmen (Anpassung der Böschungen/ 
Böschungsvernagelung/Gablonenwand) Ist die Umverlegung 
der Leitung erforderlich. 
Es handelt sich Im Bestand um eine längsverlegte Leitung 
außerhalb des Straßengrundstückes, außerhalb einer 00. 
Oie Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag. 
Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem 
Leitungsträger. 
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7.1.5 892 Niederspannungskabel/ a) und b) Mitnetz Strom Die Leitungen queren die B 92 bei Bau-km 0+891,852. 
0+891,852 Mittelspannungskabel erdverlegt Die geplante Trasse der B 92 weicht höhenmäßlg von der 

Bestandstrasse ab. Aufgrund der geänderten Trasse Im 
Kreuzungsberelch Ist die Umverlegung der Leitung vorzusehen. 

Es handelt sich um eine kreuzende Leitung Innerhalb des 
Straßenkörpers. 

Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag. 
Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem 
Leitungsträger. 

7.1.6 892 Mittelspannungskabel / a) und b) Mitnetz Strom Die Leitung verläuft Im Bestand längs parallel zum 
0+891,852 bis Niederspannungskabel erdverlegt vorhandenen Trassenkörper. Aufgrund der geplanten 

0+907 Maßnahmen (Anpassung der Böschungen/ 
Böschungsvernagelung) Ist die Umverlegung der Leitungen 
erforderlich„ 

Es handelt sich im Bestand um längsverlegte Leitungen 
außerhalb des Straßengrundstückes, außerhalb einer 00. 
Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag. 
Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem 
Leitungsträger. 
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7.1.7 B92 Niederspannungskabel erdverlegt a) und b) Mitnetz Strom Die Leitung quert die B 92 bei Bau-km 0+905. 
0+905 

Die geplante Trasse der B 92 weicht höhenmäßlg von der 
Bestandstrasse ab. Aufgrund der geänderten Trasse Im 
Kreuzungsberelch Ist die Umverlegung der Leitung vorzusehen. 

Es handelt sich um eine kreuzende Leitung Innerhalb des 
Straßenkörpers. 

Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem 
Leitungsträger. 

7.1.8 B92 Mittelspannungskabel erdverlegt a) und b) Mitnetz Strom Die Leitungen verlaufen Im Bestand längs im vorhandenen 
0+905 bis 2x Trassenkörper jeweils parallel neben den Fahrbahnrändern (1x 

Ende der In FR Adorf rechter FBR/1x In FR Adorf linker FBR). 

Baustrecke Insbesondere durch die geänderte Gradiente der B 92 ist die 
umverlegung der Leitung erforderlich. 

Es handelt sich Im Bestand um eine längsverlegte Leitung 
Innerhalb des Straßengrund-stückes, außerhalb einer 00. 

Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag. 

Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem 
Leitungsträger. 
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7.1.9 892 Mittelspannungskabel 3 x a) und b) Mitnetz Strom Parallel zum zurückzubauenden kommunalen Weg verlaufen 
0+917, 160bis Niederspannungskabel 1 x mehrere, teilweise stillgelegte Mittelspannungs- und 

0+836,730 Niederspannungsleitungen der Mitnetz Strom. 

Parallel zu Aufgrund des Rückbaus des kommunalen Weges Waldweg (Umverlegung), die geänderte Trasse der B 92 und damit 
verbundene Herstellung von Dammböschungen sowie die 
Herstellung des verlegten kommunalen Weges im Anschluss 
an das Brückenbauwerk über die Weiße Elster werden ggf. 
Umvertegungen der Leitungen nötig. 

Es handelt sich Im Bestand um parallelverlaufende Leitungen 
außerhalb des Straßengrundstücks. 

Oie Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag. 
Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitungen obliegt 
dem Leitungsträger. 
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7.2 Telekommunikationsanlagen 

7.2.1 892 Fernmeldekabel Freileitung a) und b) Die Telekomunlkatlons-leitung verfäuft parallel zur B 92 

links Deutsche Telekom AG teilweise Im, teilweise außerhalb des Straßengrundstückes als 

0+000 
Freileitung. Bel Bau-km 0+301 quert die Leitung die B 92. 

bis Durch die Baumaßnahme ergeben sich Änderungen an der 

0+301 Fahrbahn bzw. am Trassenkörper, die die Umverlegung der 
T elekommunlkatlonsleltung erforderllch machen. 

querend 
Soweit technisch erforderlich sind die Leitungen umzuverlegen. 
Die Kosten für Sicherungs- und Verlegungsmaßnahmen regeln 

0+301 sich gemäß Telekommunlkationsgesetz (§ 72(3) TKG vom 
bis 22.06.2004) 

0+313 

rechts 
0+313 

bis 
0+791 
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7.3 Abwasserentsorgung 

7.3.1 992 Mischwasserkanal ON 400 B a) und b) Der Mischwasserkanal dient der Ableitung von gereinigtem 
rechts Mischwasser (vermutet wird die Elnleltung von privaten 

0+955,038 Eigentümer konnte nicht ermittelt Regenentwässerungen und Überläufen von Vollblologlschen 
Kleinkläranlagen privater Grundstückseigentümer) aus dem werden westlich des Untersuchungsgebietes befindlichen 

betroffene Flurstücke 2263/w, Sledlungsgeblet. Im Rahmen von Ortsterminen konnte nicht 
2273, 2289/1, 560/21 festgestellt werden in welchen Zuständigkeitsbereich dieser 
(Straßengrundstück B 92) 2216 Kanal fällt oder welche Anschlüsse noch aktiv sind. 
(Auslauf Weiße Elster) Allerdings konnte festgestellt werden, dass der Kanal 

wasserführend ist. 

Durch die Verbreiterung der B 92 ist es erforderlich, den Kanal im 
Querungsbereich der Bundesstraße zu erneuern. Der 
Auslaufbereich des Kanals In die Weiße Elster wird ebenfalls 
erneuert. Die Ableitung des Oberflächenwassers erfolgt über die 
geplante Kaskade 

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland 
(Straßenbaulastträger). 
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8 LBP Maßnahmen 

8.1 B 92 llnks Wiederanlage von Wald a) Eigentümer Wiederanlage von Wald I Wiederzuweisung vorher 
0+355 bis (temporäre b) 770 m2 Eigentümer (E, U) bestehender Waldfunktionen nach temporärer 

0+580 Waldinanspruchnahme) 700 m2 Bundesrepublik Inanspruchnahme. 
LBP-Maßnahme A 4 Deutschland (E) Die Wiederaufforstung einschließlich Fertigstellungs- und 

Vogtlandkrels (U) Entwicklungspflege erfolgt durch die Bundesrepublik 
Deutschland, die weitere Unterhaltungspflege erfolgt In der 
Zuständigkeit des Eigentümers. 
Bel dem Flächenanteil auf Straßenböschungen obliegt die 
Unterhaltung dem Vogtlandkrels gemäß§ 50a SächsStG. 

8.2 B 92 rechts Anlage von niedrigen Gehölzen a) - Erwerb von Grundstückstellen für Kompensationsmaßnahmen. 
0+520- LBP-Maßnahme A 3 b) Bundesrepu bllk Pflanzung sowie Fertigstellungs- und Entwicklungspflege der 
0+580 Deutschland (E) Maßnahmen erfolgt durch die Bundesrepublik Deutschland. 

Vogtlandkrels (U) Die Unterhaltung der trassennahen Maßnahmenantelle obliegt 
dem Vogtlandkrels gemäß § 50a SächsStrG. 

8.3 B 92 links Wiederanlage von Wald a) Eigentümer Wiederanlage von Wald I Wiederzuweisung vorher 
0+750- (temporäre b) 1.730 m3 Eigentümer (E, U) bestehender WaldfUnktionen nach temporärer 
0+945 Waldinanspruchnahme) 150 m2 Bundesrepublik Inanspruchnahme. 

LBP-Maßnahme A 4 Deutschland (E) Die Wiederaufforstung einschließlich Fertigstellungs- und 
Vogtlandkrels (U) Entwicklungspflege erfolgt durch die Bundesrepublik 

Deutschland, die weitere Unterhaltungspflege erfolgt In der 
Zuständigkeit des Eigentümers. 
Bei dem Flächenanteil auf Straßenböschungen obliegt die 
Unterhaltung dem Vogtland kreis gemäß§ 50a SächsStG 
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Regelungsverzelchnls Unterlage: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) blahorlgor VorgHehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaftungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

8.4 B 92 links Anlage einer Baumreihe a) Erwerb von Grundstücksteilen für Kompensationsmaßnahmen. 
0+780- LBP-Maßnahme A 2 b) Bundesrepublik Pflanzung sowie Fertigstellungs- und Entwicklungspflege der 
0+830 Deutschland (E) Maßnahmen erfolgt durch die Bundesrepublik Deutschland. 

Vogtlandkrels (U) Die Unterhaltung der trassennahen Maßnahmen obliegt dem 
Vogtlandkreis gemäß§ 50a SächsStrG. 

8.5 B 92 rechts Anlage von niedrigen Gehölzen a) Stadt Adorf Oie vorgesehene Baum- und Gehölzpflanzung trägt 
0+980- und Anlage von Einzelbäumen b) Stadt Adorf (E, U) kostenseitlg die Bundesrepublik Deutschland bis zum Erreichen 
1+050 Baumreihen eines gesicherten Biotopzustandes. 

LBP Maßnahmen A 2, A 3 Die Unterhaltungspflicht obliegt dem Eigentümer. 
Die Sicherung der Maßnahme erfolgt Ober die Eintragung einer 
Dienstbarkeit für die Bundesrepublik Deutschland. 

8.6 Flurstück 611 Anlage einer Baumreihe a) Stadt Adorf Die vorgesehene Baumreihe trägt kostenseltlg die 
Gemarkung LBP-Maßnahme A 2 b) Stadt Adorf (E, U) Bundesrepublik Deutschland bis zum Erreichen eines 

Freiberg gesicherten Biotopzustandes. 
(Stadt Adorf) Die Unterhaltungspflicht danach obliegt dem Eigentümer. 

Die Sicherung der Maßnahme erfolgt über die Eintragung einer 
Dienstbarkeit für die Bundesrepublik Deutschland. 

8.7 Flurstück 610 Anlage einer Baumreihe a) Stadt Adorf Die vorgesehene Baumreihe trägt kostenseltlg die 
Gemarkung LBP-Maßnahme A 2 b) Stadt Adorf (E, U) Bundesrepublik Deutschland bis zum Erreichen eines 

Freiberg gesicherten Biotopzustandes. 
(Stadt Adorf) 
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Regetungsverzelchnts Unter1age: 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11.2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspflichtlger (U) 

1 2 3 4 5 

Die Unterhaltungspflicht danach obliegt dem Eigentümer. 
Die Sicherung der Maßnahme erfolgt über die Eintragung einer 
Dienstbarkeit für die Bundesrepublik Deutschland. 

8.8 Flurstück Erstaufforstung von naturnahem a) Stadt Adorf Die vorgesehene Aufforstung trägt kostenseltlg die 
2351/3 Laubmischwald b) Stadt Adorf (E, U) Bundesrepublik Deutschland bis zum Erreichen eines 

Gemarkung LBP-Maßnahme E 1 kulturgesicherten Waldbestandes. 
Adorf Die Unterhaltungspflicht obliegt dem Eigentümer. 

Oie Sicherung der Maßnahme erfolgt über die Eintragung einer 
Dienstbarkeit für die Bundesrepublik Deutschland. 

8.9 Flurstück 605 Erstaufforstung von naturnahem a) Freistaat Sachsen, Notwendige Kompensationsmaßnahme nach BNatSchG. 
Gemarkung Laubmischwald Sachsenf orst Sicherung von Grundstückstellen für Kompensations-
Rodewisch LBP-Maßnahme E 2 b) Freistaat Sachsen, maßnahme durch eine Vereinbarung. Aufforstung 

Sachsenforst (E, U) elnschlleßlich Fertigstellungs- und Entwlcklungspflege bis zum 
Erreichen der gesicherten Kultur erfolgt durch die 
Bundesrepublik Deutschland, Straßenbauverwaltung. 
Oie Unterhaltung obliegt nach Übergabe der Erstaufforstung 
(als gesicherte Kultur) dem Staatsbetrieb Sachsenforst. 

8.10 Flurstück 611 Anlage einer Feldhecke a) Stadt Adorf Die vorgesehene Feldhecke trägt kostenseltlg die 
Gemarkung LBP-Maßnahme E 3 b) Stadt Adorf (E, U) Bundesrepublik Deutschland bis zum Erreichen eines 

Freiberg gesicherten Biotopzustandes. 
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Regelungsverzeichnis Untertage; 11 
für das Straßenbauvorhaben 

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) Datum: 30.11 .2021 

Lfd. Bau-km Bezeichnung a) bisheriger Vorgesehene Regelung 
Nr. (Strecke oder b) künftiger 

Achsen- Eigentümer (E) 
schnlttpunkt) oder 

Unterhaltungspfllchtlger (U) 

1 2 3 4 5 

(Stadt Adorf) Die Unterhaltungspflicht danach obliegt dem Eigentümer. 
Oie Sicherung der Maßnahme erfolgt über die Eintragung einer 
Dienstbarkeit für die Bundesrepublik Deutschland. 
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8 92, Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

Lfd. Str.-bez. Str.-bez. 
Nr. ALT NEU Anfangspunkt Endpunkt 

NK Station NK StaUon 

Korn-
1 munaler - 5639 022 1,300 

Weg 

Korn- Kommunaler 
2 munaler Weg 5639 039 1,420 

Weg 

'-..... .-.! 

Linge territorial bisheriger 
lnkm betroffene Baulaatträger Gemeinde 

Stadt 0,090 Stadt Adorf 
Oelsnitz/V. 

Stadt 0, 116 Oelsnitz/V. -

neuer 
Baulaatträger 

-

Stadl Adorf 

Unterlage 12.2 
Netzkonzeption 

Art der Zustlndlge 
Verfügung Behörde 

Einziehungs· LASuV llktlon 

Wldmungs-
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Unterlage 14.1 
Berechnung Belastungsklassen 



1/ 2 
B 92. Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

Ermittlung der Belastungsklasse gemäß RStO 2012 

Unterlage 14.1 

Ermittlung der Belastungs.klasse 

Berechnung mit variablem Zuwachs über die Nutzungsdauer (Mio. äqu. Achsübergänge) 

Baumaßnahme: 

B 92, Ausbau nördlich Adorf 

NK 5639 022, Stat. 2,259 - NK 5639 022, Stat. 0,950 

Art der Straße Bundesstraße oder kommunale Straßen mit SV-Anteil > 3 % und~ 6 % 

DTV 8500 Kfz/24 h Schwerverkehrsanteil 9,5 % 

Nutzungszeitraum 

Zuwachs im 

Nutzungszeitraum 

von Jahr 

von Jahr 

von Jahr 

Anzahl der Fahrstreifen (konstant) 

DTV in eine Fahrtrichtung 

Fahrstreifenbreite 

Höchstlängsneigung 

30 Jahre 

1 bis Jahr 

6 bis Jahr 

bis Jahr 

2 

4m 

6,5 % 

N 

5 p= 0,00 

30 p= 0,02 

p= 

Fahrstreifenfaktor h 0,9 

Fahrstreifenfaktor fa 1 

Steigungsfaktor f3 1,14 

B = 365 * qBm * f3 * L[DTA(SV) * {1 * f2 * (1 +pi)] 

Dimensionierungsrelevante 
Beanspruchung 

zugeordnete Belastungsklasse gemäß 

RStO 2012, Tabelle 1 

i=t 

B = 11.391.707,32 

Bk 32 

Äquivalente 10-t­
Achsübergänge 
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B 92. Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

Unterlage 14.1 

Ermittlung der Belastungsklasse 

Ermittlung der Dicke des frostsicheren Oberbaus gemäß RStO 12, Tabellen 6 und 7 

Frostempfindlichkeitskfasse F3 

Mindestdicke des frostsicheren Oberbaus (Tabelle 6l 

Frosteinwirkung 

kleinräumige Klimaunterschiede 

Wasserverhältnisse im Untergrund 

Lage der Gradiente 

Entwässerung der Fahrbahn/ 

Ausführung der Randbereiche 

Gesamtdicke des frostsicheren Oberbaus 

Zone III 

keine besonderen Klimaeinflüsse 

kein Grund- und Schichtenwasser 

bis in eine Tiefe von 1,5 m unter 

Einschnitt, Anschnitt 

Entwässerung der Fahrbahn über 

Mulden, Gräben bzw. 

65 cm 

15 c.m 

Ocm 

Ocm 

Sem 

0 cm 

85 cm 



Unterlage 14.2 
Regelquerschnitte 



Regelquerschnitt 1 - 1 
Bau-km 0+005, 150 bis 0+638, 142 

vort1. Gelände 

Ausbildung der Regelböschung 

Böschungshöhe h 

Damm 

Einschnitt 

Allgem. B ~&ehungamaße 

Tang11ntenl~ T 
d"r Ausr.mdu"" 

1 ' 1.5 

1 "' 

S,Om 

1 

' 

1.50 

- Fahrzeugrückhaltesystem 
Aufhaltestufe: N2 
Wirkungsbereich: WS 

h < 2.0 m 

' . ' 

1 

=z 

°"'·' 

1.5h 

4 .50 

3 .50 

Fahrstreifen 

1 1 l 

12.00 

Fahrbahn 

1 7.50 

3.25 3 .50 1/ J 
Fahrstreifen Fahrstreifen 

FahrbahnJefestiqung 
RStO 12, Tafel 1, Zeile 1, Bk32 

~ 4 cm Asphaltd~ckschicht 
1-- 8 cm Asphaltbinderschicht 
'-- 18 cm Asphaltt r~gschicht 
'---- 55 cm FrostschJtzschlcht 

' 
1 

65 cm Gesamtdfke des frostsicheren Oberbaus 

1 

Nassansaat 

, a5 Bankett 
"O -c: ·-
Cl) ~ 
a: 1i) 

7 1/ 

t Bankettbefestigung 

Frostschutzschicht (unklasslflzlert) 0/32 (OK E" > 80 MPa 
Frostschutzschicht (unklassifiziert) 0/56 zur Auffül lung 

BW 01 
Erdbau"".'erk (te ilw. Dammverbreite rung) 
mit Ve rz~hnung Altdamm 
Bau-km: : 0+145 
Länge: 80 ,00 m 
Ansichtsf läche (senkrecht): 440 mz 
Ansichtsf läche (geneigt): 790 m2 

BW02 
8öschungssiche rung 
1 :1 Böschung (hangseitig) 
Bau-km: 0+330 
Länge: 240,00 m 
mittle re Höhe (senkrecht): 8,20 m 
Ansichtsfläche (geneigt):2.785,00 m2 

; , 
1.58 y.so,, 

Graben ' c: 

~~ 
0 " (/) 

1 

1.58 

Graben 

Bauwerk 01 1 

Bau-km 0+210 bis 0+2761 

T T ,, 
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B 92 /Oelsnitz· Adorf J NK 5639 022, Stat. 2,259 · NK 5639 022, Stat. 0,950 
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B 92 
Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 
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Landesdirektion Sachsan 
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Regelquerschnitt II - II 
Bau-km 0+005, 150 bis 0+638, 142 

4.25 

1.50 3.50 
? 

Dammböschung Bankett c: 
' Q) Fahrstreifen 

10 cm Oberbodenandeckung 

Ausbildung der Regelböschung 

Böschungshöhe h h ~ 2.0 m 

Damm CJ f 

~ 
,17 Einschnitt 

CJ 

A.90Alb06Chung , : 1.5 

Allgem. BOsciiungsmaße 1 :n 

Tangentlll"lllngt T 
J,Om der Ausnmd:Jna 

-c-c: ·-
eil ~ 
a: Cii 

Fahrzeugrückhaltesystem 
Aufhaltestufe: N2 
Wirkungsbereich: WS 

h < 2.0 m 

' ' ' 
1 1 

CJ[ 

~ ' 

CJ ili?-: 
1 T T 

b-3.0 

,,., ' 
1.5 h 

,_, 

1 

?g.5g,, 

12.00 

Fahrbahn 

7.75 

3.25 
;i'' 

3.50 

Fahrstreifen Fahrstreifen c: 
' Q) -c-c: ·-

eil ~ 
0: Cii 

------------- ' t t 

1.50 1.69 y.ss,, 
Bankett Graben 

0.50 

-

Fahrzeugrückhaltesystem 
Aufhaltestufe: N2 
Wirkungsbereich: WS 

1.69 

Graben -- -

10 cm Oberbodenandeckung 

Fahrbahnbefestigung 
RStO 12, Tafel 1, Zeile 1, Bk 32 

4 cm Asphaltdeckschicht 
8 cm Asphaltbinderschicht 

18 cm Asphalttragschicht 
55 cm Frostschutzschicht 

85 cm Gesamtdicke des frostsicheren Oberbaus 

0 

"' ci 

Auffüllung 

t Bankettbefestigung 
Nassansaat 
Frostschutzschicht (unklassifiziert) 0132 (OK E„ ~ 80 MPa 
Frostschutzschicht (unklassifiziert) 0156 zur Auffüllung 

BW01 
Erdbauwerk (teilw. Dammverbreiterung) 
mit Verzahnung Altdamm 
Bau-km: O+ 145 
Länge: 80,00 m 
Ansichtsfläche (senkrecht): 440 m' 
Ansichtsfläche (geneigt) : 790 m• 

BW02 
Bösch ungssicharung 
1 :1 Böschung (hangseitig) 
Bau-km: 0+330 
Länge : 240,00 m 
mittlere Höhe (senkrecht): 8,20 m 
Ansichtsfläche (geneigt) : 2. 785,00 m• 

--

Bauwerk 01 
Bau-km O+ 1 05 bis O+ 185 
Bauwerk 02 
Bau-km 0+21 o bis 0+450 

T 

[BWOil 
~ 

Felsböschung 

T 
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Regelquerschnitt III - III 
Bau-km 0+638,142 bis 0+770,164 und 1+122,700 bis 1+240 

V 
;i 
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4.25 

1.50 X0.75X 3.50 

Bankett c: Fahrstreifen 
' Q) 

'O -c: ·-
ca !!: a: (i) 

Fahrzeugrückhaltesystem 
Aufhaltestufe: N2 
Wirkungsbereich : W5 

0.50 

10 cm Oberbodenandeckung 

Ausbildung der Regelböschung 

Böschungshöhe h h ~ 2.0 m h < 2.0 m 

. 
1 1 

Damm =1 ~ 
=r 
~ 

h 

7-'-~ w;' Einschnitt 

l • 11 Ti = = 
AvgwlbO~churig 1: t .S l>-3.0 

Allgem. SOt;cll.Jngemall9 1: n „'" 
Tangentenlänge T 
dUAU61\1!1duii• 3,0m 1.5 h 

7 1/ 

12.00 

Fahrbahn 
7.75 

3.75 3.50 1 1.50 1/ 7 

Sperrfläche Fahrstreifen c: Bankett Mulde 

Fahrbahnbefestigung 
RStO 12, Tafel 1, Zeile 1, Bk 32 

4 cm Asphaltdeckschicht 
8 cm Asphaltbinderschicht 

18 cm Asphalttragschicht 
55 cm Frostschutzschicht 

' Q) 
'O -c: ·-
CIS ~ a: (i) 

Auffüllung 

85 cm Gesamtdlcke des frostsicheren Oberbaus 

Nassansaat t Bankettbefestigung 

Frostschutzschicht (unklassifiziert) 0132 (OK E"' • 80 MPa 
Frostschutzschicht (unklasslflziert) 0/56 zur Auffüllung 

BW 02 
Böschungssicherung 
1 :1 Böschung (hangseitig) 
Bau~km : 0+330 
Länge: 240,00 m 
mittlere Höhe (senkrecht): 8,20 m 
Ansichtsfläche (geneigt):2.785,00 m2 

BW03 
K u n ststo ff bewe h rte -E rde-S yste m 
1 :1,4 Böschung (talseitig) 
Bau-km: 0+682 
Länge: 180,50 m 
mittlere Höhe (senkrecht): B,55 m 
Ansichtsfläche (geneigt): i .900,DO m~ 

Fahrzeugrückhaltesystem 
Aufhaltestufe: N2 
Wirkungsbereich: W5 
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/ 
/ 

/ 

/ 
/ 

/ 
/ 

Slckerstrang mit 
Sickerleitung DN 1 oo 

BW 04 
Ku n sts to ffbewe h rte-E rde -S ys te m 
1 :i Böschung (talseitig) 
Bau-km: O+ 782 
Länge: 78,00 m 
mittle re Höhe (senkrecht): 7,90 m 
Ansichtsfläche (geneigt): 870,00 m2 

!Bauwerk 02, hangseitig 
Bau-km 0+21 Obis 0+450 

1Bauwerk 03, talseitig 
Bau-km 0+580 bis O+ 760 

1

Bauwerk 04, talseitig 
;Bau-km 0+760 bis 0+825 

/ 

/ 
/ 

---

T 

---

BW02 
BW03 
BW04 

T 

Felsböschung 

,,y 1 .00 /r-
Bankett 

3.00 

Weg Bankett 

3,0% 

1 O cm Oberbodenandeckung 

Wegebefestigung 
gern. DWA·A 904 Bild 8.3a, Zeile 3, Spalte 2 

8 cm Asphaltdeckschicht 
35 cm Frostschutzschicht 

43 cm Gesamtdicke des frostsicheren Oberbaus 

--

bearbeitet: 30. 1 1 .202 1 T. Schröder 
Pl1111unglbi'lro: gezeichnet 30. 1 1 .2021 Weiß 

lng!~i!~~:~~i~.~:.~~f~4~~~„~1mbH ~TU geprüft: 30.11.2021 ~~~v 
Projekt-Nr.: 

321005·04·142·03/01 
Breite : 950 mm 
Höhe: 480 mm 

' , 

Landesamt für Straßenbau und Verkehr bearbeitet: 2S. ~. 2aa. YJ_ 

Niederlassung Plauen Tel.: 0374111480·0 
geprüft: 

·1 'f. l1'f.? ? -<; 
Weststraße 73 Fax:03741 /1480·110 ' 08523 Plauen E-Mail: poststelle.n!-plauen@ 

Projekt-Nr. : 
lasuv.sachsen.de 

Nr. Art der Änderung Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 
LANDESAMT 

FÜR STRASSENBAU 
UND VERKEHR 

Freistaat 

SACHSEN 
Unterlage I Blatt-Nr.:14.2 I 3 

Regelquerschnltt III - III 
8 92 / Oelsnltz - Adorf f NK 5639 022, $1at. 2,259 - NK 5639 022, Stat. 0,950 

MaViS-Nr.: M 0000 2202 Maßstab: 1: 50 

/-,ulJESiol1t 

3 0. ~~a: 
~„ 

" ' -· 1 1 ' ·.~ 

B 92 
Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

Frank Weigel 
. . , in Vertretung des 

•c .c · Niederlassun sleiters 

Plan festgestellt. 

Landesdirektfan Sachsen 
Chemnitz, den .„ ... 2.},)!1-.0,) 0Z5 

Untersch ft 



Regelquerschnitt IV - IV 
Bau-km 0+638,142 bis 0+770,00 und 1+152,700 bis 1+240 

Bauwerk 04, talseitig 
Bau-km 0+760 bis 0+825 
Bauwerk 05 
Bau-km 0+788 bis 0+81 O 
Bauwerk 06 
]sau-km 0+81 Obis 0+860 

1 O cm Oberbodenandeckung 

/ 
/ 

/ 
/ 

7
r 1.00 X 

Bankett 
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3.54 g.50Jl.63 V 
/l /1 /l 

Zufahrt 
zur Elsteraue 

Cl 
c: 
::;:, 

..c: 
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~ 
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~ - ~ 

Wegebefestigung 

"' •0 
[J:J 

gern. OWA-A 904 Biid B.3a, Zeile 3, Spalte 2 

8 cm Asphaltdeckschicht 
35 cm Frostschutzschicht 

43 cm Gesamtd!cke des frostsicheren Oberbaus 

10 cm Oberbodenandeckung 

11 7 
1.50 

Bankett 
c: 

' (!) 
'O -c: ·-
C\l !!! 
cc 'lii 

FahrzeugrOckhattesystem 
Aufhaltestufe: N2 
Wirkungsbereich: WS 

1 

3 150 
1 

FahrJtreifen 

1--

Ausbildung der Regelböschung 

Böschungshöhe h h~2.0m h<.2.0m 

' " ' 
1 1 

Damm =f ~ 
=1 
~ " 

~ ~ Einschnitt 

= 
A&;llt-6ictiung , : 1.5 i>-3.0 

Allgem. EI0~1ße 1 : n ~" 
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~. o „ 1.Sh derAusrun""-

12.00 

Fahrbahn 

3.25 
V 

" 
3.50 

Fahrstreifen Fahrstreifen 

t 

Fahrbahnbefestigung 
RStO 12, Tafel 1, Zeile 1, Bk 32 

4 cm Asphaltdeckschicht 
8 cm Asphaltbinderschicht 

18 cm Asphalttragschicht 
55 cm Frostschutzschicht 

t 

85 cm Gesamtdlcke des frostsicheren Oberbaus 

Bankettbefestigung 
Nassansaat 
Frostschutzschicht (unklassifiziert) 0/32 (OK E\lll ~ 80 MPa 
Frostschutzschlcht (unklassifiztert) 0/56 zur Auffüllung 

BW04 
Ku n ststoffbewe h rte-E rd e-S yste m 
1 ;1 Böschung (talseitig) 
Bau-km: O+ 782 
Länge: 78,00 m 
mittlere Höhe (senkrecht): 7,90 m 
Ansichtsfläche (geneigt): 870,00 m2 
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'O -c: ·-
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1.50 1.50 
1 O cm Oberbodenandeckung 

V 
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Bankett Mulde 

FahrzeugrOckhaltesystem 
Aufhaltestufe: N2 
Wirkungsbereich: WS 

-- -

Ji/ 

/ 
--~~------~Sickerschicht min. 1 m 

Auffüllung 

/ 

> 20 cm Fundament 8eton 

40 cm GrOndungspolster (DPr = 100 o/o) 

1 0 cm Oberbodenandeckung 

Sickerstrang mit 
Sickerleitung DN 1 00 

BW 05 
Gabionenstützwand 
Wandne igung 5:1 (hangseitig) 
Beu·km: 0+799 
Länge: 22,00 m 
mittlere Höhe (senkrecht): 2,65 m 
Ansichtsfläche (geneig1): so,oo m2 

BW06 
Böschungssicherung 
1 :1 Böschung (hangseitlg) 
Bau•km: 0+834 
Länge: 50,00 m 
mittlere Höhe (senkrecht): 5, 10 m 
Ansichtsf!ä.che (geneigt): 365,00 m2 
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Regelquerschnitt V - V 
Bau-km 0+872,186 bis 1+122,700 

~/ 
1.50 p.59/ 4.00 

~/ 71 

12.00 

Fahrbahn 

3.50 4.00 1/ 1/ 7 7 

Bankett c: Fahrstreifen Fahrstreifen Wartungsstreifen 
1 Q) 

1 o cm Obert>odenandeckung 

------
-- .- '(\Ö - - c_,_e\'3 

-- - "01" 

Ausbildung der Regelböschung 

Böschungshöhe h h;;:20m 

Damm c=J ! ~ 
L:J 1 

h 

JßZ'~ Einschnitt 

c=J 
_j_ '„. 

L:J 

Reg&lbOschurg 1 : 1.5 

Allgem. B~chungsm11.ße 1 : n 

T arg&ntenJAnge T 
3,0m der Ausrundu"" 

h < 2.0 m 

' ~ ' 1 1 

~ 
~I . i ~.~1-=:1T T 

b-3.0 

"'"" 
1.5 h 

"O := c: Q) eo .... 
a: -(/) 

Fahrzeugrückhaltesystem 
Aufhaltestufe : N2 
Wirkungsbereich: W5 

BW06 
Böschungssicheru ng 
1 :1 Böschung (hangseitig) 
Bau-km: 0+834 
Länge : 50,00 m 
mittlere Höhe (senkrecht): 5, 10 m 
Ansichtsfläche (geneigt): 365,00 m' 

t 

Fahrbahnbefestigung 
RStO 12, Tafel 1, Zeile 1, Bk 32 

4 cm Asphaltdeckschicht 
8 cm Asphaltbinderschlcht 

18 cm Asphalttragschicht 
55 cm Frostschutzschicht 

85 cm Gesamtdicke des frostsicheren Oberbaus 

t Bankettbefestigung 
Nassansaat 
Frostschutzschicht (unklassifiziert) 0132 (OK E.., ~ 80 MPa 
Frostschutzschicht (unklassifiziert) 0156 zur Auffüllung 

BW07 
Böschungssicherung 
1 :1 Böschung (hangseltlg) 
Bau-km: 1 +093 
Länge: 229,00 m 
mittlere Höhe (senkrecht): 5,45 m 
Ansichtsfläche (geneigt): 1. 765 ,00 m• 

1.50 
~/ 

1.50 
~/ 

Bauwerk 06 
Bau-km 0+81 Obis 0+860 
Bauwerk 07 
Bau-km 0+985 bis 1 +215 

Bankett Mulde 

Auffüllung 

Fahrzeugrückhaltesystem 
Aufhaltestufe: N2 
Wirkungsbereich: WS 

--------

T 

--

1 O cm Oberbodenandeckung 

Sickerstrang mit 
Sickerleitung ON 100 

T 

~ 
Felsböschung 
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Regelquerschnitt VI • VI 
Bau-km 0+872, 186 bis 1+122, 700 

T 
1/ 

Bauwerk 07 
Bau-km 0+985 bis 1 +215 

1.50 

Bankett c: 
' Q) "O ..... 

c: ·-
Cll ~ 
a: (ij 

Aufhalte stufe: N2 

12.00 

Fahrbahn 

3.50 4.00 1/ ) 
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Wartungsstreifen 
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1.50 1.50 

Bankett Mulde 

---------------

- FahrzeugrOckhaltesystem I 
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Wirkungsbereich: WS - : t /,'/ /, - Fahrzeugrückhaltesystem 
Aufhaltestufe: N2 
Wirkungsbereich: WS 
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F ah rbahnbefestigu ng 
RStO 12, Tafel 1, Zeile 1, Bk 32 

Auffüllung -
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Sickerleitung ON 100 
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1sw o?I 
Felsböschung 

~ 1 0 cm Oberbodenandeckung 

Ausbildung der Regelböschung - 4 cm Asphaltdeckschicht 
- 8 cm Asphaltbinderschicht 

Böschungshöhe h 

Damm 

Einschnitt 

Regelböschung 

Allgem. Bösdlungsmaße 

TangentenlAnge l 
der Ausrunduna 

h ;o: 2.0m h < 2.0 m 

1: 1.5 b-3.0 

1 : n 

3,0m 1.5h 

1 

- 18 cm Asphalttragschicht 
- 55 cm Frostschutzschicht 

85 cm Gesamtdicke des frostsicheren Oberbaus 

Nassansaat t Bankettbefestigung 

Frostschutzschicht (unklassifiziert) 0/32 (OK E„ ~ 80 MPa 
Frostschutzschicht (unklassifiziert) 0/56 zur Auffüllung 
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BW07 
Böschungssicherung 
1 :1 Böschung (hangseitig) 
Bau-km: 1 +093 
Länge: 229,00 m 
mittlere Höhe (senkrecht): 5,45 m 
Ansichtslläche (geneigt): 1.765,00 m• 

1 

/ 

T 

"/ 
';,? 

~ 

/ 1 

,,.,-

Pll.nimoabOrn: 

Ingenieurgemeinschaft WTU GmbH (WTU 
08523 Plauen, Weslstraße 53, Tel. 03741146 96-49, Fax-51 ~ 

Landesamt für Straßenbau und Verkehr 

Niederlassung Plauen 
Weststraße 73 
08523 Plauen 

Nr. 

Tel.: 03741 11480-0 
Fax:03741 /1 480-110 
E-Mail: poststelle .nl-plauen@ 
lasuv.sachsen.de 

Art der Änderung 

bearbeitet: 30.11 .2021 T. Schröder 

gezeichnet 30.11 .2021 Weiß 

geprüft: 30.11 .2021 ~~~ / 
Projekt-Nr.: 
321005-04-142-06101 
Breite: 841 mm 
Höhe: 480 mm 

' / 

bearbeitet: / 
'--V 

geprüft: /14-ot:r-. ? t / 
) 1 

V 
Projekt-Nr.: 

Datum Zeichen 

FESTSTELLUNGSENTWURF 

Regelquerschnitt VI - VI 

LANDESAMT ~-- . SFreAistCaatHSEN 
FÜR STRASSENBAU 

UND VERKEHR 

Unterlage I Blatt-Nr.:14.2 / 6 

8 921 Oelsnitz -Adort 1 NK 5639 022, Stat. 2,259 - NK 5639 022, Stat. 0,950 

MaViS-Nr.: M 0000 2202 Maßstab: 1: 50 

B 92 
Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0) 

Au: r f 

3ll.~ ·· ·o ~W~ 7 in \J!~~e~ung des 
''"·· Niederfassungsleiters 

Plan festgestellt. 

Landesdirektion s1~eJan 20Z' „,. 
Chemnitz, den .„ ........ :„„„„.:„. - ~ ; ; ~ 

Untersc ri ' . ~ ·· ,: 
· / 11~/ 
:;\_ J V~ 

"" 

-


	doc01068720250204104322
	HPSCANNER5083
	HPSCANNER5084
	HPSCANNER5085

